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"Montags den 13: Jult 1818. Sn 


er Er. Kdnigl. en von Preuß: 
e Se Beil 


er das Jatereſſe der Commerzien der Schleſ Lande eingerichtete 


ag Nee Aneigungs⸗ Rachrubten. 


ae ek = 
Carl Skobaſck?, zur Kriegs ⸗Meſerve entlaffener Soldat, 28 abe‘ alt, 
ketboliſcher Rellglon und der Sohn eines bereits verſtordenen Togeardelters in 


Trebng wurde wegen eines in der Nacht vom 7ten zum gen December 18 16. 


bald nach 12 Ahr an dem Ecbfaßen David Gatter auf den Stebenhuben von Bies⸗ 
lau in deff n Auszughäͤus chen „in welches er vermittelſt einer belter eingeſtirgen war, 
nach dem er ſich ſe on ſelt der borhergebenden Nacht in der Scheuer des Gatter im Heu 
verborgen gehalten hatte, verüdten vorſaͤtzichen Mordes und Raubes, weichen 
erſtern er mit einer N Holzaxt N mehrere Slg und ſcharſe Hiebe 
guf 


an uns einzureichen, und kann der Neineftfordernde d | 


5 (2880 8 


x 


ran Kopf, Sr. und Schultern des im Bette ſchlafend gefundenen Gatter 


vollfuͤhrte, und ſich dann mit den geraubten Sachen, beſtebend in einigen maͤnn⸗ 


lichen Kleldungsſſuͤcken, 75 „Wilde „ einer ſildernen alten Taſchennhr und noch eini⸗ 


ger Sachen von hler weg und nach Trebnig begab, den zweyten Tag darauf daſelbſt 
ergriffen, mit den geraubten Sachen hieher zurück gebracht und zur Unterſachung 
gezogen. Er geſtand dle That kreymüthlg ein, und es iſt hierauf gegen den Inquiſiten 
die Strafe des Rades von unten herauf erkannt and vermoͤge des Allerhoͤchſten Der 
ſtaͤigungs⸗ ⸗Reſerlpis vom 28. April ih Jubres diefe, Strafe an dem Stobalke 
heute vollzogen worden N — 
d Beteleh den 23. Juni 1818. 80 — EB 
Bea Königl. Preuß. Landes Santo BEE 


Bekanntmachung, 5 
wegen werdens des aus Bu un der neuen Sumfraße ereretihen ; 
ee ze Kieſes. Sr 


Zur Ausbeſerung und Unterhaltung des Theils Din neuen Kunſtſtraße zwl⸗ 
ſchen Breslau und Elſſa, ſollen 4 Schachtruthen oder 416 Fuder Kies a 78 Kubic⸗ 
Fuß aus der Oder unterhalb! der Ricolgi - Vorſtadt und 129 Schochttuthen oder 
1033 Fuder Kles a 18 Lubikfuß, von dem Maſſelw iter Felde, nach der ge 
dachten neuen Kunſiſtraße, von der rothen Brucke an, und von da welter hinau 
dis gegen Liſſa angefahren werden Die Bedingungen, unter welchen dieſe Anfuhr 


geſchehen SD, find bey unferer Regiſtratur, und bey dem Oder Wegebau Inſpec⸗ 


tor Heller einzuſeh en. Diejenigen, welche ſich geneigt finden, dieſe Aufubre zn 
unternehmen, haben ihre Forderung ſchriftlich und verſtegelt bis ‚eu 16. Suikt, J. 


ara Be 9. Juni F 5 
I Koͤnigl. Preuß, ER 
8 2. AVERTISSEMENT | 
betreffend, den Verkauf der alten Amts⸗ Arrendegedäude zu Robulk. er 
In dem zum öffentlichen Verkauf der am Markte zu Rybulk delegenen; 


4. in einem maſſiven mit Ziegeln gedeckten Wohn ⸗ und Schankhauſe; b. in einem 


WON 


maſſiven mit Schindeln gedeckten Brennereygebäaͤude nebſt Maſtſtall, beſtebenden 


alten Domain en⸗Amts⸗ Arrende⸗Gebaͤude, am 15 ten d. M. abgehaltenen Termine 


iſt keine annehmliche, Summe geboten worden, daher ein anderweitiger eieltations⸗ 
Termin auf den 27ſlen Juli d. J. vor dem Koͤnigl. Domoinen⸗ Juſtlzomte zu Ry yb⸗ 
nik zur Veräußerung der erwahnten Realitäten anberaumt worden. Kaufluſtige wer⸗ 


ö den demnach hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen und ihre Ge⸗ 


bothe ſowohl auf das Wohn ⸗ und Schankhaus allein, ſo wie auf das e f 
alten 


* 


Se 5 62819). * 
Gebäude ebf Mofifat allein, als auch auf Ammttiche Sebäude zuſammen ins 


geben. Die übrigen Kaufs bedingungen koͤnnen ſowohl in der Conzley des gedachten 


Juſtizamtes als in der Domainen⸗ Megiſtratur der unterzeichneten Koͤnigl. Regie: 
rung inſpicirt werden. Auth find die Generalpächter beauftragt, . 
* veräußernden Realſtäten nachzürwelſen. „„ | 4 
Oppeln den 26, Juni 1818. 8. IRRE DET 
ee Reßletung⸗ Seatrade e 


| Zu verkaufen. 
").He 9 1 den roten Junp 1818. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte 1 Heinkichau wird die ſud No. 27. zu Balmsdorf gelegene zum Vermögen 
des, Gärtners Bernhard Michael gehoͤrige und auf 1078 Rthl. 18 für. 3 d', gericht⸗ 


lich gefhägte Gärtnerſtelte lm Wege der Execution ſubhaſtirt. Es werden daher, 


beſitz⸗ und zahlungsfähige Koufiuflige hierdurch eingeladen, in dem auf den 17 ten 
September c. früh um 2 Uhr feſtgefetzten Lieitations⸗ Termine in hieſiger Canzley 
woſelbſt die gericht iche Taxe d. d. Balmsdorf 20, May 1816, zu jeder ſchicklichen 
8 nachgeſehen werden kong, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Fur 

chlag an den ak ‚und Beh ende e mit e der Ereditoren ſodann 


Günter d des 1 gewordenen 9 
das von de 


lieb Rechenberg fol Sa , mit 
No. 1 0. bezeicht ö r* N mit 4 
Wurzeln cataffrirte Fr fe und Graſegar⸗ 


au 5 ichen 

ten, den ıgten September dleſes 181 8ten Jahres, „als dem einzigen und perem⸗ 

toriſchen Termine öffentlich verkauft werden, Es werden daher beſiz und zah⸗ 

Inngsfäbıge Käufer dergeſtollt eingeladen, daß ſie gedachten Tages Vormittags 

um 9 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsitelle, auf dem herrſchaftlichen Hofe allhier ſich 

einſtden, ihre Gedothe adgeben und gewaͤrtig ſeyn, follen, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtotethenden erwaͤhntes Freyhaus, nebſt Zabebbe, nach Einiigungt der Glaͤu⸗ 

diger werde zugeſchlagen werben. ’ 

Das grädich v. Bresche Gerichſsamt daſelbſt. 
pure Gottlieb Scholze, Yuflik, 

* Kane den 16. Juni 1818 Die ſub No 7. zu Stroche Niupſch⸗ 


ſchen Ereiſes belegene Ignatz Pätzoldſche Frehgaͤrtnerſtelle nebſt einem Garten und 


Scheffel Breslauer Maas Ausſaat, örtsgerſchtlich auf 978 Rihlr 12 gr. Cour. 
gewärdiget, wird im Ant; age der Inteſtat⸗ Erben des verſtorbenen Beſitzers Eeb⸗ 
thellungshalber frepmillig in dem einzigen Biethungstermine den 13 Septbr. 1819. 


Bormittage um 9 Übe im der Randesberrlichen Yafttz Conzley hlefelbſt im Rentamte 


— 


ſubhaflirt, wozu hierdurch beſih⸗ und ‚seblungefäbige Kauanige zut u des = 


ee N werden 
8 Das Halelmonkale Gicht von Silbitz md Es 23 
= Bun 


1 


7 
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Bünzlau den 2 Juni 1818. Bey dem unterz⸗ ichneten Königl. Stadt: | 


gericht ſoll die zur Verlaſſenſchaft des velſtor benen hieſigen Fürger und Ackerbeſitzer 
Gottlieb Kloſe gehoͤrige im Hypothekenbuche hiefiger Stadt mit No. 287. bezeichnete 
bor dem Oberthore in der Vorſſadt hleſelbſt gelrgene Ack; rnohrung in Termine den 


2 5. Juli, peremterie gber den 29. Auguſt 1818, Vormittags um 10 Uhr zu Rath; 


"Hufe hleſelbſt im Wege der freywilligen Subbaſtation Öffentlich verkouft werden. 


Saͤmmtliche ber und jahlungsfaͤhige Kauflaflige werden demnach hler durch aufs 


i gefordert, ſich zu der beflimmten Zeit vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Koͤnigl. 
S Oder Landesgerichts; Neferendarius Herrn Brückner entweder in Perſon oder durch 


die Herrn Jußiztemmiſſtonsrath Mattiller und “ Safisconunlffarius Füngting zu 


. vormundſchaftlichen Behörde obufeblbar zugeſchlagen, anf die nachherigen Gebolhe 


zulaͤß ge und legitimirte Bevollmächtigte, wozu denen es an Bekanntſchaft fehlt, 


Haynau bo: gefchlagen werden, am beſchriebenen Orte einzufinden und ihr Gebot 


darauf abzugeben, wornach als dann obgedachte Ackernahrung in dem letzten Bie⸗ 


thungstermine dem Meiſt⸗ und» Beſtbiethenden nach erfolgter Genehmigung der 


5 aber keine weitere Rockſicht genohnnen werden wird. Uebrigens dient zur Nach⸗ 


> 8 richt daß dle anſtatt einer foͤraullchen Taxe von der froglichen Ackernahrung auf⸗ 


ommene Beſchrelbung zu jeder ſchicklichen Zeit in der Caupley des unter zeſchne⸗ 
un Stadtgrricptes nach und eingeſehen werden kann. | 
Das Koͤnigl. Preuß. Sradigeige.“ ELSE 


Gottesberg den aten Junt 1818. Das dem hieſtgen a merniels 5 
fer Winkler zugehörige, auf 169 Athlt. 17 Sgr. gerichtlich abgeſchagte Haus 


nebſt Ackerſtück ſub No, 32. fon in dem auf den aten September d. J. anſte 


& 


nsefteigest: werden; wozu wir Kaufluſtige hierdurch leben, 5 
; Das 8 Königl. ‚Stadfger 


825 Raise den sten May 1818. Da in dem unt Verkauft des ben 
Blaſt us Pawlizaſchen Erben gehoͤrigen unter vormallger kreuzprobſteyl. Gerichts⸗ 
barkeit ſub No. 11, gelegenen, auf 185 Rthlr. 12 Gr. Cohr. gewuͤrdigten Hauſes 


gar kein Kauffuſtiger erſchienen ii, ſo ſteht ein nochmaliger Btethungstermin 


mit der Aufforderung einladen, in demſelben zu erſcheinen 8 zu en, 


daß der Zuschlag dem en ettheilt werden ſoll. 


König!. Stadtgericht zu Natlbor⸗ = 


Hirſchberg⸗ ten igten Mah 1818. Bei dem a sul, Sande 


henden einzigen Biethungstermine an den Meiſt⸗ und Beſebigthenden Kere © 


in unferem Seſſionsſaale auf den gten Auguſt 1818. an, wozu wir Kaufltebhaber 


und c ſoll Br ſub No. 774. bleſelbſt gelegene, auf 1995 Rithl. abge⸗ 
a 


8 


ſchätzte dem Färder und 
ſermangel in Termino den 26flen Auguſt diefes Jabkes als den einzigen Dies 


ſſermangler Richter zugehoͤrize Haus, Farbe und Waſ⸗ 


f tbüngstermine oͤffentlich berkauft werden. 
Nleder Kunzendof den Arten Junius 1818. Es fol die von dent 


gerflörbenen‘ Johann Gottlob Biefel nachgelaſſene, unter No. 47. in Baͤrsdorf 5 


e m: Ae an 351 Si, 8. Sr 4 = Cour. b 
Frey⸗ 


„ (23 „ 


Freihauslerſtelle Schulden halber den zsſten Auguſt Nachmittags von 2 bis 
5 Uhr in dem Schloſſe zu Dittmannsdorf an den Meiſtbiethenden peremtoriſch 


belſteigert werden, Kaufluſt'ge und Zahlungsfaͤhige, welche die Taxe taglich 


in den Gerichtsſtätten zu Bärsdorf und Dittmansdorf elnſehen konnen, werden 
dazu hlermit eingeladen. a 5 1 ; 
a: ex Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg, 

Oitationes Creditorum. ö 5 


Breslau den zien April 1818. Da von Seiten des hiefis 


gen Rönigi. Gber⸗Landesgerichts von Schleſien über das Vermoͤgen 


des Julius Grafen Zedlitz Cruͤtzſchler, (wozu auch die Sideico mi⸗ ; 
mißguͤter Schwentnig, Klein Rniegnitz und Prfchiedrowis, Schie⸗ 


ferſtein und Magdalebenthal, außerdem aber die Allodialguͤter 
Carlsdorf und Weinberg, ſaͤmmtlich im Nimptſchſchen Kreiſe, das 


Fideicommißgut Petrigau im Breslauſchen, und die Allodisigucer 


Frauenhayn und Rungendorf im Schwiidnitzſchen Kreiſe gehoͤren,) 
di derſelbe das beneficium ceſſtonis bonorum nachgeſucht, auf den 
Antrag des hieſigen Koͤnigl Pupillen Collegit wegen der von der 
Vormundſchaft der v. Hahnſchen minorennen Binder rechtskräftig er⸗ 
ſtrittenen 7000: Athle. heut Mittag der Concursprozeß eroͤffnet wor⸗ 
den iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachtes Vermoͤgen 


mae dd e sbeichem Otunbe einige dae. 
e eri der feinem Aufenthalte nach unbekannte v OGbo⸗ 
mitz und Rittmeiſter vMorrmann hierdurch vorgeladen, in dem vor 


ein 


und in ſpecie der feinem Aufenthalte na: 


dem Gber Landes gerichterath Michaelis auf den aten Septbr d. J. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidationstermin in dem bie: 
ſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſonlich oder durch einen geſetz⸗ 

lch zulsßigen Bevllmaͤchtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder 


Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtizcommiſſarien die Juſtizcom⸗ 
miſſionsrathe Enger und Nowag und der Juſtizeommiſſarius Kob⸗ 
litz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver meinten Anſpruͤche anzugeben und 


durch Beweißmittel zu beſchetntgen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Ford rungen an die 
Maſſe abgewieſen, und ihnen deshalb gegen die ubrigen Treditores 


ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werd n. Zum Interim 
curator iſt der hieſige Juſtizcommiſſarius Miorgenbeffer ernannt wor⸗ 
den, über, deſſen Beibehaltung oder die Wahl eines andern Credi⸗ 3 


dores ſich zu einigen haben werden. 


RE 


Bonigl Preuß. Ober Landesgericht von Schleftem 
5 . 8 2 SL N 5 . er 15 


x 


EL) 


Breslau den sten: März 1818. Vor das hieſige Koͤnigt. Stadtgericht 
und den von demſelden authortſirten kiquidatjonscommiffarſo Herrn Juſtizrath 
Witte werden hiermit alle und ſede, welche an das auf 130,313. Nthlr. angegebne 
und dagegen mit 232,981 Rthlr. 15 Sgr. verſchuldete Vermögen des inſolvendo 
gewordenen Kaufmann Johann Gottlieb Wiener irgend einen rechts guͤlligen An, 
ſpruch zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, vom öten May o. c. angerechnet 
binnen 3 Monaten, ſpaͤteſſens aber in dem auf den 18ten Auguſt c. Vormittags 
um 10 Uhr anſtehenden Termino liquldationis peremterio ihre Forderung an den 
Eridarium entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender 


zu verſehen haben. re ee 5 5 f 
8 7 i Koͤnigl. Gericht der Stadt. 5 
Hels den 21. März 1818. Da von dem berzogl. Braunſchw. Oels ſchen 
FJüͤrſtenthumsgericht über das der verwitt. Frau Obriſtlieutenant v Fischer zugehoͤrige 
Miitergul Groß⸗Deutſchen und deſſen Kaufgeld der Liquidationsprozeß eröffnet wor⸗ 
den; fo werden alle diejenigen, welche an gedachtes im Fuͤrſtenthum Oels und deſſen 
Tonſtadter Weichbilde Creutzburgſchen Kreiſes gelegene Rittergut Großdeutſchen und 
deſſenKaufgeld irgend einen rechtlichen Anſpruch zu haben glauben; hierdurch oͤffentlich 
vorgeladen, in dem auf der 22 July 1818. Vormittags um 9 Uhr vor dem zu Ver⸗ 
handlung dieſe“ Sache ernannten Depntirten Herrn Juſttztäih Wiedeburg ange⸗ 
ſetzten Termin entweder in Perſon oder Durch. gehörig legitimirte und inſtruirte 
Pevollmachtigte in hieſiger herzogl. Fuͤrſtenthumsgerichtsſtätte zu erſcheinen, ihre 
Anſprüche und Forderungen an das Rittergut Groß ⸗Deutſchen anzumelden und 
deren Richtigkeit nachzuweiſen, bey ihrem Außenbleiben aber haben fie zu erwarten, 
daß fe mit bren Ansprüchen und Forderungen an gedachtes Rittergut Groß Deut⸗ 
ſchen werden ausgeſchloſſen und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl ge⸗ 
gen den Käufer deſſelben als auch gegen die Gläubiger, unter welche das Kauf⸗ 
geid vertheilt werden wird, werde auferlegt werden, Uebrigens werden denjenigen, 
welche durch allfuweite Entfernung, oder durch andere geſetzlich entſchuldigende 
Hinderniſſe von der perſöͤnlichen Ecſcheinung abgehalten werden und welchen es 
hier an Bekanntſchaft fehlt die Herren Juſtiztommiſſarien Dede und Fülle zu Be⸗ 
bvollliächtigten voygeſchlagen, wovon ſie ſich einen wählen und mit Information und 
Vollmacht verſehen Loͤnnen. VCC 
) Glogan den zıfin May 1818. Ueber den Nachlaß der am 25ſten April 
vorigen Jahres hlerſelbn verſtorvnen Generalin v. Pomeiska geb. v. SR = 


„auf den Bintrag ihrer Erben per Decretum vom roten vorigen Monats ber erb⸗ 
d e Prozeß eroͤfnet worden. Alle unbekannte Gläubiger ber 
Verstorbenen werden daher vorgeladen in dem auf den z5ten October Vormittags 
ulm 9 Uhr anberaumten Conotatlons⸗Termin vor dem ernannten Deputato Herrn 
Ober- Lansesgerichts⸗Rath Gößlof auf dem hieſigen Schloß perſönlich ober durch 
hinreichend informirte und bevollmaͤchtigte hleſige Juſtiz⸗Cammiſſarien von denen 
der Juſtiz⸗Commiſſions⸗Nath Fichtner und dle Juſtiz⸗Commiſſarſen Becher und 
Herrmann in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ſich Über die Beibehaltung 
des bisherigen Interims⸗Curatoris Hoffis kal Dehmel zu erklären, ihre Forde⸗ 
rungen anzumelden und zu beſcheinigen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewäͤr⸗ 
tigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklaͤrt und mit Ihren Forde⸗ 
ungen nur an dasjeulge, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte werden verwleſen werden. 
5 5 Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Ni derſchleſten und der Baufig. 


. Qitstiones Edict ales 
Breslau den a6ften Juni 1818. Auf die von der Roſine berehlichten 
u e wider ihren Ehemann den Musquetier Johann Bidezin 
Wegen bsslicher Verlaſſung bey uns zum Protocol gegebene Eheſcheidungsklage 
haben wir einen Termin zur Beantwortung der Klage und Inſtructlon der Sache 
auf den loten October c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputirten 
Herrn Auscultator Weber an unſter gewöhnlichen Stadtgerichtsſtaͤtte anberaumt, 
zu welchem wir den abweſenden Mousquetier Johann Vedezin hiermit unter der 
Warnung öffentlich vorladen, daß bey feinem Ausbleiben in dteſem Termin nicht 
nur die dis ber zwichen ibm und feiner Ehefrau der Klägerin, beſtandene Ehe ge⸗ 


trennt werden wird, ſondern, daß auch ſeinen au die Rechte des unſchuldigen 
1. Stadtgericht. 


Theils werden zuerkannt werden. Eile 5115 i 
) Glatz den 27ten Junf 1818. Vor dem Königl. Land- und Stadtgericht 
zu Glatz wird der Mousquetter von der Leib» Compagnie des aufgeloͤßten Infan⸗ 
terie⸗Regiments v Grawert Namens Gottfried Friedrich Chriſtoph David Sifchrk, 
welcher am 14ten October 1806. in der unglücklichen Schlacht bey Jena ſtark blef⸗ 
fiet worden, ſeit dieſer Zeit aber von feinem Leben und Aufentholte keine Nachricht 
gegeben fo wie ſeine etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Efrbnehmer, dar. 
Anſuchen feines Bruders Premier Lieutenants Ferdinand Fifcher dergeſtallt off nt⸗ 
lich vorgeladen, daß derſelbe oder ſeine etwannkgen Erben binnen 9 Monaten vom 
aften Juli d. J. an gerechnet, ſpäteſtens aber den zıten April k J. Vormlttags 
um 10 Uhr anberaumten präcluſtviſchen Termine ſich an gewohnlicher Gert hei 
auf dem Rathhauſe hieſelbſt entweder in Perſon oder fchriftlich melden und weis 
tere Anwelgung im Fall des Ausbleiben aber gewärtigen ſollen, daß er Gottiried 
Friedrich Chriſſoph Dabld Fiſcher per Sententiam für tobt erklärt und fein Ver⸗ 
mögen den als naͤchſten Erben ſich legitimmrenden Anver wandten zur freien Di lob . 
sition wird überloſſen, auch diejenigen, welche ſich nach ergangener Präclüſorſa, 
als gleich nahe oder nähere Erben ausweſſen mochten, für ſchuloig werden erachtet 
werden, von den als rechtmäßigen Erben angenommenen Ve andten Widder 
e a Erſatz = gedogenen 5 15 fore Tore 
dern edig mit dem zu begnügen, was alsdann von dem Vermoͤgen noch vor⸗ 
handen ſein duͤr fte. o ren e gen och vor 
rer Koͤnigl, Preuß, Land, und Stadtgericht. f 


: Sirfiene | 


4 


__ 8 3 a. 1 8 


daaſchwelgen wird goffſgt werden. . 
5 Aelchee er ſches erleben de x dental Bunten 
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re. XXVIII des Breslauſchen Intelagen⸗Blaktes 


vom 13. Juli 1918. Bee 


er Citationes Edidtales. a 
Breslau den 1zten Maͤrz 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl 
Ober- Landesgerichts von Schleſſen werden auf den Antrag der verwitt. Hofrä⸗ 
thin Niſing geb. Ordelin Hierdurch alls diejenigen Prätendenten, welche als Ei 
genthümer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſſige Brlefsinhaber an das über die 
auf den Gütern Tannhauſen, Charlotzendrunn, Erlenbuſch, Blumenau und So 
phienau ſub Rubr. II. No. 11. auf den Namen der verehl. Docter Morgendeſſer 
geb. Vitht eingetragenen Poſt per 1200 Rihlr. lautende von dem Freſherrn v. 
Seherr Thoß an dle Maria Catbarlna Haynin d. d. Schoͤnheyde den zaſten Jun, 
1756. ausgefiellte, von dleſer an die edengedachte Doctor Morgenbeſſer geb. Vithi 
durch Erdgangsrecht gediehene und nach dem Ableben mehrerer Zwiſchenbeſitzet 
endlich an den Hof⸗ und Chriminalrath Nieſing cedirte, inzwiſchen aber vor⸗ 
geblich verlohren gegangene Schuld⸗ und Vetpfändungsinſtrument irgend einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem 
zu deren Angabe angeſetzten peteuitorlſchen Termine den 12. Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herra Oder⸗Landesgerichtsralh Michaelis entweder 
in Perſon oder durch geangfam informirte und legitimirte Mandatarien (wozu 
ihnen auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſtgen Juſtizcommiſ⸗ 
arten, die Juſtizcommiſſionscaͤthe Enger und Nowag und der Juſtizcommiſſarius 
Klette vorgeſchlagen werden) zu Prototoll anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann 
aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine 
keiner der etwanigen Intreſſenten melden dann werden ſie mit ihren Anſprüchen 
a präcludirt, ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das vers. 
ohren gegangene Inſtrument für amortlſirt erachtet und an deſſen Stelle auf 
Anſuchen der Extrahentin ein anderweitiges Schuldinſtrument ausgefertigt werden. 
23 Könige Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 45 
Breslau den 3 ten März 1818. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnlgl. Oberlandesgerlchts von Schlefien werden auf den Antrag des Kaufmanns 
Hickmann bieſelbſt, hierdurch alle Diejenigen, welche an den Son der Könlgl. 
Kreis Steuercaſſe zu Schweidnitz über einen von ſaͤmmtlichen Graf. o. Hochberg⸗ 
ſchen Domintis zur Anleihe von 1 Million, Thaler an die genannte Caſſe gezahl⸗ 
ten Beytrag von 1500 Rthlr. Real⸗Münze unterm 1 4 May 1810. ſub No. 170 
aus geſtellten, von dem Grafen Hochberg auf Füͤrſtenſtein in blanco dem Kauf; 
mann Sickmann hieſelbſt cedirten jetzt abhanden gekommenen Ing sſchein als 
Eigenthuͤmer, Eeffionarien, Pfand oder fonfige Briefs Inhaber We 
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haben vermeinen, vorgeladen, in dem zu ihrer biesfänigen Vernehmung auf bei 
a4ten Ungufi 18 18. Vormittags am 10 Uhr vor dem Königl. Oderlandesgerichts⸗ 
Auscultator Reimann im Parthegenzimmer des hleſizen O. & G. Hauſes angefegs 
ten Termine in Perſon oder durch gehörig informirte mit Vollmacht zu ber ſebende 
Mandatarlen, wozu ihnen im Fall der Unbekanntſchaſt die hieſigen Juſliztommiſ⸗ 
ſarien Riedel, Kletke und Fuhrmann vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich 
wenden können, zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzugeben, und die Beweise delzu⸗ 
beingen. Die Auſſenbleibenden werden mit ihren etwanlgen Anſpruchen an den 
gedachten Jaterimsſchein und die 1500 Rihlr. Realmünze präcludirt, ihnen des⸗ 


halb ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt, der Interimsſchein ſelbſt für amor tiſirt 
erklart und dem Extrahenten ein anderweitiger Interlmsſcheln uber 1500 Rihlr. 
Realmuͤnze ausgefertlget werden. I SEE 
3 85 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. EU 
Breslau den 23ſten April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Ads 
nigl. Stadtgerichts werden auf des Antrag des hieſigen Bürgers und Zuͤchnermel⸗ 
ſters Johann Chriſtian Francke, alle, weiche an das, dem Stadtwundarzt Haͤß⸗ 
ner zugehörige dem Bürger und Zuͤchnermeiſter Johann Ehrtſtian Francke verpfaͤn⸗ 
dete und Über die auf dem am Judenplatz (ud No. 645, belegenen Haufe und der 
amortiſirten Barbier⸗Gerechtigkelt No. 2. haftende Hypothek per 5000 Rthlr. aus⸗ 
geſtellte, verlohren gegangene Hppohteken⸗Inſtrument, ſey es als Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ ober ſonſtige Brlefsinhaber einen Anſpruch zu haben glauben 
hielmit oͤffentlich vorgeladen, ſich in dem vor dem ernannten Depntirten Herrn 
Juſtizrath Borowsky auf den ısten September c. Vormittags um 9 Uhr an unſerer 
gewöhnlichen Stadtgerichtsſtelle anberaumten peremtoriſchen Termin einzufinden, 
ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zubeſcheinigen im Fall ihres Ausbleibens aber zu 
gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an das verlohren gegangene Hypotheken⸗ 
Joſtrument nicht weiter gehört, ſondern ihnen deßhalb ein ewiges Stilifchweigen 
auferlegt, gedachtes Hypotheken⸗Junſtrument für mortificirt erklart und fiatt deſſel⸗ 
ben ein neues ausgefertigt werden ſoll. N . ..:ö ' 
BER nn Könige Gericht der Stadt. 8 
Breslau den agſten April 1818. Es iſt zur Erklarung etwaniger unbe⸗ 
kannter Real- Prätendenten an das im Hirſchbergſchen Creiſe gelegene zur Prälat 
v. Stechowſchen Concurs maſſe gehörig geweſene, dem Creis⸗ Juſtiz Rath Stuppe 
zu Jauer am kiten May 1813. adjudieirte Gut Ober ⸗ Kauffung ſonſt das ek 5 
delſche Gut genannt und deſſen Kaufgelder, aus dem Militairſtande vor dem Hen. 
Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Moͤrs ein Termin auf den aten September 1818. 
Vormittags um 1 Uhr im Partheyenzimmer des Hiefigen Ober Landesgerichtshau⸗ 
5 und es werden dieſelben hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine ent⸗ 57 
weder in Perſon oder durch gehoͤrlg informirte und mit Vollmacht verfehene Matt: 
datarien, aus der Zahl der hleſtegen Juſtiz⸗Commiſſarlen, wozu ihnen für den 
Fall etwaniger Undekauntſchaft der Hoffiscal Gelineck und Juſtizcommtſſionsroth 
Cog ho hieſeldſt vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
i erſcheinen, Ihre etwanigen Anfprüche anzuzeigen und durch Beweismittel zu beſchei⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, e Ans 
F ? 5 . eee e ſprüch 
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forüͤche an das Gut Ober⸗Kauffung, fonft Elbelſche Gut genannt und deſſen Kauf⸗ 
geld berluſtig erklärt, auch die Xöfhung ſämmtlich eingetragener und lere ausge⸗ 
henden Forderungen und zwar letztere ohne Pioduction der Inſtrumente verfügt 


werden wird, 5 Be a 
TEE Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſſen. 
3 Dber» Glogau den ıflen Juny 1818. Den ſaͤmmtlichen Glaͤubigern 
des Müllers und Halbhuͤbners Johann Opperskalsty jun von Schreibersdorf 


finden, und die über ihre Forderungen e ene e ene Be⸗ 
weiß mittel zur Stelle zu dringen reſp. gehörig anzugeben. Diejenigen Glaͤubiger, 

welche in dieſem Termine ungehorſam ausbleiben, werden mit allen Forderungen 
an d die Übrigen Creditores ein ewi⸗ 


Majorats Herrſchaft Ober Glogau. 


Se Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Glogau den 24. April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Oberlandes⸗ Gerichts werden alle Diejenigen, welche an nachbenauntes Hypotheken⸗ 
Iuſtrument, nam) über 5000 Rthl. welche auf dem der Frau Gräfin v. Luckner 
geb. Gräfin v. Czeitritz gehörigen Guthe Dirtersbach Lübelfl. Kreiſes, als Prote⸗ 
ſtation ſub Ro 3. Nubk. 3. für den Könige. Kammerherrn Baron v Keith zu 
Berlin lant Hypolhekenſchein vom 8. Deroder 1807, eingetragen; welches verloren 
gegangen, und geloͤſcht werden ſoll, als Eigenthümer⸗Ceſſtonarien⸗Pfandinhaber 
oder ſouſt unſprüche haben ſollten, hierdurch offentlich vorgeladen ſich in Zeiten, 
und ſpateſtens in termino den 21. Aug. d. J. v. M. 10 Uhr. vor dem ernannten 
Depulato O. L. Gerichte Reſereudario Niedhardt zu melden, ihre vermeintlichen 
Au prüche ans und auszuführen, wierigenfalls fie damit prcſellldirt, erwaͤhntes 
Hopolheken.⸗Inſtrument durch Erkenntniß gmortiſirt und mit der Loͤſchung deſſel⸗ 
den im Hypothetenbuch ohne Weiteres verfahren werden wird. e 
8 Konig Preuß. Oberlandes⸗ Gericht von Niederſchleſien und der Lauſitz 
Taxrnowatz den 23; April 1818 Von Seiten des hieſigen freyſtan⸗ 
desherrlich Beutone Gerichts werden auf den Ai trag” des Groß⸗Kotrorzer Pfar⸗ 
ter Broſig, alle diejentgen, welche an das,, auf den in, der Freyen⸗Standes⸗ 
herrſchaft Beuren beiegenen Rittergutern Alt ⸗Tornowitz, Oppstowitz und 
Antheil Pniowletz ſab Ruhr, III, No, 1, lit, a, für die Kirche und das Hoſpital 
8 \ Be ze! 
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au Groß, Kottorz zu 6 pro Cent zinsbar baftenden Markin o. Loͤdenkronſche 


Zundationd+ Capital von 756 Rthlr. 4 ggr. als der Reſt des Urſpruͤnglichen 
Capitals von 3900 Floren und an die über dleſe Poſten lautende aber verlohren 


gegangene Inſtrumente, beſtehend a) in dem Martin o. Löwenkronſchen Fanda⸗ 


klons ⸗Juſtrumente und der beygehefteten Confirmation des fuͤrſtbiſchoͤflichen 
Amts zu Breslau, oder in dem Teſtamente des Martin von Loͤwenkron d. d. 
Oppeln den agſten Februar 1730. et publ. den 2 iſten Februar 1731. oder einem 
beglaubten Ertracte daraus, b) in dem Teſtamente des Wenzel o Loͤwenkron 

d. U. Troppau den 4. März 1732, ex de publ. Oppeln den 23 May 1732., oder 


Joſeph Gusnar von Komornik d. d. Alt⸗Tarnowitz den ten Junh et de 


sonfitun. den sten July 1754. d) in dem Sentenze der ſtandesherrl. Beuth⸗ 


ner Regierung, in Sachen des Pfarrers Joſeph v. Kalinowsky wider die 
Oderſt⸗Lteutenant Eliſabeth von Jeanneret geb. Freten von Welezek de pupl. 
Darnowitz den zten September 1766. und e) in der Recognion d. d. Tarno witz 
den apſten Decbr. 1769. über den ſtehen gebltebenen Reſt von 1134 Floren 3 


Kr: ſchwer Cour, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 


einem beglaubten Extracte daraus; o) in dem Schuld⸗Inſtrumente des George 2 


Inhaber irgend einigen Anspruch zu haben vermelnen, hiermit vorgeladen, ſich 


binnen drey Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf den Aten September 1818. 
auf unſerm Gerſchts Zimmer hieſelbſt anstehenden Praͤjudieial⸗Termine in Pers 
ſon eder durch Bevollmächtigte, wozu denen, welchen es hier an, Bekannſchaft 


fehlt, der Stadtrichter Ulrich und der Bergrichter Krickende vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu melden, ihre Anſpruͤche anzuzelgen und gehörig zu beſcheinigen, widri⸗ 


genufalls ſie ſodann mit ihren Real⸗An prüchen an die gedachten Gäler und die 


darauf eingetragene Poſt von 756 Rthlr. 4 ggr. werden praͤtludirt und ihnen 


deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
8 „Frey ⸗Standesherrl. Beuthner Gericht. Bine. 
5... Piefhiderg den ı1zten Juni 1818. Da von Seiten des unterzeichneten 
Patrimontal Gerichts über das Vermögen des ehemaligen Bauer Grundmann 
zu Ober⸗Kunzendorf auf den Antrag des Mousquekier Carl Doms der Concurs 
eröffnet, und die Zeit der Eröffnung deſſelben auf die Mittagsſtunde des 13ten Ju⸗ 
ni 1818. feſtgeſetzt worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachtes 


meinen, hie 
um 2 Uhr in der 18 uten 
perſonlich, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bet 

etwa ermangelnder Bekanntſchaft die Heren Juſtizcommiſſarlen Woit und Haͤlſch⸗ 


rdurch vorgeladen, in dem auf den irten Auguſt d. J. Nachmittags 


5 e een rechtlichen Grunde einige Anſprͤͤche zu haben vers 


u ber Gerichtscanzeley zu Nimmerſath anberqumten iquidationstermin 


ner hleſelbſt, Hoffmann et Cogho zu Schmiedeberg in Vorſchlag gebracht werden, 
an dereß einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche 


bLezugeben, und durch Bewetönzittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 


Haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewleſen, 
And ibnen deshalb gegen die Übrigen Creditores ein ewiges St Üſchweigen aufer⸗ 


1 


Legt ſie mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 


meldenden Gläubigern von der Maſſe noch übrig blelben möchte, werden verwieſen 
werden. Das Patrimonial⸗Gericht der Nimmerſather Guͤther. 


Oels den zyſten May 1818. Von dem Koͤulgl. Stadtgerichte zu Oels 


N werben a Welenigeſt, welche an die verwit. Roſel Siemon Koppel Über dem Ber, 


mögen 


u 


nung zu vermiethen, 


mdgen , welches in 2797 Rihir. Nom. M. an auß enſtehenden Forderungen und an 

Waren beſteht und mit 4239 Rthlr. an Schulden belaſtet iſt, bereits unterm 
agften Mär: 1812. der Concürs eröffnet worden, einen Anſpruch haben, hermes 
aufgefordert, ſich an dem zur kiquldation ihrer Anforderung auf den naten Seß⸗ 
tember Vormmittags um 9 Uhr anderaumken Termine auf hiefigen Rathbauſe ein⸗ 
zufinden’oder zu gewärtigen, daß fle im Fall des Ausbleibens mit ihren Anſprüchen 
an die Maſſe werden praͤclndirk und ohnen ein erolges Stiſchweigen gegen die 


gen, ſoweit es noch; nicht geſchehen, dem Stifts⸗Cauzler Hen. Hlrſchberg No. 176 
Schuberöcke daf 5 VV 


8 | tt. Auch iſt dafelöfl eine Handlungsgelegenpeit und eins Woh 


ünd Heudoden. 


No. 1596. 0 
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) Breslau. Zu vermierhen und ſogleſch zu Sejleben, iſt 3 vor dem 
Schmweidniger Thore im Kaufmonn Panoff taſchen ‚Haufe eine Wohnung von drep 
Stuben nedſt Küche. - Das Naͤbere erſährt man bey dem Haus halter daſelbſt. 

*) Breslau den 10. Juli 1818. Die am 9, Jult glücklich erfolgte Ent 
bindung ieluer gran von einem Knaben zeige ich meinen Freunden und Verwandten 
ergebenſt an. D. Krocker. 

) Breslau den Iten Juli 1818. Am azſten vorigen Monats wurde in 


der Oder bey der hieſigen Mittelmüyle in einem rohleinwandtnen Säckchen einge⸗ 7 


näht und in einem weiß und blau gegatterten Indelt, fo wie dergleichen Windel 
eingewinckelt, ein neugebohrnes, völlig ausgetragnes todtes Kind weiblichen Ges 
ſchlechis aufgefunden. Sein Kopf war mit ſchwarzbraunen kurzen Härchen reich⸗ 
lich verſeben, feine Augen grau von Farbe, übrigens aber der Koͤrper von der 
Faͤulnit tm hoͤchſten Grade ergriffen und wird dieſer Vorfall hlermit von uns Bes 
dufs der . der Angehörigen biefed Kindes zur öffentlichen On 2 


ebra 

5 2 nn ne > De; Ctiminal⸗Deputatſon des Koͤnigl. Stadtgerichts. 
; AR: B eslau. Weinen geehrten hieflgen und auswärtigen Freunden zelge 

i gerdotch ergebenſt on, daß ich meine Specerep und Weinhandlung in das Haus 

der Herten Gebrüder Schwartzer auf der Reuſchengaſſe zur Pfauecke genannt, ver⸗ 
legt habe, und mlt meinen vorigen Geſchaͤften noch einen kelnwond und wollenen 

Warren: Aus ſchultihandel verbunden habe. Ich empfeble mich demnach elnen 

gerhrten Pudllfum mit einem wohl afforticten Lager von toher, weißer und gefaͤrb⸗ 
ler Leinwdend, allen Couleuren baumwollenen Kittey, Berliner und diverfe Sorten 

Futter Parchent, Schwanparchent, Schwanbop verſchiedener Breite, engl.» und 
Seſundhelts⸗Flanelle, alle Sorten engl. baumwollenen Strick, Stick, Tambourin⸗ 


= und Zeichen: Garten, ächten ſchwarz en engl. Baumwolle, in änd. Hebirgdg arn und 


zwey und dreyfochen Sirick⸗ und Näbzwirn. Ich werde mich beſtreden durch 
reelle und prompie Bedienung mir das Vertrauen eines jeden zu erwerben, und 
Valpence . möstuhfen arife 


. G. Mühtenderger.. 

® Setslas den 11. Juli 1878. Er webne von beute on auf det Neu⸗ 

ar ese um rothen Haufe Fan Gaſtwirth Herrn Karger im Hofe ein Stiege hoch⸗ 
3 Mendel Faͤrber, Lohnkulſcher. 


. Breslau in junger inf von: gehörigen Schulk anmiſſen? welcher 
BleDeeonemie lernen will, findet gegen eine billig Penſſon, 22 Meile von Breslau ü 
fein“ unterfoimm:n. "Dis Nähere auf dem Roßmarkt in No 325. tin Gewoͤlbe. 

a * kes tut Mon wünſcht auf ein Hädıiihes Bous auf Pupilars©: cher ⸗ 
heit 3 bis 4000 Rebe bald zu wi. ur bog der Wachsnehtt Jul, 
Schmied brücke 

; ar re slan. u hüben in auf dem eis podlelch oder auf an 


ein Logls im aten Stock beſlehend in einem Vorzimmer, 6 Stuben, a Alcoben, 
Küche, Ke 


flair eimelne Herten. Das Nähere bey 


a *) Breslau. Ich wohne jetzt am Ecke der Reuſchen⸗ und gold Rabe; 


iſt 32000 Rthlr., mit 10000 Rthle. Angeld zu berkaufen. Das Nähere erfährt 
man beym Deconom Großmann auf der kleinen Groſchengaſſe in No. 1008. 


5 
"IR das Handlungsgewsſbe mit einer Wohnung im Zten Stock zu vermiethen und 
auf Michaelis dieſes Johres zu bestehen, fo wie auch eine kleine Wohnung im Hofe 
sobald bezogen werden kann. F ee 
9 Breslau. Der ruͤbmlichſt eraunte Pen Obriſt irutenant von Odeleben 
in Dresden giebt einen ſehr ſchoͤn geſtochenen Plan der Schlacht von Bautzen her⸗ 
‚aus. Preiß deſſelben wird 3 Rthlr. 23 far. betragen Ein Prodeblakt iſt bey Joh. 
Fr. Korn dem alt., auf dem großen Ringe neben dem Acciſeamt zu ſehen; auch wird 
Daſelbſt Praͤnumeration darauf angenommen. ö „„ 
) Breslau. Das erfie Mondtagsblatt des B. G. enthält: die Hochzeit 
nei Ane „ Logenſcene; Ueber Mad. Grügehal und ihre Tochter; Buͤhnenreper⸗ 
toire u. „ w. BE DE 5 f DRANG DER N 
5 RN Holaͤuferſche Buchhandlung. 
) iegnitz den vſten Juli 1818. Dem Pablike wird Hleumie bekannt ges 
macht, daß die Verlaſſenſchaftsmaſſe der auf dem Ottomonnſchen Conſortengute 
allhler verſtorbenen Johanne Jullane Kuhnin unter deren ſich gemeldeten Gldul iger 
in Termino den 19. Auguſt 6. Vormittags um 2 Uhr in des eee 
VVV 2 2 verheilt 
n i 


fluſtificandum hiemit. vorgeladen, im außendleibenden 


verthellt werden ſoll, und haben diejenigen, welche an dleſen Nachlaß Anſprüche 
zu haben vermeinen, fh in dieſem Termine zu melden, wideigenfalls bie vorhau⸗ 
denen Gelder unter die ſich gemeldeten Ereditoren vertheilt und den ſpaͤterhin ſich 
meldenden Gländlgern nur ihre Rechte an die Empfänger pro rata petcepil vorbe⸗ 


halten werden innen. \ & 5 : 
Das Ottomannſche Conſorten⸗Gerichtsamt. Beling, Juſtit. 


: *)Eugemburg den 10. Juni 18 18. Die beute erfolgte glückliche Entbin⸗ 
bindung meiner Frau von einem gefunden Sohne zeigt feinen: Verwandten und Freun⸗ 
den hlermit ganz ergebenſt an. Se 
= n 5 \ Redlich, Artillerle⸗Capitain. 
Herruſtabt den röten April 1818. Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
bigerd fol das dem bürgerlichen Zuͤchnermeiſter Caſpar Kynaſt zugehörige auf 
der Kirchgaſſe ſuſt No. 113. delegene brauberechtigte Haus und Eichplan⸗Acker⸗ 
ſtuͤck von 3 Morgen Magd. ſub No. 164. welches zuſammen auf 173% Rihlr. 
8 gr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, oͤffentlich an den Meiſtdiethenden 
verkauft werden, wenn wir nun die Termine dazu auf den 25 ſten May c., den 
agſten Juni c. und den Zoſten Juli c. wovon der letzte peremtoriſch iſt, Anger 
Test haben, fo laden wir Kaufluflige und Beſitzfaͤhige hiemit vor am gedachten 
Derminen Vormittags um 10 Uhr vor uns auf hiefigem Rathhauſe zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden dieſe Grundstücke nach Eingang der Einwilligung des Beſiters und der 
Meal Gläubiger. gegen gleich baare Bezahlung in Cour, zugeſchlagen und auf 
die nachher eingehenden Gebothe nicht weiter geachtet werden wird und iſt die 
Tare zu jeder ſchicklichen Zeit auf hleſigem Rathhauſe einzuſehen. Zugleich wer⸗ 
den alle diejenigen die an die Grundſtuͤcke oder an die Kaufgelder einen An⸗ 
ſprnch zu machen glauben, ad Terminum den Zoten Jult ad liquidandum et 
aber gewärtig: zu 


‚fein, daß ſie mit ihren Anſprüchen praͤcludirt werden. 3 
> Fuͤrſtenſtein den zten May 1818. Bey unterzeichneten Gerichtsanite 
wird das zu Lomnitz Waldenburger Kretiſes Nro, 36, belegene Freihaus nebſt 
Schmiede der weil, Joh Gotti. Urban chen Erben, welche orisgerichtl. auf 140 Rt. 
Cour gewürdiget worden, Theilungsbalber zum Verkauf ausgeboten und der einzige 
peremtoriſche Licitations⸗Termin auf den zten Auguſt Vormittags 9 Uhr auberaumt. 
Beſitz und zahlungsfähige Kauſtuſtige werden demnach aufgefordert, an beſtimm⸗ 
eln Tage in der Schoͤlzerey zu Lomnitz, ihre Gebothe in Cour. und baare Zahlung 
mit Uebernahme der Koſten abzugeben, worauf alsdann der Zuſchlag an den 
Melſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, auf nachherige Gobothe aber keine Ruͤckſicht 
genommen werden wird. Zugleich werden alle etwanige Urbanſche Real ⸗Gläubi⸗ 
ger hiermit vorgeladen, ihre Forderungen in Termino den zten Auguſt anzuzeigen 
und zu juſtiſiciren, entgegengeſetzten Falls aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ſoſchen 
an die Real⸗Maſſe verwieſen, und mit keinen weitern Widerſprͤͤchen gegen den 
Kauf wekden gehört werden. = a 5 
„Reichsgrafl. e Gerlchtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein und 


hnſtock. 
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f 26 La nezu St Elaren den 17. Juni 1818. Bei dem 
Köͤgizt. Ge zu St. Claren in Breslau ſind vom 13. Dechr. 1817. ex 
bis 1 2. Jun 1818. nachstehende N conffrmuut und Hundt 
verreicht wo den f ER 

rt Kauf des Ebriſteph Stobr um den Nifätefhen Acker 
vor en Micolai⸗ Thore, pro 600 rthl. 5 

5 Der, Kouf des Gettlieb Nickel, um den Müſchteſchen Acker 
05 5 m u Micolat: 2fre, pro 600 90 2 

3. Der Kauf des Heinrich Guͤnitzer, um die N daß, 5 
wörter zu Sieſchwitz, pro ao tithl. 
4. Der Kauf er Erbfcholtifeis Befigern mul 1 
riſche Sbfdonnen zu Prüſſelwitz, pro 7000 ul, re 
5. Der Kauf der Wittwe Schoberthin, um den wehen deer 

zur Tſcheppine, pro 300 rihl. 

6 Adjndieation für den buͤrgerl. Töpfermeifer Goldbach, um hi 
er Haugwitzſchen Grundfihefe vor dim Nieolgi There; wood, 
7. Der Kauf des bürger. Erbfaßjimmer, um das Mitſchkeſche 

Hens und Gerten vor dem Micelai: There, pro. 750 rtbl. 

8. Der Kauf des Freigärtner Hentſchel, um die Franz Deich. 
ſelſche Freiſtelle u Nippern, pro 200 ktbl. 
9. Der Kauf des Joſeph Noßdeutſcher, um die Ferdinand Sn 
ſche Freiſtelle zu Neukirch, pro Too rthl. 
10, Der Kauf des Bauers Emmrich, um das Uporalifhe Dante 

guth zu Groß Oldern, Pro.1900 ribl. RR 5 

i 11. Adjudication für des Dal um die Solch: Seele n 
. e \ 


: 3 is ; 05 a Fe Der 
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12. Der Kauf des Carl Reppett, „ um die mitetiße Hat 2 
batele zu Neukirch, pro 160 ribl. 55 
13. Erbverſchreibung an die verw. . Stiein, a um dos igkeit 
Auenbaus zu Naſelwitz, pro 200 TEL; 7 
14: Ecbverſchreibung an den buͤrgerl. Erbſoß Scheer, um ben 
Schweſterlichen Acker zur Tſcheppine, pro 400 rihl. . 
15. Der Kauf des Fleiſchermeiſter Stiller zu Dipetig,; um den 
RMaabeſchen Acker zur Tſcheppine, pro 1100 rißbl. En =: 
16. Der Kauf des Dr. Medicine Lindner Pfatrer Gudeckſchen 5 
ee Vicarius Zonſalla, und bürgerliche Erbjaß- Daßner , um die 
Brigittenth ner Aecker und Wieſen, pro 545 5 rthl. 7 
17. Der Kauf des buͤrgerl. Coffetier Hammes, um das Migdlaſche 5 
Huus und Garten vor dem Nicolai Thore, pro 5000 rtl. ſage fünf taufend, 

185 Der Kauf des buͤrgerl. Erbſaß Zopke, um die Koͤrgerſche 5 
Wieſen Parcelle ſub no. 28. vor dem Nicoloi- Thore, pro 400 th. 

109. Adjſudication für den Häusler Gottlieb Simen, um die 
Btuͤderliche Häuslerſtelle zu Clarencranſt, pro 400 ritt. f 
20. Der Kauf des Häusler Joſeph Rother, um der Suſanna 
Kaudewitzin Hauslerſtelle zu Clareneraaſt, pro 130 ethl. : 

21. Der Kauf der verehl, Frau Miftmeiftern v. Scheibnern, 
geb. Bünau, um die erde Sebſchglaz 1% e pro 
780 kthl, 

232. Der Kauf des 175 Grbſaß Schel, ‚um die Scheffler · 
dc Aecker Parcellen, pro 170 rihl. 
Neuſtadt den 6, Juni 1818. Das Königl. Bericht biefiger 
Stadt macht folgende Beſit Veränderungen unter der Staͤdtſchen ſowohl 
als Dominial, Gerichtsbarkeit bekannt, als: ' 
A. bey der Stadt. 
1. bey dem Haufe No, 171. 172. von Hrn. Doctor Ae 
an Hrn. Buͤrgermeiſter Bahr, pro 2470 ribl. / 

2. bey der Acker Wirthſchaft aus dem Hof. Jerdaniſchen Machloß 
an Wittwe Jordan, geb. Thienel ſub No. 57. a8 79. und 95,, dto, 
34663 kthl. 

3. bey dem Haufe no. 15 1, von ben unf an Tuchmacher 
N Hein, pro 784 rihl. 

4. bey 


A. MIN 
„ung bey dem Hauſe no. 54. von Eva Schuſter an Saul Sußbach 
Schneider, pro 810 FVV „„ = 
5 bey dem Haufe no. 32. von Kaufm. Keumpholziſchen Erben ai 
Kaufm. Carl Weldinger, pro 3850 rtl. E Er 

6. bey dem Haufe no. 25. von Joſepha Hopper Erben au Weber 


Andreas Hoppe, pro 1200 rtül. 


7. bey dem Garken no. 459. von Apotheker Burgard an Tabacks⸗ 
Fabrikant Joſeph Heuckel, pro 8oo kthl, i r N 
i 8. bey dem Hauſe no. 217. von Schneider Joſeph Neugebauer an 

Setbvis⸗Rendant Schneider, pro 130 rthl BR BE 
9. bey dem Haufe des R. V. von Toͤpfer Joſeph Scholz an Syn⸗ 
dicus Diebitſch, pro 400 rthl. Fa Er we 
10 bey dem ‚Haufe no. 76. des N. B. aus dem Tagelöhner Andr. 
Wagnerſchen Nachlaß an Commun⸗Erben, po zit 
11. bey demfelben Hauſe von de. Wagnerſchen Erben an Weber 
Joſeph Habel, pro 193 rthl. 8 er: 
13 bey dem Haufe no. 3. des N. V. von Andreas Rother an 
Tuchwalkerin Barbara Be ger, pro 85 th.... 
16 bey der Brandſtelle no. 56. des O. V. von Weber Michael 
Reiſchel an Weißgerber Joh. Edlinger, pro 80 rthl. 5 
i bey dem Haufe no. 40: des R. B. von Tagel. Anton Peſchcke 
an Zimmermann Frenz Steiner, pro 95 rt = 
145 bei den ‚Haufe no. 124. des N. V. von Weber Franz Carl 
Bober an Weber Friedr. Rieger, pro 200 rihh . ER 
16 bey dem Haufe no. 221. von Chriſtoph Boͤſe an Thereſia Wurſt, 
geb. Rohnſtoek, pio 300 uthl. 1 1 
117 bey der Brandſtelle no 84. des O. V. aus dem Matter 
Groſchen Nachlaß an Franz Kallmann, pro so ti 2 
18. bey dem Haufe no. 146. ſub haſta von Weber Joſeph Herr⸗ 
mannſchen Erben, an Hrn, Syndieus Diebiiſch, pro 300 th. 
SEE B bey Zeſſelwitz. 2 
19. bey dem Bauerguthe no. 10. von Hans Pietſchen Erben an 
Hans George Pieiſch, pro 371 rihl. „ 8 
20, bey dem Bauerguthe no, 6. von Franz Voͤlkel an Joh. Matzner, 
pro 204 rthl. a re BEER 
241. bey dem Bauerguthe no. 18. von Hans George Simonſchen 
Erben an Jaceb Thienel, pro 440 rthl. N 
22 bey dem Bauerguthe no. 3. von Franz Rothannſchen Erben an 
Joſeph Rothmann, pro 360 rthl, . „„ ER. ; 
. 8 s C. bey 
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se 3 bey an 2.5 
„ 83. bey dem Hause no, 18. von Ar. © Stephan an Hans George 
Rieger, pro 20 rthl. 8 5 


24. bey dem Haufe no. 5, bon Job. George Helſig an Sohn ‚gleis 

ches Namens, re 4⁰ rthl. 5 See 
. bey Schnellewalde. = 

28, bey der Schmiede no. 28a. von Sadr Sate e Erben 

an Jo. Gyckogem, pro 142 rthl. 8 

208656. bey dem Haufe no. 86. von Marlin Hermann an Eathaking 

Putsch, geb. Herrmann, pro UN 

227 bei dem Bauerguthe no. 18. von Martin Sermfesihen Erben 

an Sohn gleiches Namens, pro 300 rthl. 

28. bey dem Haufe no. 61. von Anna Maria Schnederſcen Erben 

an Witwer Martin Schneider, pro 28 rthl. 

29 bey dem e no. 57. von Martin use an Gottlieb 

Küelel, pro 200 rthl. 

a N bey Krise dorf. 


30. bey der Gättnerſtelle no. 8. von Autres we in Oi 
Thiel pro 189 vthl, = N 
25 bey Krküwit 
31 Aus der Andreas Simonſchen Berlofeufhafe an Sehn Audkeas 
Simon, pro 22 rthl. eln Haus no. 2 r. 
32. bey dem Bauerguthe no. 17. von Franz Sinn an Sohn 
alte: Namens, pro 90⁰ hlt : 

5 G. bey Riegersdorf, | 
& bey der Haͤuslerſtelle no 42, von Joh. Cie Bun an 
Seh, en ee pro 57 ch 
5 5 H, bey Reudeck. N 5 
34. bey dem Mötothgarten no. 7. von Joh. Geyer, an Goth Geyer, 
pro 90 rthl. 

b Er N bey Wilſchgraudt. & 

35. bey 5 Mühle von Franz Heiſig an Franz Herrmann, pro 5000 o ut. 
K. bey Schweins dorf. 


36. bey dem Bauerguthe no. F. aus dem Joſeph Kulſcheſchen 8 


Nachlaß au Joſeph Kutſche, pro 720 rthl. 
Neiſſe den 5. Juni 1818. Das Serichtsant Schönwalde macht 
biene bekannt, daß während des Zeitraums vom 18. Decemb. 4817. bis heut 
„Die Robothgaͤrtnerſtelle no. 26. zu Schoͤnwalde zufolge des am 
I. Merz €; beftättigten Kaufcontkakts an en Nine Matthes Werl, 8 
fuͤr 26 rthl. 201012 die 


* 
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2. Die Freibäuslerſtelle no. 37. zu Schoͤnwalde zufolge des am 


1 


21. April e. beſtättigten Kaufcontrakts au den Häusler Franz Zirbs, 


für 50 rthl. gediehen iſt. : „ se 

Ha belſchwerdt, den 15. Juni 1818. Bei denen Dominiis 
Neuwaltersdorf Conradswaldau Rapersdorf und Freiguth Lauterbach in 
der Grafſchaft Glatz find vom 1. Januar bis ult. Juni 1818. nachſtehende 
Käufe gerichtlich ausgefertiget und Fundi verreichet, 


1. Kauf des Franz Seipelt, über die Freihäuslerſtelle ſeines Vaters 


Ignatz Seipelt zu Neuwaltersdorf ſub no. 14., pro 36 rthl. 
2. Des Robothhaͤusler Franz Bergmann, uͤber ein Stuͤck Ackerland 
aus dem herrſchaftlichen Dominiali zu Neuwaltersdorf, pro 70 rthl. 


3. Des Ignatz Strauch, über die Joſeph Nickiſchſche Mehlmuͤhle zu 


Conradswaldau ſub no. 14., pro 1699 rthl. 8 
4. Des Franz Werner, über das Aloys Guͤttlerſche Bauerguth zu 
Nöpersdorf ſub no. 56., pro 1276 rthl. . — 
5. Des Franz Müger, über die Robothgaͤrtnerſtelle des verſtorbenen 
Ignatz Loy zu Rayersdorf ſub no. 10%, pro 182 rthl. f i 


6. Des Anton Fuhrmann, über die Sreihäuslerftelle des Wenzel Schmidt 


zu Rayersdorf ſub no 94., pro 66 rtl 


7. Des Franz Klein, über die Robothgaͤrtnerſtelle des verſtorbenen 5 


Anton Schuſter zu Rayers dorf ſub ne, 25:, pro 120 rthl. 
8. Adjudications⸗Beſcheid des Auguſtin Katzer, über die ſub -Bafta 

erſtandene Franz Volkmerſche Mehlmuͤhle zu Lauterbach ſub no, 7.7 pro 

346 rthl. s i N 


nes Vaters gleiches Namens zu Lauterbach ſub no. 3., pro 350-5 
Schmiedeberg den 17. Juni 1818. Machſtehende Käufe find 
bey dem unterzeichneten dand⸗ und Stadtgericht confirmirt worden. i 
A. Schmiedeberg: 1. Ignatz Prauſe mit Johann Gottlieb Fels⸗ 
mann No. 411, pro 170 Ribl. 2. Johann Gottfried Lauterbach mit 
Joh. Samuel Munſer No. 125. yro 210 Rihl. 3. Franz Pintowsky 
mit Jobann Gottfried Riehmich No. 58 r., pro 445 Rihl. 4. Johann 
Leonhard Güſchel aus der kehmannſchen Schuldenmaſſe Ro. 172., 
pro 275 Rthl. 5. Chriftepp Wilhelm Geyer mit Waldkirchſchen Erben 
No. 343, pro 1400 Rthl. 6. Guſtav Wilhelm Barchewitz Ro, 360, 


um einige Ackerſtuͤcke von No, 409., pro 820 Rthl. 7. verwitwete i 


Barchewitz mit Ernſt Traugott Barchewitz. No. 366, pro 2250 Rthl. 
8. Samuel Frieſe mit Johonne Chriſtiane Schiffner No. 79., pro 305 Rthl. 


9. Des Joſeph Etzelt, uͤber die Gärtnerſtelle und Hufſchmiede ſei⸗ x 


‚9 Ehriſtjan Heintich Frieſe mit Dominicus Tauchmann No. 371, pro 


250 
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250 e Wil. 10. Cbriſtian Gottlob Kunſtmann mit Jos. Schröck ne. 218. 7 
29 400 Rh. 11. Johann Gotlfried Ludwig mit Ehrenftied Benjamin 
Ludewigiſchen Erben No. 102., pro 200 Riehl. 12. Jobann Carl Stief 
mit Johann Heinrich Feiſt No. 418,5, pro 100 Rihl. B. Michelsdorf: 


13. Chriſtian Gotilieb Lorenz mit Jobann Gottfried Reumann No. 40 


pro 180 Rtbl. 14. Gotiſcied Neumann mit David Mitlechner No. 186 , 

pro 50 Rihl. 15. Johann Gotthold Lorenz No. 103, pio 1600 Rthl. 
26 Ehriſtian Gottlieb Lorenz mit Chriſtian Gottlieb Lorenz No. 108. 
pre 1450 Rthl. 17. Johann Gottfried Finger mit Schmidtſchen Erben 
No 2. pro 121 Riehl. 18. Gottlieb Schmidt mit Carl Benjamin Leder 
No. 149. pro 35 Rthl 19. Chriſtian Gottfried Klofe mit verwittweten 
Ilge No 126, pro 100 Rthl. 20. Emanuel Traugott Heydrich mit 
Johann Gottlieb Dreſcher No. 132. pro 8000 Athl. C. Hermsdorf: 
21. Ehtiſtian Benjamin Kuhn mit Maria Clara Heinzel No. 146., pro 
2400 Rihl. 22. Chriſtian Gottlieb Springer mit Carl Traugott Krebs 
No 130., pro 2230 Rthl. 23. Johanne Juliane Linking mit Chriſtian 
Joſeph Krenners No 113., pro go Rthl 24. Carl Auguſt Klenner 
mit Neygenſinks Erben No. 65., pro 55 Rthl. 25 Johann Friedrich 


Wittig mit Jeremias Gottlieb Frleſe No. 143., pro 56 Rthl. 26: Carl = 


Sottl. Lehmer aus der Heinzelſchen Machlaßmaſfe No. 37., pro 1360 Rthl. 
D. Dütersbah : 27. Johanne Juliane Schiller mit Johann Gottlieb 


Schiller No. 45., pro 345 Rthl. 28. Johanne Beate Wache No, 26. 


mit Joh. Gottl. Scholz No. 30. Gartenſtück pro 25 Rthl. E. Haſel⸗ 
bach: 29. Chriſtian Benjamin Opitz aus der Carl Benjamin Pohlſchen 
Nachlaßmoſſe No. 30. bro 520 Rtbl. F. Hartau: 30 verwittwete 


Kirchner mit George Blachwitz Wittwe No 27 , pro 63 Rthl. G Hohen⸗ 


wieſe 37. Chriſtian Walter mit Johann Friedrich Hohifeld Ne. 1, 


pre 500 Rıpl. 32. verehelichte Hartmann mit Geierſchen Erben No. 3. 

pro 500 Rthl. Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Sagan den 20 Febr. 1818. In den Jahren 1816. und 1817. 

find bei uns nachgenannte Käufe, gerichtlich verlausbark worden; 

1. Neuwaldau 

II. Kauf des Heinrich Apelt, um die Häuslernahrung 15 N. 70.7 


Fe 100 Rthl. 


2. Kauf des Ehriſtian Müller, um die Haͤuslernahrung ſub No. 5 ., 


fe 300 Rthl. 
: II. Schoͤnbtunn. 
3. Kauf des Roh. Anton Scholz, um die väterliche a 
ii a. 88., für 50 Ripl. 


4. Sauf ; 


8 (239 9 8 


4 Kauf des Anton Klopſch, um die Jendeſche Hiuslemahrung {6 
no. Te für 100 Rthl. 

Kauf des Gottfried Stahn, um bie Dartinfhe Hauslernahrung 
ſub 12 855 fir 200 Rthl. — 
6. Kauf des Franz Späth, um die bäterliche Sästnernabrung 2 

"ao: 36., für 100 Kthl. 
7. Kauf des Ant. Ulm, um die väterliche Haͤuslernahrung ſub no. 111 5 
für 50 Rthl. 
8. Kauf des Joh Franz Meiner, um dle väterliche Häuslernahrung 
ſub no. 72., für 80 Rthl. 


9. Kauf des Franz Abr, um bie Jacob Harmuthſche Sreihäuslere Be 


nahrung ſub no, 112 für 1300 Rthl. 
10. Kauf des 1 Michael Muͤller, um dir, ole Horten 
e n ſub no. 69., für 200 th 
N III. Reichenbach. 
11, Kauf des Goltfried Lange, um die oäteriße Gluslernefig 
m no. 5t., für 80 Rthl. 
13. Kauf des Hans Heinrich Endemann, um die Ottoſche Gärtnee- 
wähfung ſub no. 31. für 60 Athl. 
3. Kauf des Ignatz Häusler, um ‚bie välterüche Särtnesnagrung 
ub ia 2075 fuͤr 60 Rt. 1. 
14, Kauf des Joh. eb Martin, um ie vateriche Banernehnne 
ſub ne. 3., für 200 Rth 
16. Kauf des Jeremias Pfennig, um ein Stück Acker von dem 
Bauer Reckzeh, für a 
16. Kauf des Chriſtian Opitz, um die Harmut au ernghru g 
ſub ne. 32. für 400 Rthl. urhſhe Haus 
17. Kauf des Franz Wirth, um die Haueſche Häuslernahrung ſub 
no. 35. 2 für 300 Rthl. 
18. Kauf des Ignatz Haage um die Joſeph aeg . 
nahrung ſub no, 44. „ ‚für 178 Rthl. ; 
IV; Zedelsdorf. 
19. Kauf des Anton Scholz, um bie fe oh bie, 
nahrung ſub no. 18., Bi 60 ae 
20. Kauf des Ehei ian Mecke, um die we e Auslerna ru 
Ab no. 14, für 160 Ripl, ine 8 > 35 
Kauf des Gotti Sat, 0 5 4 
21. au e oktklie ergmann 7 um ie. orfi e usler⸗ 
u ſub no. zu für 100 en | 0 8 


23. Kauf 


(284% . 


2. Kauf der verw. Rudolph, um die maritaliſche 
ET 86 th N iſch Bareraftum 

Ä Fb S a ee Königl. Antheils. = 

23. Rau es Chriſtian Lindner, um die Se ertſche B 

b u e ‚ yffertſche Bauernahrung 

f 24. Kauf des Joſeph Richter, um die väterliche Bauernahrung fud 
no. 7.4 für 900 Nehl. 

228. Kauf des Ferdinand Riehl, um die un Sal 0 
= 1. für 1000 Rthl. N 

3 a . : VII. Ober⸗ Biiesnitz 

2856. Kauf des Joh. Anton Hauf, um die väterliche au lerna run 

ſub no. 56., für 100 Rthl. f ie 8 er 2 

i 27. Kauf des Joh. Anton Muͤller, um die vaͤterliche Bauernaprung 

en no. 10., für 450 Rthl. ZH 
28. Kauf des Joſeph aten um die Sranckeſche Häuelernahe 


Aung üb mo. 79,, für 50 thl 


29. Kauf des Joſeph Francke, um die Scholgſche Hauslernahrung 
ſub go. 49., für 80 Rthl. 2 
30. Kauf des Joſeph Harmuth, um die väterliche Bauernahrung 
ſub no. 12. fuͤr 400 Rthl 8 
8 31. Kauf des Franz Cart Jahn, um die Goͤrtigſche Bauernahrung 
no. 6., für 1100 Kthl. 
VIII. Nieder⸗Briesnitz. 
er Kauf ber Graßſchen Erben, um die Oärtnernaprung fub no. 10, . 
für 650 Kthl. 
233. Kauf des Joh. Joseph Häusler, um die väterliche Binanpring 
ne ne 8, für 300 Reh. 
. 1 Rengersdorf⸗ 
= ns Kauf des Gottfried Peſchmann, um die Joh, Beier, Peſch⸗ 
. e Mühlnabrung ſub no. 39., für 550 Rthl. 
Kauf der Marie Job verehl. Harmuth, geb. Jende, um die 
Gelferthſche Haͤuslernahrung no. 35, für 72 RNthl. 
36. Kauf des Friedrich Lindſtädt um die Müherſche a“ 
en ſub no. 13., für 470 Rthl. 
X. Kalkreuth. 
37. Kauf des Sguatz Klamt „ um die näterlihe Bauernahrung 0 
no. 12 „ für 700. Rthl, 
8 Kauf des Joh George Pratſch, um die vaͤterliche Haͤuslernah⸗ 
zung ur no. 29 für 200 Rthl. Koͤnigl. Domainen⸗Juſliz Amt. 
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Anhang zut zwepten Beylage 8 


vo m 13. Juli 1818. 
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N Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. & 
) Dohm Breslau den Zöſten May 1818. Ven dem Königl. Hof⸗ 


richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Carl Liehr das zu Groß⸗ 
Zoͤllnig ſub No. 27. gelegene Bauergut laut Kaufcontract d. d. Sten Juli 1817. 


et eonfirmitt den 14ten Marz 1818. für 500 rthl von ſeinem Vater dem Bau⸗ 


er Hahns Liehr erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für denſelben ex decreto vom 


25ſten April c. a. anhero eingetragen worden. 


) Dohm Breslau den ten Juni 18 18. Von dem Königl. Preuß 


Hofrichteramt wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Burger und 


* 


Wiehle das ſub No. 24. zu Rattwitz gelegene Angerhaus laut Kaufcontract 
vom ugten September 1817. und eonfirmirt den sten November ej. a. von 


ie N F 
jſt der Beſitztitel fur ihn ex deereto vom Ofen. Juni 1818. im Hypothekenbuche 


ejusd. g. confirmirten Kaufe; 


de publ. uten Ma m das Meiſtgeboth von 3 


em Gottlieb Koschwitz gehörig geweſene Erb oder Brandſtelle laut adjudicatoria 


den hat, und der Biſitztitel für ihn eingetragen worden 
Dohm Breslau den öten Juni 1818. Von dem Königl. Preuß. 
Hofrichtenamte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Balthaſar 


dem vorigen Beſitzer Gottlieb Wiehle um 200 rthlr⸗ Cour 


1 


3 


0 2 


eingetragen worden. = Sara 3 
h Sttmachau den azften Juni 1818. Verzeichniß der von dem 
Koͤnigl. Stadtgericht zu Ottmachau vom ıflen Januar 1818. bis ultimo Jun 
. den 12. Januar 1818. Kauf des Mühlſcher Joſeph Zucker um ein 
Ackerſück von 22 Schefl. pro 250 rthl. 75 „C. 
235 den 20. Januar des Herrn Apotheker Ignatz Joſeph Langſch um das 
hiefige. brauberechtigte Hans No. Sr. mit der darauf ruhenden Apotheke Ge⸗ 
rechtigkeit pro 5800 rthlr. 18 A 3 


3. den 9. Februar des Bürger Joſeph Jung „ um die vorſtadtiſche Gaͤtt⸗ 


nerſtelle No. 43. nebſt Scheuer, Gaften und ein Ack ſtuck von 28 Schefl. 
pro boo th... SS : en 
RE 4. den 


Brandweinbrenner Niebel die auf dem Hinterdohm hierſelbſt ſub No. 7. gelegene 


thlr. Courant erſtan: 


x 


m Betr 


4, den 6. Februar. des Schtofet Cafpar Pakt, um einen obſt und Gra · 
ſe Garten von 2 Scheffel, pro 180 rthl. 

5. den 20. Februar. des Gaſtwirth Johann Thomas, um eine Virtels⸗ 
Scheuer, pro 57 rthl. 4 ſgr. 33%. i 

6. den 28. Februar. des Schmidt Joſeph Hocke, um die hieſige ſoge⸗ 
nannte Amtsſchmiede, pro 423 rthlr. = 

7. den 9. März des Rothgaͤrber Dominicus Jänſchke, um eine 
Schener und einen Garten, pro 300 rihle. 

8. den 11. Maͤrz. des Schmidt Jehaun Shot, um die biefige ſoge⸗ 
nannte Amtsſchmiede, 9:0 500 rthlr. 
9 den 9. April. des Gaͤrtner Anton Honcke, „um eine halbe Scheuer 

ro 130 rthlr. a 
1 10 den 28. April. des Gartner Joſepß Klichtler um vier Aeerfüicde 2 
zuſammen von 64 Scheffel, pro 400 rthl. a 

I. den 12. May. Beſitztitel⸗ Berichtigung für die verwitt. Schmidtin 
Victoria Hocke geb. Jäckel, von der borſtädkiſchen Bausleſtele Ro, ‚AL. nelg f 
Garten. 

12. den 13. May. Beſi ihtttel; Berſchtigung von vier ſeäbiiſchen ? Acker⸗ 
ſtuͤcken, zuſammen von 11 Scheffel Ausſaat für den bieſtgen pfarrtheil. Gurk 
ner Joſeph Kunert, pro zoo rthlr⸗ 

13. den 28. May. des Pfefferkuͤchler Ignatz Gloger, um das braube⸗ 
En Haus No 84: , pro 1400.tthle. 

„den 4. Juni. des Häusler ‚Stanz a um bie borſäͤdtiſſhe 
Huus No. 66., pro 14 Ferthlr. 
) Feſtenberg den Sten Febraur 1818. Das hieſthe Königl. Stadt⸗ 
8 gericht macht hierdurch bekannt, daß der Backermeiſter Johann Friedrich Mäfe 
fein Haus ſub No. 72. hieſelbſt an den Handelsmann Salomon Freyhahn für 
‚860 rthl. Courant verkauft bat, und der Contract dato konſirmirt worden. 
9 Feſtenberg den izten Juni 1818. Das hieſtge Königl. Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß die Frau Charlotte Bajol geb. Wilke ihr 
Haus ſub No. 75. hieſelbſt an die Handelsmann Iſage Balkelſchen Eheleute, 
für 3250 rthlr. Cour. verkauft bat, und der Cantract dato confirmirt worden. 

Rattwitz den 25ſten Juni 1818. Bei nachſtehenden Gerichtsamterd 
ſind folgende Käufe, gerichtlich confirmirt worden; 

I. Marſchwitzer Gerichtsamt. 

. Ebriſtian Mittwoch, um ein Freyhäufel, für 114 rihlt. 

2. Daniel Hoppe, um ein Bauergut, für 480 rthl. 

3. George Pohl, um einen Garten, für az rthlr. 5 
4 Daniel 
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te Daniel Baier, um ein Haͤuſel, für 41 rthl. = . 
5. George Schulz, um ein Haͤuſel, fuͤr 53 eilte — Be 
6. Gottlieb Jung, um ein Haͤuſel, fir 48 rihlt. 
. Gottfried Zigan, um einen Garten, für 200 hl Br 
8. Johann Kirſch, um einen Garten, für 122 rthlt. 
9. George Franz, um einen Garten, fuͤr 10 rihle. 
10. Gottfried Fonelle, um einen Garten, für 133 vthle. 255 
11. Goltlieb Fiebig, um einen Garten, für 148 rthlt. 3 
12. e Wengler um eine Windmühle, fuͤr 1200 em 
II. Jacobiner Gerichtsamk. 2 85 
13. „ Wilhelm Seidel, um ein Haͤuſel, für 63 rihle. 5 
14 Gottfried Herbrig, um einen Garten, für 150 bt. Br 
15. Anton Hänfel, um einen Freygarten, fur 400 Ruhe 
36, Balentin Klofe, um eine Mühle, für 7000 rel. — 
17 Christian Schnelle, um einen Garten, fur 270 rthl. a 5 
III. Koͤnigl Briegſches Stift: Gerichtsamt Ohlauſchen Creiſes. 
18 Johann Landskton, um ein Bauergut, für 1200 nl: 5 
109, Gotiftied Schmack, um ein Bauergut, für 1200 ee 23 
gr 20. Daniel Qlawsfi, um einen Garten, für 400 ER 75 
ig IV. Seiffers dorfer Geihtsame 
= 212 Johann Junger, um einen Ga:ten, fuͤr 0 N 
22, Mathes Wager, um einen Garten, fuͤr 8Ferthl. 
e 5 V. Churſangwitzer Gericht sam. 
23. George Walzebock, um einen Fleygarten, für 400 0. 
VI. Rattwitze⸗ Gerichtsamt. 2 
i 24. Stephan Bonfti⸗ um ein Freyh aus, für reid kt 
Gleiwitz den 20 ſten Juni 1818 Das König oma hat 
e Käufe in dem Zeitraume vom Iften November 1817. bis 1 
April 18 18. conftiemirt, als: 
1. des Bartholomeus Wiezorek, um ſein Viertel Baneeguk iu Oftoppa 
a 110.) für.ı001thl, 3 
2 des Thomas Rozanski desgleichen daſelbſt No. 4, für 106 erh. 
des Franz Galli junior, um die Poſſeſſion No. ‚are En Ratiborer 
Vorstadt, für 940 rtbhl. i 
4. des Franz Jonda, um ein Saut und Guten fh Ro 75 der Ratie 
borer Vorſtadt, für 0 uhk. 
5. des Rn TE 9 55 Baut N 81. m ihnen, fie 
ago th. a „ 
e ü re 6. des 


er Eee} 


6. des Tuchmacher Michnisk, um die Poſſeſſion dio. 26. der Matiborer 
Vorſtadt, Tür Zoo ttt 5 
7. deſſelben, um den Hopfengarten No. 18 f., für 400 rthl. 
5 8. des Koͤnigl Regierungs » Hauptcaffen = Rendanten Rother, um das 
Haus No. 2 f., für 1433 rthl. 8 5 Re 
9. deß Sattlers Helwig, um das Haus No. 180. an der Stadtmauer, 
für 100 ttbhl. „„ x 
10. des Anton Giemſa, um die Poſſeſſion No. 26. der Ratiborer Vor⸗ 
ſtadt , fuͤr 3000 rthl 8 re 

1. der Helena Giemſa, um den Hopfengarten No. 181. für zoo rth. 

12. des Franz Galli, um zwey Haferbeete Acker No. 245% für 325 rth. 

43. des Anton Lux, um 22 Haferbeete Acker nd. 243. fuͤr 230 rthl. 
14. des Johann Heppe, um das Haus no 121, für 485 rthl. 
186. des Vincent Drewniok, um das Haus no. 144., für 200 rehl. 

156, des Franz Goretzki, um das Haus no. 134. fir 75% rthl. 

17. des Thomas Tkotſch, um drei Haferbeete Acker No. 1 56., für 
Pio rthl. 5 JJ 
f 18. des Moſes Guttmann, um die Poſſeſſion no. 26, der Ratiborer 
Vorſtadt, für 2000 rthl. 188 3 un 

19. deſſelben, um den Hopfengarten no. 181, fir 300 rthl. - 2 

20. des George Hunke, um den Wallgarten no. 58-, für 216 rthl. 

21. des Franz Walter, um das Haus no. 31., fuͤr 1000 rthl. 

*) Stolz den a5flen Juni 1818. Beim Gerichtsamte hieſelbſt find 
feit den aften Juli 1817, bis Ende Juni d. J. nachſtehende Käufe verlautbart 
Und confirmirt worden el re 

1. der Gottlieb Siebferfhe, um das wärerliche Auenhaus, ab 32 rthl. 
2. der Gottlieb Reichelſche, um das uxoraliſche Bauergut, ad 960 rthl. 
3. der Gottfried Gradelſche, um die Gottlieb Schaarſche Robothſtelle, 

ad 240 rh. . ; 

04. der Anton Bitenerſche, um das Thecla Hanniſche Coloniehaus, ad 
do ſrthl. 352 F 
Js der Gottfried Künkerſche, um das Gottlieb Schwadeſche Niedererbe, 
ad 870 rthl. und. e S : 

6. der Roſina Rierigſche, um das vaͤterliche Bvuergut, ad 1600 rthl, 

) Schrebsdorf den 2 5ſten Juni 1818. Bei dem hieſigen Gerichtsamte 
Find ſeit dem ıflen Juli 1817. bis Ende Juni d. J. folgende Kaufcontracte 
verlautbart und gonfirmirt worden: Ber FE 


er ER Al . 


1, det Ignatz Kleinerſche, um die haͤterliche Robothſtelle, a 30 ug. | 


71 


> 


s 


2. der ken: Schmelſche, um die Wilhelm Sseonfhr Serkele, 5 
300 rthl. 8 
er Amand Bikenerſche, am die Albert Sirtnerfehe Bunte, a 
4⁰⁰ thl. 5 
ak Done Braufeihe, um die Johann lbrichſche Free le, ab 
8 80 hl 
8 ; 5. Sofepb Nuͤckelſche, um ie Gottlieb Scholzſche Robolhſtele, ab 
238 hl. i 
= 6. Florian Ulbrichſhe, um die väterliche Steiftelle, ab 200 xthl. 
7. Anton Huͤbnerſche, um die Anton Herfurth che Fleyſtelle, ad 600 rez. 
8. Eugen Kleßeſche, um die Joſepß Streckerſche Freiſtelle, ad 400 ruth. 
9 Joſeph Raſchiſche, um die Cbriſtph Binde ſche Freyſtele, ad 180 rih⸗ 
. 2 Lampers dorf den 25 Juni 1818. Nachſtehende Kaufcontracte 
fund ſeit dem kſten Juli v. J. beim Gerichtsamte hieſelbſt verlautbart und be⸗ 
ſcaͤttiget worden: N 
1. Seal Hafferanifeht Aöiedſtanoh um dengleukreſcham, ad 900 Lehe 
2. Carl Rachnerſche, um die vaͤterliche Schmiedeſtelle, ad 400 rihl. und. 
3. Gottfried Hirſchbergerſche, um die Brandmüßle, ad 5400 tihl. 
h Raudnitz den 2 fſten Juni 18 18. Bei dem hieſtgen Gerichtsamte 
find vom ıften Juli v. J. bis Ende Juni 8 . folgende aeg ease 8 
bat und confiemict worden: 
1. Franz Brandſche, um die väterlche Schmledeftlle, ad cd ee 


Jul 24 Wilhelm Bittnerſche, um die Anton Mannſche Hauslerſtelle , ab. . 


225 f 
ROTE 89 5 Reichelſche, um die George Kloſeſche; Robe hte aur ad 340 rohe 
4* Franz Otteſche, um den nätorlicheis Kreiſcham, ad 3000 rthl. und 
5. Gotilteb Bunde, um die Franz Bolfpänſche Steyſtelle, 9. 

30 rthl. 5 
x *) Strehlen den 22. Juni 1818. Beym Königt, Domainen⸗Juſtiz⸗ 
amte hieſelbſt find vom iſten Januar bis Ende Juni 1818. folgende Kaufe 
confirmirt worde: 

I. Aus Saͤgen, x. Hoffmanns Kauf, um Georges Kretſcham, für 
2200 rthl · 

II. Aus Srrcerederf. 2 Gchels Kauf, um das Hietenfans, für 
80 rthl. 

III. Woyſelwih. 3 cane ichen, af, um der Mutter eite 


- für 300 
5 > 8 W. Lö 


Pr 
ka : 8 
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3 Söpperndorf 4. bangets Kauf, um Waßuers Spe für 2 
1000 vl. 
V. Siſchergaſſe. 5. Schreibers Kauf, um Suchlechs Acker, für Sou. 
6. Bobers Kauf „ um Raaſches Stelle, für 2000 rthl. 
=: We Mebltheur. 7. Gelſes Kauf, um Winglers Stelle, für: 1000 u, 
8. Peters Kauf, um Smola Stelle, für 700 rthl. 
VII Podiebradt. Kubetſchens Kauf, um Vaters Acker, für 60 rthl. 
9. Flegers Kauf, um Beuſch Acker, für 340 rtfl. 
10, Silwaß Kauf, um Winglers Acker, fuͤr 2 20 rthl. 
1. Bartas Kauf, um Vaters Stelle, für 200 rthl. 
32. Duſcheks Kauf, um Beuſch Acker für 300 tthl. 
. 13. Haaßlers Kauf, um Winters Acker, fuͤr 2do rthl. 
4. Smolas Kauf, um Walta Stelle, für 940 rthl. 
15, Kypri Kauf, um Walta Stelle, für: 173 rthl. 
105656. Waltas Kauf, um Irtmanus Stelle, für 386 rihl. 

) Landesbut den Igten Juni 1818. Verzeichniß der bei dem Kö⸗ 
gigl⸗ Stadtgericht hieſelbſt in dem iſten halben Jahre vom ‚aften Januar bis 
ultimo Juni 18 18. vorgekommenen und conſirmirten Käufe: 

I. Adjudlcirung des Hauſes no. IT. im Nirderzieder an die Gemeinde 
daſelbſt, pro 395 rthl⸗ 

2. Adjudicirung des brauberechtigten Hauſes no. 3225 in Baer; Stadt, an 
den Reuhaerbermeifter Thomas, pro 615 rihl. 

di 3. Kauf des Freyhaͤuslers Rabe im Niederzieder, am das Acker 
au 19. vom Kaufmann Herrn Mercker, pro 180 rißl. 
. e Scharfrichters Schwarz, um die Sdhorf char no. 35. 
Worſtadt von Schidarze pana gag rt 
IJ. Kauf des Fleiſchhauers Scholze um das Haus ue. 450. in der Vor 
e „vom Fleiſchhauer Krauſe, für 700 rthl. 
6. Kauf des buͤrgerlichen Ackerbeſitzers Badermann, um das Hauß 
m, 134, der Vorſtadt, von dem Proconful Haͤlſchnerſchen Erben, fuͤr 3888 rihl. 
5 7. Kauf des Zuͤchnermeiſters Palm, um das Haus no, 224. in der Bar, f 
ſtadt, vom Zimmermann Dietrich, fuͤr 276 rtl. 
8. Kauf des Bauergutsbeſitzers Schumann im Sedetier, um das 
Haus no. 4% alda, von dem Teichmann, für 130 rthl. 
5 9. Tradirung des Hauſes no. 217 in ber Woſe an den wichen Ditt⸗ 
rich, fuͤr 151 rthl. N 

10. Kauf des Kreiſchmers Ruͤffer in Miederzieder, um das Atkerſiäck 

nog 28, von der ed Kaufmann Merker geb. Camer, für 825 195 b. 
11, Kay 
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134. Kauf des Johann Gottfried Weiſt in Vegnborf, um 825 Sans 
no. 5 T daſelbſt von Rasper, für ego rthl. ; 
12. Adjudicirung des Hauses no. 240. in der Vorſtadt, an den Fobiicant 
Kloſe, fuͤr ao rthl. 
13. Adjudicirung des Hauſes no. 20. in Niedenyieve, an die Johann 
Dorocheg werehl, Lorenz geb: Rasper, fuͤr zo rthl. 
14 Kauf des Schullehrer und Gerichtsſchreiher Pfitzner in Niederzieer; 
um das Ackerſtuͤck no. 24. von der vereßl. Kaufmann Merker geb, e für 
90-10: > 
? = Kauf des Midenmeſeee Elfter, um an ße no. 387. von den 
Miller Urban, für soorthl. . 
Er Ta Kauf des Feeſſchhauermeiſters Kenufe Funloy; um das Haus no, 1 15 
fin 2. Vorſtadt von denen Kahlſchen Erben, für r2o rthl 
17. Kauf der Verehl, Poſtſecretair Lehmann geb. John, um das Haus 
no. 9. 64. in der Stadt von dem Kaufmann Weiſt, fur 95 rthl. = 
138 Kauf des Kaufmann Weber, um das Haus no. 171 in der Vorſtadt, 
Mebengebaude 1 Fruchthaus und Garten von I verehl. Kaufmann Wolf gebe 
Cordaveaur, fuͤr good rthl. 
19. Verreich des Hauſes no, 29 f. Warft, 5 die vekwitwete Arie 
Rau geb. Becker, fuͤr 30o0rthl. 8 85 5 2 5 
8 20. desgleichen der Wieſe no. 383. an dieſelbe, für 1000 bibl. 
221. desgleichen der Wieſe no, 391. eben an dieſelbe, fur 1740 ich 
222. Vexreich der Wieſe no. 366. an dieſelbe, für 250 rfhl, 
23. desgleichen der Wieſe no. 300. eben an dieſelbe, für 209 rthl. 
22, desgleichen das Ackerſtück no. 278. an. dieſelbe, für ace tilt 
25 Desgleichen des Ackerſtäcks no. 288. fur 1000 rthl. 
ROM besgleichen des Aererſtures no“ 304 an eben dieſelbe, für zoo rthl⸗ 
27. desgleichen der Scheuer no. 31. Vorſtadt an dieſelbe, fuͤr 400 rthl. 
28. Kauf des Kaufmanns Carl Benjamin Weiſt, um das Haus no. 291, 
Vorſtadt von der verwitt. Miller Bauch geb. Becker, für 3000 rthl. 5 
29. Kauf deſſelben, am die h no, 383. von eben derſelben, für 
10000 tl, 
39. Kalff des Uhrmacher Röffer, um das Haus 19 = 151. Vorſtadt von 
der verwitt. Uhrmacher Schmidt geb. Reinhardt, für 650 rihl. 
31. Kauf des Kaufmann Eſchner, um das Haus no. en in der Stadt 55 
vom Kaufmann Adamy, fuͤr 100 rthl. v 
32, Kauf des beurlaubten Kanonier Teichmann i in Niedetz leder um das 
in no 12. von dem Häusler e N + für 150 rthl. 
E a7 33. Abju⸗ 
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33 J äber 9 Has no. 48. in der Vefadt an den Sattler 
Dreßler, fuͤr 780 rthl. 
34. Verreich des Houses no. 245 Vorſtadt an bie verwitt Sapfeefgmidte, 
meiſter Kruͤger geb Bauch, fürgoo rihh ; 
ae Verreich des Hauſes no. 65. Vorſtadt an die verehl. Almost 
geb. Wiener, für 150 tthl. 
nach 35. Kauf des Johann Gottfried Rudolph in Rieder, um die Frey⸗ 
bauslerſtelte no. 54. daſelbſt, für 150 rthl. 
37. Kauf des George Friedrich Rudolph in Nebel, ’ um das Haus 
And Garten no. 29. alda von dem Puͤſchel, für 165 rthl. 

238, Kauf des Rotbgaͤrbers Breyer in Miederzieder, um dos Hens und 
Garten no. 18. daſelbſt von Geisler, fur 135 ıthl, SEE 
. 39, Kauf des Getraidehaͤudlers Geisler, um das Haus und Gatten no. 19. 
26. und 2 1. Vorſtadt von dem Kaufmann Mayer, für 2 Joo rthl. 

40. Kauf des Johann Gottlob Lorenz, um das Freygut no. 3%. in W 
lden, von der verehl. Raſper geb. Lorenz, für 2600 rtl. 
Kkaoͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
5 N Breslau den 30. Juni 2818. Verzeichniß nachſtehender gericht- 
lich confirmirten Käufe: i 
2 Alt⸗Schlieſa. Das Gerichtsamt macht bekannt; 1 daß der Kauf des Fer⸗ 
> dinand Borthe, um die Freyſtelle no. 32. ‚für 550 rthl., ingl. der des Get. 
f fried Fuchs, um die Freyſtelle no. 2 1, für 540 rthlr, confirmirt worden. 
Sillmen au. Der Kauf des David Kudraß, um Was lch eg‘ 
no, 22., für 1250 rthl. iſt confirmirt worden. 
Leammelwitz. Der Kauf des Herrmann, um die Freyſtelle no. 14. iſt 
& auf Hohe von 750 rihl. confirmixt, depgieiſhen dem Speißz zan Engel b 
ER garten: no. 9. für 12 1 rthl. adjudicit: worden. | 
Sacherwitz. Gottlob Jung die Freyſtelle und Wirdmühle no. 9 7 ‚fie 
800 rthl., A anne den Dreſehgarten no. 30, für 130 rthl. 
RR se. 1. Anna. Eliſabeth Neumann das ee 50. 15, fie 
80 rthl. f 
23. die verwitt. Sappnetn den Kretscham no. 18.7 für. 1400 thl. 
3. der Chriſtian Hahn das Angerhaus no. 6., für Si 
4. der Friedrich Hillert die Freyſtelle no 21. für 300 rthl. Courant. 
5. der Goitfried Hillert die Freiſtelle no. 35. für 280 rthl. 
M. Rothſirben. Michgel Weiß das Angerhaus no. 210 fuͤr 45 nhl. 


Sehe Geil. „Ditkich die eres oemeſtele e 1 für 50 rth. Cour. 
Eckerkunſt Juſtit. 


21 ft. 
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Dtrlenſtags den 14. Juli 181, 
Auf Sr. Königl. Majeſfät von Preußen de. x. 
Aaaaalkergnädigſten Special⸗ Befehl, 
Bteslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVII. 


2 Biecheräuchiäntien. > n 
*) Breslau. Donnerſtags den 16. Juli werben anf der Schweldnitzergaſſe 
in der grünen Welde zwey Stiegen hoch, Veränderungsbalber früh um 9 Uhr vers. 
ſchiedne Sachen, als SonhY8, Stuͤhle, Spiegel; The, Gewehre, Komoden, 
Bilder, ein bunt gemolter Porzelan! Service, verſchiedner Hausrath und dergl. 
mehr gegen baare Zahlung in klingenden Preuß, Courant verauctionirt werden. i 
en : = Sammel Piere, conceſſiontrter Huck, Commiſſ. 
« .. Citationes. Edidtsles: ee 
) Breslau den 22. May 1818, Von Seiten des unterzeichneten Koͤnngl. 
Ober Landesgerichts werben hiermit die unbekannten Inteſtaterben des Militalr⸗ 
fiandes der am aten Januar 1805. zu Wohlau verforbenen Anna Engelburg verehl. 
geweſenen Majorin von Katte fräher verwit geweſene Kaufmann Dinnieg au Dan 
durg geb. v. Merian zu Anmeldung und Nachweifung ihrer Anſprüche an den Nach⸗ 
laß der Verſtorbenen votgeladen, ich in Termino den zaſten October dleſes Jahres 
dor dem pro Commiſſarle ernannten Königl. Ober⸗Landesgerichts Referendario 
Gruchot anberaumten Termine Vormittags um 10 Uhr in dem Geſchaͤfts⸗ Local 
des gedachten Ober⸗ Landesgerichts perfoͤnlich oder durch Bevollmächtigte, wos 
ihnen bey etwo ermanzelnder Bekanntſchaft die Juſtiz Eommiſſarien Müntzer, 
Morgen deſſer und Kohlitz hiermit vorgeſchlagen werden zu melden ihre Erban⸗ 
ſprüche an den ia 479 Rihl. 26 gr. 9 pf. beſtehenden Nachlaß der Verſtorbe nen 
anzubringen und zu juftificiven in Entſtehung deſſen aber zu gewaͤrtegen, daß der 
von Katteſche Nachlaß denen, welche ſieh als naͤchſte Inteſtak⸗Erben der verſtorbenen 
zuletzt verehlicht geweſenen Majorin v. Katte legitimiren follten, oder in Ercan 
elung irgend eines Erben dem Fisco zugeſprochen und an jene oder dleſen zur 
veyen Dispoſttton verabfolgt werden wird, fo daß die nach erfolgter Präcluſſon 
ſich etwa loch meldenden naͤchſten Erben alle Handlungen und Dispoſtrionen des 
Beſitzeis anzuerkennen und zu uͤbernehmen ſchuldig auch weder Rechnungslegung 
noch Erſatz der gehabten Nußung zu fordern berechtigt ſeyn; ſondern ſich lediglich 
mit dem, was alsdann von dem Nachlaß vorhanden, zu beguuͤgen verbunden 


feon ſollen. es 5 

i KkKoͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Shlefien. 
„) Breslau den sten Juni 1818. Da von Seiten des hieſtgen König, 
Ober Landesgerſchts ven Schleſſen Über den in gro Nehlr, 10 gr. 11485 Attivis 
und Mobilien, dagegen 1334 Rihl, 7 gt. 43 d', Paſſtvis beſtehenden Nachlaß = 


1. 


m. Renee 3 


am 14. Mah 1817. vorſtorbenen verwit. Generalit von Kalkſtein geb. v. Richard 


auf den Antrag des Koͤnigl. Pupillen⸗Collegti von Schleſien hieſelbſt beut Mittag 
der erbſchaftliche Liquidations⸗ Prozeß eroͤffent worden iſt, jo werden ale biejeni« 

en, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dim vor dem Ober⸗Landes⸗ 
ger ichts⸗Auscultator Pfitzner auf den loten October 1818, Vormittags um 10 Uhr 


anberaumten Liquidattons⸗Termine in dem hleſigen Oder ⸗Landesgerichtshauſe der⸗ 


löłnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, (wozu ihnen bey 
etwa ermangelder Bekannkſchaft unter den biefigen Juſtiz Commiſſarien die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Koblitz und Paur in Vorſchlag gebracht werden an deren tinen fie ſich 
wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüͤche anzugeben und durch 


Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 


daß fie aller ihrer eiwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forde⸗ 


rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaubiger 


von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchle, werden verwieſen werden. 
Xoͤnſgl. Preuß. Oder⸗ Landes gericht eon Schleſten © 
Breslau den z7ſten März 1818. Von Seiten des unterzeichnete 


Königl. Sber⸗Landesgericht wird auf Antrag des Officti fisct der Johann Ehriſtoph 


drey Monathen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu 


ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den iſten September a. c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Oder⸗Landesgerichts Auscultator Hirſchmeyer anbe⸗ 
raumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober Landesgerichtshaus vorgeſaden. 
Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchrift⸗ 
"lich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt zu ent 
ziehen Aus getretenen verfahren und und auf Confiscation feines gegenwälr igen 


* 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſten. 


Breslau den 31, Marz 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. . 


Oder Landesgerichts wird auf Antrag des Offieii Fiſei der Cantoniſt Carl Kabiſchke 
aus Koſtenblut, weicher ſich vor circa 30 Jahren auf einen Wanderpaß entfernt, 
und feitden bei den Canton - Revifionen nicht geſſellt hat, zur Rückkehr binnen 
drey Monaten, in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu 
ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den zıflen Auguſt c. a., Vormit⸗ 


tags um 10 Uhr vor dem Dber > Landesgerichts Auscultator Protz anberaumt 


worden, zu felbigem auf das hiefige Ober ⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Soll⸗ 
te Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich 
ſich melden: ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen 
Ausgetretenen verfahren und auf Eonfiscation feines gegenwartigen als auch 


kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiſct erkannt werden. 8 


Koͤnigl, Preuß Oder Landesgericht von Schleſten. 8 
Breslau den 27. März 1818. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offict fisch der Brauer Anton Jagode 


aus Groß ⸗Perſchniß, welcher ſich vor vielen Jahren heimlich entfernt, und ſeit 


2778. 
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als auch kuͤuftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fiſci erkannt 
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werden. 8.9 
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in die Koͤnigl. Preuß Lande bierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwok⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den eren September c. a. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem Ober ⸗Landes „Gerichts ⸗Auscultator Lankiſch anberaumt worden, zu 


ſelbigem auf das hleſige Ober Landes gerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklag⸗ 


ter in dieſem Termißze nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens schriftlich ſich mel⸗ 


den; fo wird gegen ihn als einen geſetzwidrig Ausgetretenen verfahren und auf 
Conſiscation feines gegenwärtigen als auch künftig hm etwa zufallenden Vermoͤ⸗ 


gens zum Beſten des Flſet erkannt werden. g.) 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schlefien, 


Breslau den 13. März 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts werden auf Antrag des Dffiei fisch der Franz und Anton Ge⸗ 


bruder Krautwald aus Beersdorf Münſterbergſchen Creiſes, welche ſich vor mehrern 
Jahren heimlich entfernt, und ſettdem bei den Canton⸗Neviſionen nicht geftellt ha⸗ 
ben, zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufge⸗ 
fordert, und da zu ihrer Verantwortung hierüber ein Termin auf den ıften Sept. 


Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Auscultator Krummer 
anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorge⸗ 
laden. Sollten Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens 


schriftlich ſich melden; fo wird gegen fie als gegen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu 


entziehen Ausgetretene derfahren und auf Con fiscation ihres gegenwartigen als 
Vermoͤgens zum Beſien des Fiſel erkannt 


auch künftig ihnen etwazufallenden 
Kaoͤnigl. Preuß. Ober „Landesgericht von Schlafen. _ 


Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Dffici fisci der Webergeſelle Franz 
Goͤrlich aus Reichenbach, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfetnt, und 


ſeitdem bey den Cantonreviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤcktehr binnen 3 Mo⸗ 


naten in die König!. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Ver⸗ 
antwortung hierüber ein Lermig auf den iſten September a. c. Vormittags um 


10 Uhr vor dem Ober ⸗kandesgerichis⸗Auſcultator Frummer anberaumt morden, 
zu ſelbigem auf das hieſige Ober Lansesgertchtshaus vorgeladen. Sollte Be⸗ 


flagter in diefim Termine nicht erfcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich 
melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienst zu entziehen Aus⸗ 
getretenen verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen als, guch künftig 


e e N, Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8) 


Koͤnizl, Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den ksten May 1818. Da von Seiten des unterzeichneten 
Gerichtsamts über die Ranigelder der per modum fubhaflatlents verkauften Walr- 
ſermühle zu Klein Gohlau Reumarktſeth Ereifes auf den Antrag eines Glabdigers 


des vorigen Beſibers der Liqutdatſons⸗Plozeß eröffnet worden iſt; fo worden alle 
diejenigen, welche an gedachte Waſſermuͤhle und deren Kaufgeld aus irgend einem 


rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen in 


dem auf den ısten October Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquidarſons⸗ Ter⸗ 


nine auf dem berrſchaftlichen Schloß zu Groß Gohlau verſönich oder dusch einen 
geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, ihre vermeintlichen Anſpiuͤche 


- anzu⸗ 


Breslau den 1zren März 1818. Bon Seiten des unterzeichneten Königl. - 


4778. Beiden Canton Neviſtonen nicht geſtellt hat, zur? üͤckkehr binnen 3 Monaten = 


— 
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anzugeben und durch Beweis mittel zu beſcheinigen. Die Richterfcheinenden aber 
haben zu gemwärfigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Kaufgeldermaſſe 
abgewleſen und ihnen deshalb ſowohl gegen den jetzigen Kaͤufer dieſer Mühle Gotk⸗ 


fried Wustge als gegen die übrigen Credttoren, unter welche das Kaufgeld verthellt 


wird, ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. . 
5 Das freyherrliche o. Seidliß Gohlauer Gerichtsamt. 

Jacobs dorf bey Liegnitz den sten April 2818. Das hieſige Gerichtsamt ladet den 
Tiſchler und vormaligen Musketier des autgeldſeten Ihrfanterieregiments von Treueufels, Cart 
Friedrich Finck hieſerbſt, auf Inſtanz feiner wegen boͤslicher Verlaſſung auf Eheſcheidung an⸗ 
getragenen Ehefrauen Suſaung Eliſaberh geb. Kirchner hiermit öffentlich vor, binnen 3 Mo, 
1 in dem zur Beantwortung der Klage, und zur Sufırmetipu der Sache am 
beraumten Termine den ı4teit c d. J. Vormittags um 9 Ihe in der gewöhnlichen Ges 


kichtsſtelle hieſelbſt in Perſon zu eriheinen, auf die Klage zu antworten und die Juſtruetion 


der Sache zu gewärtigen, wogegen, im Fall ſeines ungehorſamen Ausbleſbens, befürchten 


müßte, daß auf den Grund der böslichen Verlaſſung gegen ihn in Contumgeiam erkannt und 
die Ehe richterlich aufgelöfet werden wurde i — 

; Das Gräflich von Noſtiz ⸗Rhigeckſche Gerichtsamt allhier, > 

5 Ratlbor den azſten May 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnlgt, 
Ober ⸗ Landesgericht werden auf Anſuchen des Offieialis fisct die beyden aus Hult⸗ 
ſchin gebürtigen, entwichenen enrollirten Cantoulſten Johann Tegel und Jacob 
Mikiſch dergeſtalt Öffentlich vorgeladen, daß fie ſich Innerhalb 12 Wochen und bis 
zum 2aſten Sept. 1818. auf dem gedachten Ober⸗Landesgericht vor dem Deputir⸗ 
ten dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Bolik geſtellen, von ihrer Entwei⸗ 


hung Rede und Antwort geben, und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nochweiſen, im 
Fall ihres Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtiichen Bermds - 
den Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſol⸗ N 


gens, und hiernächſt noch etwa zufallen 


che dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 


Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſen. 


Ratibor ain erſten May 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis fisci der aus Niedaue Ratiborer 


Kreiſes gebürtige entwichene enrolliie Cantoniſt Valentin Kluſeck dergeſtalt oͤffent⸗ 
lichen vorgeladen; daß er ich innerhalb 12 Wochen und bis zum zzſten Septemder 


d. J. Vormittags 9 Uhr anf dem Königl. Ober ⸗ Landesgericht zu Ratibor, vor 
dem Deputtrten Herrn Ober Landesgerichts rath v. Schalſcha geſtellen, von feiner 
Enrweihung Rede und Ant wort geben, und feine Zurückkuft glaubhaft nachweiſen, 


im Fall feines Ausdleibens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſämmtlichen Ver⸗ 


moͤgens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und 
ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) d 

= Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Dberfchlefien. f 

Münſterberg den ızten May 1818. Auf den Antrag der Innliege⸗ 

rin Barbara Krauſe geb. Schneider vom Buͤrgerbezirk Muͤnſterbergſchen Kretſes, 


wird deren Ehemann der Landwehrmann Franz Krauſe von der ten Compagnie 


des 1 sten ſchleſiſchen, jetzt aten Oppeinſchen Infanterieregtments, welcher nach 
dem Atteſt des Regiments⸗Commandeurs, d. d. Falkenberg den aten May 1818. 


im Wisbadſchen erkrankt, im Dec. 1813 in ein Lazareth gebracht worden, und ſelt 
dem keine Nachricht von ſich gegeben, fo wie deſſen etwa zusuͤckgelaſſene unbe⸗ 


kannte Erben und Erbnehmer hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
in Termino den iſten Septbr. 1818, ſich perſoͤnlich oder ſchriftlich bey unterzeich⸗ 
8 a: : netem 
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netem Land⸗ und Stadtgericht iu melden, und bafelöl weſtere Unwelfung iu ge⸗ : 


wärtigen, indem nach Ablauf dieſer Friſt deſſen Todeserklärung nach den im 5. 

847, fig. Tit. 18. Thl, II. des A. L. R. beſtimmten Wirkungen erfolgen wird, g.) 

„ kRoͤnigl. Preuß. Fand» und Stadtgericht. 
Offener Arreſt. 5 


„) Breslau ben sten Junk 1818. Nachdem bei dem hleſigen Koͤnkgl. Dede s 


Landesgericht von Schleſten über den Nachloß der am ꝛ4ten Map 1817. in Glaß 
derſtorbenen Generalin v. Kalkſtein geb. v Richaroy der erbſchaftliche Elqutdotions⸗ 


Proceß eröffnet und zugleich der ofine Arreſt verhängt worden; fo werden alle un? 


jede, welche von dem gedachten Nachlaß etwas an Belde, Sachen oder Brlefſchaf⸗ 
ten beſitzen hiermit angewieſen; weder an die Erben noch an Jemand von 1555 
Beauftragten das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wo⸗ 
chen anhero anzuzeigen und jedoch mit Vorbehalt der daran habenden Rechte, In 


das gerichtliche Depofitum abzullefern, widrigenfalls zu gewärtigen il, daß jede‘. 
an einen Andern geſchehene Zahlung oder Ausliefrung für nich: geſchehen geachtet 


und das verbothwidrig Extradirte für die Maſſe anderweit beigerrieben, auch 


5 ein Inhaber folder Gelder und Sachen bei deren gaͤnzlichen Verſchweigung und 8 


Zurückhaltung, feines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig 
erklaͤrt werden wird. f 


AVERTISSEMENTS. 


„) Breslau den icten Full 1818. Den ıften Full if aus dem Garten des 
errn Liebig um das Glaeis bis zur Mparitlus⸗Kirche, eine goldne kleine Damen⸗ 


im ıften Stock abgiebt, erhält 5 Kehle, Cour. Belohnung. 


Uhr mit mehren Behänge verlohren gegangen; wer felbige Ohlauerſtraße No. 937. 
2) Breslau den roten Juli 1818. Die heuke erfolgte gläckliche Entbin⸗ 


dung meiner guten Frau geb. Kroͤber von einem gefunden Knaben gebe ich mir die 


Ehre meinen ſaͤmmtlichen Goͤnnern, Freunden und Bekannten ergebenſt anzuz igen. & 


Dlearius. - 


Breslau. (Neue Hol. Heeringe J ſind ſo eben angekommen beym Hee⸗ 


ringer Kauſch, Ohlauerſtraße in a goldenen Löwen No. 1192. 


9) Breslau. Bey Unterzeichnetem iſt fo eben erſchlenen: Begriff und Eins 


theilung der Wiſſenſchaft oder der ſogenannten Phlloſophie von Or. Ludwig Thilo; 


O. O. Proſeſſor der Phlloſephie an der Univerſttaͤt zu Breslau, g. geh. 15 far 


Courant. f W. A. Holaͤufer. 


*) Breslau. Joh. Friedr. Korn der ältere neben dem Neciffeame auf dem 5 
großen Ringe nimmt Snbfeription an auf: Naur, J. Fr., Mufikdivector in Halle, 


Verſuch einer muſikallſchen Agende, Choralbuch und Chormuſik ut Thl. a 27 far. 


ben wird, zur Anſicht bereit. 5 


Cour. Auch liegt daſelbſt der Prag des ganzen Werks, welches aus Theilen beſte⸗ 


Breslau. Hlermlt zelgen wir ganz ergebenſt an, daß wir vom heutigem 5 
Tage an, unter Endesſtehender Firma ein Geldwechſel⸗ Comptoir errichtet haben, 


empfehlen uns hierzu allen hieſigen und auswärtigen Freunden, und berſichern fie 
: & ; 8 „de 


Koͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht bon Schleſten. a Bar a 


* 
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su reellſten Bedlenung. Unſer eue if in er untrs Straße in dem Hel 
die Hoffnung genannt. 
3 Prlnz et Mark jun. 
) Breslau. In n auf vorſtehende Bekanntmachung nehme lch 
mir die Ehre hierdurch ergedenſt anzuzeigen daß ich von einer hohen Behoͤrde die 
Ernennung als beſtallter Königl. Lotterie⸗Einnehmer erhalten habe und demzufolge 
jederzeit ſowohl ganze als getheilte Looſe zur Claſſen⸗ als Staats Lorterie unter 


— 


Verſicherung einer prompten und reellen Bedienung bey mir zu haben find. Mein | 


Comptoir iſt in der Oblauer Straße in dem Haufe, die Hoffnung genannt. 
Joſeph Prinz. 

8 x) Breslau. Sirop de Eapillaive a la fleur d Orange, Paraplue e, Blank 

ſchelt /, Kleider- und Weiß ⸗Fiſchbein, acht Eau de Cologne, Serail, Palm⸗ 

und Windſor Seife, Biſchoff Eſſenz von Dr. Müller und De. Peterſen, Grün 

Nag kame Wein: und Eſteagon⸗Eſſig iſt zu haben bey 8 

Are G. B. Jäckel, Eckhaus des Naſchmarkts und der Schmiedebruͤcke. 

0 Bres lau. Den 23 ten oder 2aſten Jull relſet jemand mit ſeluem eige⸗ 

nen Wagen Und Pferden nach Berlin, und waͤnſcht zwey Perſonen gegen Koſten 

Anthetl mitzunehmen Das Nähere in der Nicolai» und Todten Gaſſen⸗ Ecke im 

Haufe des Seifenſteders Hrn. Schmidt eine Treppe hoch. 


) Breslau. Wer ein nicht neues Forteplano verkaufen will, bellebe 78 f 


anzuzeigen dem Agent Bürfner, Kup! erfhmiz degaſſe in den Slebehger nen 8 
*) Breslau. Auf der Reuſchengaſſe in Nro⸗ 127. iſt die erſte Etage 10 


an und auf Michaeli zu bezlihen. Das Nähere bey dem Eigenthuͤmer. 2: 


Brelau. Eine meublirte Stube iſt zu bermiethen und Hauch au deziehn- 


Das! Näsere auf der Bruftgaffe No 893: zwiy Stiegen hoch. 


7 


) Breslau. Meine bisherigen Geſchäfte in Leinwand ıc. im Ganzen babe 
ich nunmehro guch auf Ausſchnit ausgedehnt, und empfeble mich einem hochgeehr⸗ 
ten Publiko mit ein mi affortirten Lager von welßer, roher, gefaͤrbter Überzug, 
Jadelt, Haus, und Schlelerleinwand, Drillige, Kittays, Parchente, Flanen, 
engl. Baumwolle, wie auch Neh⸗ und Strickzwien, verfichere zugleich die möglich) 


‚bißigfien Preiße und reellſte Bedienung 


Louls Lotzuſt; in, auf dem Se im Eeigenölbe im Haufe: des 


= 


Kaufmann Herrn Schilling. 
0 Breslau. Ein Capital von 15000 N. a. c. ziblbar iſt gegen vu⸗ lg 


riſche Sicherheit zu vergeben. Das Nähere bey dem Agent Buͤunet, Kupfer⸗ 


ſchintdtgaſſe in Sieb ut rn. 


Breslau Es m Donne iſtags als den gten b. M cm aͤcht engl. Binſcher 
Hund, nihnulichen G ſchlechzs verlohren gegangen; er if ganz ſchwatz, Fuͤße und 


Geſicht dunkel geld, am Halſe einen we zen Streifen und hort auf den Runen 


Warte 


r 
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Warte. cer dieſen Hund auf der Ohlauergaſſe in Ro. 946 th Stiegen us 
95 erhalt eine gute Belohnung. | 
Breslau. Mit dem Bewuſtſein, 62 Jahre und 12 Loge, ſtreng nach 


ben Vorſchriften der göttlichen. Lehre gelebt zu haben, verſchled den 6. Juli in Wel⸗ 


gelsdorf nach langen Leden an der Auszehrung unfere theure undergeßliche Mutter, 
Charlotte verwit. v. Debſchuͤtz geb. v Frankenberg. Je verwickelt und ſorgenvoller 


ihr ganzes beben war, deſto bewundrungswuͤrdiger trug die Verewigte alle die zahl⸗ 


loſen Leiden, welche Ihr in jeder Art von der Vorſehung auferlegt waren, und er⸗ 
warb ſich dadurch die Verebrung und Liebe aller Bekannten, welchen wir ihrer 
Theilnahme verſichert diefen ſchmerzlichen Verlust hierdurch ergebeuſt anzeigen, und 
fie bitten uns mit Beileldsdezeugungen zu verſchonen, da uns die Hoffnung elaſt 
unzertrenabar mit der Verbürchnen bereint zu werden, uns tröften kann. 
Die hinterlaßne Tochter und Schwlegerſohn. 8 
8 Breslau. Gelegenheit nach Berlin, Dresden, Leipzig und Frank⸗ 
furih am Mayn in elner verdeckten Kutſche iſt zu haben in drep Linden auf der 
Reuſchengaſſe. 5 
5) Breslaur Es if ein offnes Gewölbe auf der Reuſchengaſſe lan weißen 
Löwen am Salzringe zu bermiethen, W bald oder Michael bezogen werden 
kenn. a N ee a = 
=) Breslau. 8 zemieigen iR in tasner. Kalle, in rey Mohren am 
Satgringe. : : ee = 
* Breslau. 8 Wirklich ädıtes Sau de Cologne dle Suche 16 or. Cour, 1 
in Kiſteln billiger, iſt zu haben bey 
F. W. Neumann la 8 Mohren am Salzringe. 
0 Bresla u. Bey Ziehung der gten kleinen Lotterle ſind in mein Comp⸗ 
tolr folgende Gewinne getroffen: 100 Rthlr. auf No: 3065 14238. 30 Rthlr. auf 
ro. 3026 43473. 25 Rehlr. auf Nro. 14229. 10 Rthlr. auf Nro 3063 570 
63 14243 50 39180 99 39200. 5 Rthlr. auf Nro. 3026 57 72 95 5616 77 
94 5729 33 38 55 71 81 14226 32 53 69 76 80 39105 22 59 43495. 4 Rih. 
auf Nro. 3004 24 64 5656 5751 13 41 62 68 90 94 14216 96 39161 65 70 
43474 84 98 43500 52914 24 25 54 69 82973 75 98. 33 Athl auf No. 3001 
7 9 12 16 18 34 38 77 89 92 5608 6 17 20 31 44 46 48 82 59 61 72 85 
96 5791 28 4 5742 44 43 49 59 60 88 14107 11 13,39 52 70 98 3910 
33 48 72 74 81 90 94 43462 78 80 43483 89 52913 34 48 51 58 81 82 89. 
welche iu empfangen find im Königl. Lotterie-Einnahme⸗ ame 10 
au, jun. 
* Breslau. Zur gten kleinen Lotterie empfiehlt fi mit Looſen im Königl. 


a Eorterte» Einnahme > Comptoir. J. Holſchau, jun. 


*) Breslau. Wir geben uns die Ehre unsern Goͤnnern und beſonders 
unfern hiefigen und auswärtigen Handlungsfreunden ergebenſt anzuzeigen; daß 
wir unſre Compagnie sDandtung unter der Firma Gebrüder Schwarger in un⸗ 
ſerm eignem a auf der Reuſchengaſſe BR: 1 N und 5 
8 Wan 
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waänd⸗Geſchaͤſten en dekall aufgegeben haben und ſich demnach dle Firma Gebr. 
Schwartzer ganz auflößt. Unſer jüngfter Bruder S. G. W. Schwartzer hat 
alle Paſſiva und Activa dieſer Handlung für feine alleinige Rechnung uͤbernom⸗ 
men und wird demnach, alles, was dieſer Hand ſung angehoͤrig, unter feiner 
Firma und alleinigen Rechnung vollziehen. Wir ſagen den verbindlichſten Dank 
für das uns disher geſchenkte gütige Vertrauen und bitten gehorſamſt von dem 
am Fuße dieſes, beſonders gezeichneten Addreſſe Vermerk zu machen und auch 
im der Zukunft ihr guͤtiges Vertrauen zu ſchenken. a N 


Sgletwitz den sten Juni 1878. Das v. Hochberg Mokrauer Gerichtsamt 
Mießner Kreiſes, ſubhaſtirt auf den Antrag der Realgſaͤubiger in Termino den 


re 


v, Teichmann Kraſchner Gerichtsamt. „ 


2 — 


Beyta ge n 


no & (287) & 
ee Bie y l age | 
ii. XXVII. des Brezlauſchen due lu 
= | vom 1 4. ul 1818. 


Gerichtich conffentirte Kaufcontraete. 


Dohm Breslau den 6. Juni 1919. Von dem Königl. Hof, 
cee wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Johann : 
Ehriſtoph Niebel die Hinterdohm ſub No. 9 Kelögene Erbſtelle laut Kauf. 
Contrakts dd. 30. May 1806, et confirmato den 25. April 1813. von 
der vorigen Beſttzeein Johanne Chriſtiane verehlichten Bernothe, für. 
250 un. Courant gekauft bat, und der Befitztitul für ihn ex Decketo 
vom 6. Juni 1818. im Hhroitekcgbuch eingetkagen worden iſt. 
Dohm Breslau den 6, Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Hofe: 
richteramte wird hiermit öffenelich bekannt gemacht, daß der Anton Ste⸗ 
phan das ſub No. 3. zu Skoiſchenine gelegene Bauerguth laut Kauf 
Contrakt vom 12, October 1817. und conſirmirt den 31. Januar 1818. 
von ſeiner Mutter und Geſchwiſtern für 1200 rthl. Courant erkauſt⸗ hat, 

und der Beſitztitul fuͤr ihn ex Deereko vom 6. RE 1818. im Hypo⸗ 


175 chekenbuc eingetragen worden iſt. 


4 Dohm Breslau den 20“ Juni! 181870 Von dem Königl. Hof⸗ 
8 richteramte wird biermit Öffentlich bekannt gemacht, daß der Carl Kurzer 
die zu Neudorf bei Canth ſüb No. 22. „gelegene een auf , . 
Contrakt dd. 8 September 1817: et confirm. 6. December ej. an. 
don dem vorigen Beſither Joſeph Kuy fuͤr 1020 kthl. Cour. erkauft hat, ; 
und. der Beſitztitul für ihn er Deerete vom 20, ER 1818; im Hypo⸗ 
thekenbuch eingetragen worden iſt. 5 
Dohm Breslau den 24, Juni 1818. Von dem Königl. Hof⸗ 


“Lichteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Bauer 


Anton Matzke zu Groß Pogul von dem Anton Kulme den zu deſſen 
Bauerguthe ſub No. 2. gehörigen kleinen Lang Garten laut Kauf⸗Con⸗ 
trakt vom 15. May 1817 und conſitmirt den 8. November ejusd, anni 


=. für 100 erh. Cour. erkauft hat, und der Beſitztitul fuͤr ihn er Decrelo f 


vom 24. Juni 1818. im Hypothekenbuch eingetragen worden iſt. 
3 15 


= Dohm Breslau den Ss on Von dem Königf Hofe 
‚ihteramer wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Gottlieb 
Kloſe die ſub No. 8. zu Bockau gelegene Freigaͤrtgerſtelle laut Kauf⸗ 
Contrakt vom 23. September 817. und confirmirt den 31 Jan. 1818. 
von dem Florian Kothe für 360 rthl Couk. erkauft hat, und der Beſitz⸗ 
titul für ihn er Dectete vom 24. Juli 18178. im Hypothekenbuch ein- 
: getragen. worden tft. - a 
* Breslau den x, Juli 1818. Bei dem Gerichtsamte der Bibei- 
Hensche Prauſi find folgende Käufe zur Confirmation gekommen: 
1. Kauf des Chriſtian Staches, um das väterüche Cheifian Sacher 
Freihaus, für 200 rthl. 


2. Des Gottfried Benjamin Zichner, um die Gottfried Binpnerrgpe Mi 


Sreigärtnerfielle,. für 5 50 rthl. 


ftr 4 cl 


33 5 ‚Sottlieb Beh, um Na Jeſeph Sate Drefhgketnerfiete, 


4. Des Gottlob alche, um dns völelche Geng Klichſhe Auen 


haus, für 160 ribl. 


5 5 De Gottlieb Birth, 5 um das Siiedrich Herkiche Murnhaus, 1 
= in > rth er 
SE . es Gottlieb bange, um bie Kofina Winklerſche Dreſchgärt⸗ 


Herstel, fuͤr 120 rthl. 


Ratibor den 25, Juni 1818. Bei dem Fuͤrſtlch von Sayn 
Wittgenſteinſchen Gerichtsamte ad Sanctum Spiritum zu Ratibor ſind 
vom 1. SALE bis e 1818. Tr BR tg conſie⸗ 


mirt worden 1 


4. Zu Bies kau. 1: Der Kauf des Franz Flank, um die ind 


lerſtelle No, 32. fuͤr 114 rthl. 2. Der Johann Souantagſchen Ehe⸗ 


. leute, um das Bauerguth No. 2, für 1600 rihl. 3. Des Franz Joſeph 


Krämer, um das Bauerguth No: 9. für 680 rthl. 4. Der a 


Herdeſchen Erben, um das note Beete Acker, für rrı rthl. . Des 
Joſeph Bader, um das Z uſte Beete Acker, für 133 rihl. 10 ſgl. 5 Des 


Joſeph Füͤllbier, um das Zoſte Beete Acker, für 192 hl, 7 Des 


Fabian Ruske, uber das zeſte Beete Acker, für doß ethl 8. Des Joſeph 
Bader, um das ßte Beete Acker, für 72 rthl. 9. Der Ignatz Maß: 
ſchen Eheleute, um das zte Beete Acker, für 266 fthl. 16. Des Franz 


Mietſch, um das Zöſte Beere Acker, für 100 rthl. 11. Des Frayz 


Wale um das Zöſte W Acker, für 187 rthl. 12. Des Anton 
8 Stroͤh⸗ 


E * > 
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Sul, m das Lgſte Bete Acker, für 132 ahl 13. Der Soc 
Fültblerſchen Eheleute, um das F2ſte Beete Acker, fuͤr Hol rthl,. 14. Der 
Union Nowackſchen ee das zaſte Beete Acker, für os rthl⸗ 
B Zu Zauchwitz. Der Kauf der Anton Wirchſchen Eheleute, a 
85 dle Gärtnerſtelle no. 4, für 90: hl. 2. Des Franz Pardy, um die 
Gärtnerſtele No. 3., für 91 rihl. Der Florian Neugebauef ſchen Ehe⸗ : 
f leute, um die Gärtnerſtelle No. 72., fe 209 rthl. 4. Des Franz Rother, 
um ein Stück Feld Acker, für T7 ithl. 5. Der Johann Stieblerſchen 
Eheleute, um die 1 a = 1 35 1755 6. Der. we 


ts 


um die N No. 955 5 64 cihl. 75 808 Valentin ie = 


um die Hauslerſtelle No. 101. für 68 rthl. 4. Des Blaſius Kowarz, 
um die Häusleiſtelle No. 73., fuͤr 76 rehl. z Des Valentin Wittek, 
um die Gärfnerfielle. Ro. 9 1, fuͤr 108 rthl. 6. Des Flanz Stener, um 


die Halbgäntnerſtells No. 67., für 217 rthl. 7. Der Mechtilde verehl. 


Mother, um die. Haͤuslerſtelle No: 43: „ fuͤr 98: wihl. 8. Des Johann 
Star sezik, u das Bauerguth No. 3 fuͤr 4. rthl. 9 Des Joſeph 
N shäfter ee: um e freies. Ackerſtück, für 186 rthl, lo, Der Suſanne 
verehl. Koſellek, um ein dergl. Ackerſtück, für 2 rthl. AR. 
Folkmann, um ein dergl. Ackerſtück, für 156 rtel, 12. Des Joh. Langſch, 
um ein dergl. Ackerſſtuͤck, für: 200 rthl. 
D. Zu Bauerwitz. Der Kauf des iliß Kowar über das 35: 
$ und 38ſte Beete Acker, fur 56 —— 5 nn 
Eu Tſchirmkau. Der Kauf der Jobann Füllbierſchen Eheleute, 
‚über die Haͤuslerſtelle No. 59., far 133 rthl. 5 

F. Bei Eiglau. Der Kauf des Jacob ehmet, un das Bauer 
gutt No 10. für 333 reiht % 

G. Bei Ellgorh:. Der Kauf des Jacob Kante, am das Sener, 
guth No. 3., für 440 rthl. 


Bei Brunken, Der Kauf der Philip Sieolerfhen Ehle 
d um das Wohnhaus No. 16. fuͤr 380 rthl. . : 


Des Anſem 


J. Bei Binkowitz. Der Kauf des Mathilde verw. Sardigud, 3 


en die Haͤuslerſtene No. 38., für 148 rthl. 


K. Bei Warmunkhau. Der Kauf des Gottl. a um He > 


en "ale ae 33:7: . 144 rthl. f Zu 
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Zu Bauerwitz. a. 1 0 Scholtis, um das Gzfle Wleſen 
ſtuͤck, für 24 rthl. b. des Anton Pohlmann, um das Pte Beete Acker, 
für 19 rthl e. des Thomas Kubeczka, um das te und zZte Beete Acker, 
für 38 rihl. a der Wittwe Cafharine Sobenk, um das ürte Beete Acker, 
für as krthl. e. des Gallus Wieczorek, um das 17te Beete Acker, für 
1 rihl. k. des Anton Richter, um das zeſte Beete Acker, für 48 rthl. 
Zu VBieskau. g des Joſeph Schaffrath, um den Bauplatz No. 48. 
für 16 rtl. h. des Anon Weicht, um den Bauplatz No. 26., für 
24 hl i. des Johann Boͤniſch, um das 54 ſte Beete Acker, fur 
zorthl. k. der Joſephe verehlichten Priſchkowsky, uber das 20/te Beete 
Acker, für 42 kthl. 1. der Anton Nowackſchen Eheleute, um das 28ſle 
Beete Acker, für 19 rihl. Zu Zauchwitz. m. der Florian Rother⸗ 
ſchen Eheleute, um die Häuslerfiele No. 62., für 22 rihl. m, der 
Anne Regine Kunz, um die Haͤuslerſtelle No. ırı., für 45 rthl. 


os: der Franz Pardyſchen Eheleute, um das Ste Beete Acker, für ı9 e rthl. 

Zu Eig lau. p. des Joſeph Hawelleck, um das Haͤuschen No. 12 
für 38 hl. Zu Zülkowitz. J. des Franz Ezerwenka, um die Haͤus⸗ 
lerſtelle No. 40., für 38 rthl. Zu Tſchirmkau. . des Joſeph 
Bader, um die Haͤuslerſtelle No. 40., für 40 rihl. Zu Oſter witz. 
8. des Wenzel Klein, um das Haͤuschen No. 89., für 20 tthl. t. des 
Fanz Kraͤmer, um das Haͤuschen No. 73. für 41 rthl. Zu Autiſch⸗ 
kau. u. des Thomas Kolba, uͤber das Häuschen No, 87. für 13 rthl. 
v. des Jacob Mathla, um einen Angerplitz, für 3 rthl. w. des Johann 
Kowarz, um das Häuschen No. 9 z. für 5 rihl. x des Johann Brylka, 


aum den Bauplatz No. 99., für 3 rthl. Zu Proſchowitz. y. des 


Franz Oppalla, um das Häuschen No. 19 fuͤr 38 rthl. Zu Zawada. 
., der Anton Kubikſchen Eheleute, um das Häuschen No. 12., für 1 rthl. 
Beuthen an der Oder den 30. Juni 1818. Bey dem Koͤnigl. 
Skabtgerichte zu Beuthen an der Oder find vom x. Januar bis ult⸗ : 
Juni 1818. nachſtehende Käufe zar obrigkeitlichen Confirmation vorge- 
tragen worden. ö 5 . Be 
I. Der Kauf der Frau Rittmeiſter Bauer, über x Wohnhaus, 
el 2. mer ee 
2. Der Kauf derſelben, über ein Obſt und Graſegarten, pro 
e i . . 8 
23. Der Kauf derſelben, über ein Weingarten, pro 600 Rthl. 
4. Der Kauf des Muͤller Liebig, über ein Freiſtück Acker, pio 3 h 5 
* VVV 
72 ESTER, 


4 


U 
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5. Der Kauf der Witte Nimpiſch, über ein Wohnhaus, pio 
2350 Nil! a f 


BE Desgleichen dieſelbe, uͤber ein Weinberg, pro 240 Kehle. . DE 
7. Desgleichen deren Kauf eine Schuhbank Gerechtigkeit, pre 
e | ee 

8. Der Kauf des Tiſchler Auguſt Graff, über ein Wohnhaus, 
pro 160 Rthl : IE sie 
9 Der Kauf des Bauer Adam, Obſt, über. ein Freiſtück⸗ Acker, 
pro 700 Röhl. i 


vorgekommen. 


i Kauf des Franz Fisher, um Johann Bäacchkens Haus, pre 


312 Mil. 


2. Anton Hohaus, um Anton Ludwigs Ackerſtück, pro 120 Rthl. 
3. Joſeph Exner, um Wenzel Haͤnnigs Feldgarten, pro 266 3 Rthl. 


= 4. Johann Car! Ludwig, um Joſeph Bluͤmels Ackerſtuck, pro 
663 Rh . ae ae: 


Anton Lux, um das Klofeihe Haus pro 38 Rtbl., 


> 


Kauf des Adolph,, um die Klapperſche Freygärtnerſtele; . 


a 480 RH / 


, bey dem Gerichtdamte zu Kuntwitz find im verfloffenen.. halben 


Jahre nachſtehende Käufe confi mirt worden. 


1. Kauf des Dittrich, um die Habermannſche Angerhauslerſtelle 


pro 1 00 Rthl. 


2, Kauf des Ulke, um die Mittwachſche Drefggdetnerflee , = _ 


250 Rthl. 


3. Kauf des Becker, um die Lochſche Drefihgärtnerftelle, pro 400 Rihl. 
C. bei dem Gerichtsamte Neudorf find nachſtebende Käufe confirmirt 


worden . 


Kauf des Vogler, um die Deyneriſche Windmühle, pro 2100 geh, 


2, Kauf 


Mittelwalde den 25, Zuni 1818. Im zen halben Jahre 
vom iſten Januar bis Ende Juni 1878. find unter der Jurisdie⸗ 
tion des Stadtgerichts zu Mittelwalde folgende Kaͤufe zur Conſtem ation 


Caspar Befhorner, um des Cart Veſchorners Haus, pro 324 Rthl. 


. Thaddeus Weber, um Narcis Webers Haus, pro 270 Riehl. 
. Johann Plaſchke, um Fran; Fiſchers Haus, pro 316 Reh: 
Naimptſch den 29. Juni 1818. . Dey dem Gerichtsamte 
Quantzendorf iſt nachſtehender Kauf confirmirt worden. Be 


= 125; Rihl. >= 


3 62862) a“ 


= = Kauf des Böhm von ſeinem Vater pro 200 Rthl. ee 
D. bey dem. Seiötsan, el Klein, Ellguth iſt nachſtehender Kauf 
confirmirt worden. i 
ae Kauf des Rasch, um die: Ebielſchenſche Freyſtelle, pro 750 Rthl. 
E. bey dem Gerichtsamte zu ö iſt. nachſtehender Kauf 
ä worden. 
1. Kauf des Werner, um das Mukeſche Üngerhaus, pro 130 Rthl. 
bey dem Gerichtsamte zu Dauchwit iſt nachſtehender Kauf con⸗ 


= ffemiet worden. 


1. Kauf des Dilen,, um die Schedewigſche Angerhäusterftene = bro | 


E00 Riehl. 


khan Kaͤufe confirmirt. worden. 


G. bey bem: Gerichtsamte zu > und Sancran fi ind nac 5 
aD Kauf u Hiuner, um bis Goͤllr 


e eee pie; 


2. Kauf des Adolph von feinem! Vater, pro 500 RL 5 
5 des Cordua » um: die Meyperſche. een, pro 
85 t Z 

85 ze -Subhaftat: des Pfeifferfchen Hauses an den Gräger,. pro 246 Rthl. - 

5. Kauf des Giinth, um den Herrſchaftlichen Acker, pro 625 Rthl. 
Ven tm. 26. Juni 1818. Bei dem Königl. Gerichtsamte 2 
ber Kreis⸗ und Medial⸗Stadt Beuthen in Oberſchleſten find in dem Zeit⸗ 
raum vom 1, Januar 8 ultimo Juni 1818. folgende Käufe zur Con⸗ 


flemation vorgekommen. 


1. Kauf der Aſchler CCC 25 n 


ub No. 68. und 69, in der Stadt, für 300 Kthl. 


2. Des Hackers Carl Kremöky, über. das halbe, Quart Acker No. 250. i 


f un Bieler Felde, für 137 Rthl. 


3. Des Tageloͤhner Woiteck Ciel, uber die 2 an Acker > 

No. 57b. im großen. Stödrifchen Felde, für 302 Rthl.. 5 
4. Des Töpfers e Bedellg, über Der Haus: ſub Nö. 54. in 
der Stadt, für 181 Rihl! 5 

85 Des Bergmanns Gres Rabus, über dus vorſtädiiſche aus ; 

ſub Re 75˙57 fuͤr 108 Rthl⸗ 5 
6. Des Acker Bürgers Andreas Galuska, ; über das 2 Quart Acker . 


5 We. 100. im Nh ae jr 171 EM. 


7. Des > 


＋ 
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7: Des Handelsmann Michael Phechnitz uber das Ringhans m 
No. 31 für 600 Rthl. 
8. Des Handelsmann Hirſchel Wiener, über das Haus No. 115. 
a der Cracauer Straße, für. 300 Rtal. = 
9. Der Jacob Pragerſchen Eiben, uͤber das Städtiſhe eus u 
No. 124, für 363 Rthl. = 
10. Des Buͤrger Paul Spyro über das Haus ſub Ro. ti, in 
der Stadt, fün 63 Rthl. 

Kittitzfreben den 29. 8 1818 Das Landrath Major 
von Koͤlichenſche Gericht macht bekannt, daß nachbenannte Kaufe zur 
Confirmation übergeben worden 

1. Kauf des de Shriſtoph Rang, um Adam Kanes Sa, 
pro 00.2 3 
2. Gottl. Berndit, um George Friedr. Berndts Garten, pro 400 rihl. 
Gottlob Jacobs, um Gottlob Jacobs Dienſthaus, pre 50 rthl. 
3 Traugott Wuünſch, um Gottfried Fiebigs Haus, pro 116 rthl. 
5. Johann Ehriſtopß Conrad, um SerFie Folges Haus rd. 
9⁰ athl. 
6. Johann Gottlob Dauſel, um Gottlieb Barthſches Haus, 250 ethl. 
7. Tobias Thamm, um Gotifrled Milckes 0 oro 150 Ah. 
= Samuel Seiffert, um Gottlieb Dehmels pro 1 
9. Samuel Dauſel, um Ebriſttan Langes Dan pr eth. 
1 re nig den 28. Juni 1818. Bey dem Königl. Siadtgericht 
zu Trebuſtz find vom 1. Januar bis ultimo Juni 1818. folgende Käufe 
confiimirt worden. 

1. Kauf des Johann Häbner, um das Haus NO 124., für 155 th 
2. Des Färber Preyſer, um den Garten No. 4 für 750 Rthl. 3. deſſel⸗ 
ben um den Garten Ro. 7., für 250 Rthl. 4. des Hiller, um das 
Haus No, 158, für 145 Rthl. ß. des Kaͤtzler, um das Haus No. 35% 


fur 618 Rthl. 6. des Kuͤhnel, um den Acker No 20., für 105 Ru 


7. deſſelben um den Acker No 30., für 100 Rthl. 8 8 
der Mirken, um das Haus No. 96. für 500 Athl. . derſelben um 
den Acker No. 25., fir 600 Kehl. 10. derſelben um die en 
No. 58 fuͤr 130 Sithl. N i 
f Bei dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Stropßen 8 
1. Kauf des Laube, um das Haus No. 20., für 309 90 er u 
Bin, um das er No. 85, nn 185 3 3. des Tietze, um das 
f | a 8 


— 
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Haus N. 5 7 für 200 Rihl. es des Mann, um das aus No. 10, = 
A 600 Rıbl. _ 2 
Bei dem Ge dame zu Auras. BE 
1. Kauf des Kiefer, um das Angerhaus No. 6% für 171 rk 
2. des ‚Dipaufe, um die Freyſtelle No. 3:,. für 130 Rthl ee i 
Bei dem Gerichtsamte zu Jeſchutz. N 9 
cr Kauf des Zwilling, um die Freyſtelle No, 4 für 80 ar: 
25 * Kühnel „um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No, 30 für 13. Rthl. 
5 Bei dem Gerichtsamte zu Klein⸗Totſchen. 1 5 
1 Kauf des Karkotzky, um den Kretſcham No. . * 
f Bei dem Gerichts amte zu Nieder: Kohle. 
1. Kauf des Koͤlle, um das Angerhaus No. 5. , für 60 Kehl. 3 
Strehlen den 26. Juni 1818. Das Gerichtsamt totzendorf- 
macht hierdurch folgende confirmirt gewordene Käufe bekannt. =” 
I. Der Kauf des Gottlieb Hubrich, um das Gottfried Hankeſche N 
VBauerguch ſub No. 16., pro 1500 rthl. He 
2. Det Kauf des Gottfried. Einf, um dos aroralifhe Bouergulh 3 
ſub No. 25. pro 1478 th, N 
3. . Der Kauf des Johann George Geike, um die vätntice Drefihe ; 
gärtnerſtelle ſub No. 14., pro 125 Rıbl. u 
4. Der Kauf des Gottlieb Mittmann, um die Gotllob Fellmann⸗ 
fe Freyſtelle fub No. 17., pro 500 rehl, 25 
Strehlen den 30. Juni 1878. Das Glambacher Gerichtsamt . 
macht hierdurch bekannt,, daß folgende Kaͤufe confirmirt worden find. 
UT. Der Kauf des Gottlieb Olſchner, um die Schafersche Srehgzrt⸗ 
nerſtelle fub No. 16. pro 300 rthl.. 3 
2. Der Kauf des Ishann Goltfeied Pfennig, um die angetan 
Freyhdetnerfiile ſub No. 18.,. pro. 340.ıthl. 5 
3. Der Kauf des Gottfried Wachs, um bie. Braͤuerſche Fieyglttner⸗ N 
ſtelle fub No. 5., pro 260 kthl. 4 
*) Strehlen den 30. Juni 1818. Das Kahriſcher Gerichtsamt. 
macht hierdurch bekannt, daß folgende, Käufe eonfirmirt worden ſind. 
1. Der Kauf des Chriſtian Schlanzke, um die Köhlerſche Sreyſtele 
ſub No. 4., pro 385 rihl. 5 i 
2. Der Kauf des Friedrich Ktetſchmer, um die Schlankkeſche Frey⸗ 
pet fi No. 4., pro 520 fthl. | 
3. Der Kauf des Gottfried Wutke, um die Sifühstnerfe ſub. 
Ro. 16. pro 200 Fihl. i 


700 Athl. = 


Anhang 
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| 2 m. Anhang zur Beylage 
de. XXVII. des Breslauſchen Sutetgeng Blattes 


vom 14. Juli 885 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Dohm Breslau den 6 Juny 818. Von dem Köͤnigl. Preuß, 
Hofrichteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Erb⸗ 
und Gerichts- Scholz Friedrich Schwontag zu Stuben die daſelbſt ſub 
no. 46. belegene Anſertäuslerſtelle laut Kauflontrakts dd. 9. Decemb, 1817. 
et confirmato 13 Februar 1818. von dem vorigen Beſitzer Franz Schnei⸗ 
der, um 100 Rthl. Cour. erkauft hat, und der Beſitztitul für ihn er 
Decrets vom 6 Juuy cur, im Hypothekenbuche eingetragen worden iſt. 
a Breslau den 26. Juny 1818 Bey dem Königl. Stifts Juſtiz⸗ 
Amte ad S. Mathiam find nachſtehende Kaufbriefe confirmirt, und Fund 5 
tradirt worden: 

1. Des Gottſried Engel, um die 7 Schoͤrnbornſche Anger⸗ 
Häuslerſtelle zu Tſchechnitz, für 14 Rıbl. 6 5 
2. Des Valentin Schoͤnborn, um die Gahe Ergelſhe Angers 2 
bäuslerſtele zu Tſchechnitz, für 200 Rthl. 
3. Des George Gebauer, um die Carl Kuntzerſche Freygärtnerſtelle i 
zu Michelsdorf, für 480 Rthl⸗ = 
: 4., Des Wicheim Krauſe, um die 1 Friedrich Scholtzſche f 
i Wafermänte zu Fſchechnitz, für 8100 Rthl 
5. Des Fraaz Raum, um die väterliche Johann Baumſche Anger⸗ 
bauste ide zu Tſchechnitz, für 100 Rthl. 
8 6. Des Johann Buncke, um die väterliche George e Dreſch⸗ 
gärtneiſtelle zu Tſchechnitz, fur 160 Rthl. 
7. Der Suſanna Stuͤrze, um die väterliche Johann Suürkefhe 
Auge e zu Merzdorf, fur 70 Rihl. 
Des George Hol enſtein, um den Auna Roſing Krauſfſchen Fun⸗ 


x bum 5 den Matthias Elbing, für 3900 Kthl. 


Natibor den 18. Juny 1818. Bey dem Königl. Stadtgericht 4 
zu Ratibor find vom ı. Januar bis ult. Juny 1818. folgende Kaufe 
gonft:mirt worden, 

. Kauf des Bäcker Tbomiezek, um das Gallische Haus no 850, 
8 13335 Rihl. 2. Kauf des Veel e Aender, zm ir Haus, 
f yo 


(2866) 
pro 1700 Rihl. 3. Kauf des Organiſten Temmel, um dle Heideſche Wieſe, 
bro 900 Rtbl. 4. Kauf der verehl. Erhard um das Roſenbaumſche 
Haus no. 247. pro Togo Rihl. 5. Kauf des Kaufmann Doms, um 

das Klamkaſche Haus no. 22. pro 1300 Rthl. 6. Kauf der Kirſchner 

Dolanskiſchen Eheleute, um die Temmelſche Wieſe no. 73. pro 912 Nhl. 

7. Rauf der Wittwe Bziolek, um das maritaliſche Haus no. 199., pro 

200 Pihl 8. Kauf derſelben, um die Schubbank no. 34., pro loo Rihl. 

9. Kauf des Bäcker Stephan, um den urotal. Garten no g., pro 5335 Rol, 

10. Kauf der Wittwe Reicht, um das Haus no. 236., Pro 250 Rthl. 

14. Kauf des Joſeph Reicht, um dieſes Haus, pro 250 Rihi 12. Kauf 
der Rofa Gröger, um daſſelbe, pro 300 Rthl „Kauf des Franz 

Tlach, um den Gatten no. 164. pio 260 Rıhf® 14. Kauf des Kauf- 

mann Albrecht, um die Wieſe no. 14, pro 5335 Rtbl. 5. Kauf des 
Joſeph Krieger zum dieſe Wieſe, pro 300 Rihl, 16. Kauf des Schuh: 

Mader Stiskal, um das Haus no: 19., pro 140 Rıhl. 17. Kauf des 

Scheer Alt; an ven deer oe 2e bes 137 wut 18. Kauf 


der Ginzelſchen Elben, um dieſen Acker, pro 90 Nibl. 19, Kauf des 


= Toͤpfer Pagodo, um das Haus no. 9., pro 240 Rihl. 20. Kauf der 


Wütwe Klamko, um das Haus no. 9 r., pro 40 Rihl, 21. Kauf 
des Seifenſieder Kurek, um den Acker no. 28., pro 182 Rthl. 22. Kauf 
des Joh. Thomizek, um die Stelle no, 70., pro 100 Mibl. 23. Kauf 
des Sattler Ginzel, um die Wieſe no. 18, pro 170 Athl. 24. Kauf 
der Ginzelſchen Erben, um dieſe Wieſe, pro 240 Rthl. 25. Kauf der 
verehl. Großmann, um die Stelle no. 117., pio 90 Mehl, 26. gauf 


des Joh Adamezik, um die Stelle no: 111. pro 80 Atbl, 27. Kauß 


des Scholzen Zendezezik, um den Acker no. 119., pro 60 Rihl. 28. Kauf 
der Jo ſeph Kuezaſchen Erben, um den Acker no. 5., pio 180 Rip, 
29. Kauf der verehl. Lippa, um den Garten no. 635 pro 400 Rthl. 
30. Kauf der Karuthſchen Ebeleute, um das Haus no. 20., pro 121 Rthl. 
a. Kauf der Koſtelnikſchen Eheleute, um das Haus no. 10., pro 344 RE 
b. auf des Georg Kueza, um die Stelle no. 103, pro 28 Rthl. 
c. Kauf des Bartek Rudek, um die Stelle no. 2., pro 12 Rthl. 
d Kauf des Georg Rak, um den Acker no. 119., pro 28 Rthl. 
e. Kauf der Johanne Malczok, um den Acker no. 106., pro 26 Rıhl. 
E Kauf des Mathes Gay, um den Acker no. 29., pro 24 Rthl. 
8. Kauf der Joſephe Surma, um die Stelle no. 106., pro 9 Nthl. 
h. Kauf der Mariane Rabas, um den Acker no. 107., pro 9 Rthl. 
#4, Kauf des Felix Lipinskpy, um den Acker no. 114 pros 26 Riehl. 
k. Kauf der Barbara Lipinsky, um den Acker no. zı2., pre = En 5 
f | Be — Kauf 


J. Kauf der en Acke pr 
m. Kauf des Joſeph Koczur, um den Acker no. 68., pro 30 Rthl. 
n Kauf des Peter Machowsky, um den Acker no. 128., pro 30 Rthl. 
. Kauf der Catharina Malezok, um den Acker no. 134. pro 20 Rthl. 

p. Kauf der Catharina Malezok, um den Acker no. 127. pro 30 Rip. 
J. Kauf des Franz Tlach, um die Wieſe no 64. pro 40 Rthl. 


Thereſe Llpinsky, um den Acker no. 112, pro 26 Rib. 


Treußburg den 19. Juny 1818. Bey dem Koͤnigl. Domainen 


| amte Creutzbu'g find. nachſtehende Kaufe confirmirt worden. 


f 1. Kauf des Johann Schwalbe 
ehe, te 1 , ñ 
2. Des Daniel Kabetz, um die Hoſpitalmuͤhle, pro 2000 Rtbl. 
3. Des Friedrich Gruhn, um das Freyguth zu Ludwigs dorf, pre 
too Rl J BEN 
4. Des Daniel Twardawa, um das Bauerguth zu Ludwigsdorf, 
pio 300 Rihlllt. d : ER 
Pransnitz den 20. Ju 1818. Bei nachſtehenden Gerichts⸗ 
ämtern find a. x. Jan. 1818, bis nit. Juny 6. folgende Kaͤufe gerichtlich 
tonfirmiret worden 5 De 52er 
1 Zu Kapatſchütz Trebnitzer Creiſes. Kauf des Carl Peuker, um die 


zu Buddenbrak, um 


Barthſche Gärtnerſtelle, für 1 Rt hl.. 
2 dito des Dinner, um die Auguſtſche Gärtnerſtelle, für 80 Rihl. 
34. dito des Müller Kappel, um die Louiſemühle, für 650 Rißl. 

4. Kleinwilkawe des Zidter, um die Bittinſche Freyſtelle, für 
goo Rh . SZ Fi re 
95 . dito des Buttermilch, um die Walterſche Bärfnerftelle, für 230 Rthl. 
6. dito des Sternizke, um die Zapſche Groſchenſtelle, für 120 Rthl. 
7. Heydewilken des Bloͤſel, um die Horniſche Freyſtelle, für 20 Rthl. 

8. dite des Gottfried Tripner, um das Klugiſche Angerhaus, pro 
1% NMibiiiie:e::: ] æx ? Rare : E 
9. Meniz des Müller, um die Jankiſche Freyſtelle, für 370 Rthl. 

10 Koſchnewe des Vogtling, um die Pogodiſche Schmiede, fuͤr 
att Done Br 
Prausnitz den 22 Iuny 1818. Von Seiten des unterzeichneten 
Stadt Gerichts wird bekannt gemacht, daß a. Juny e bis nit. May 6. fol, 
gende Käufe hieſelbſt beſtaͤtiget worden. 232 ͤ a 
1. Kauf a 1 50 das väterfihe Haus, für 42 
\ 2. Der verehl. Tuchmacher Auſt, um das zerkaufte väterliche 2 Quart 
Acker, für 560 Ah. a 8 . 1 Reh DEE 
3; Des Gottfried Pielſch, um das vaͤterliche Gaͤrtchen, für er 
En | \ 4. Kauf 


eine Coloniftens 
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4. Kauf deſſelben, um das vaͤterliche Haus, fie 200 Rthl. 
ei a Schuhmacher Nitſchke, um das engel Haus, für 
85 R 

2 6. Der Eliſabetha Wincklern, um das väterliche Haus, für +00 RiH. 
7. Des Carl Lippold, um das Stäͤdtiſche Haus No. 21., für 100 Rrthl. 
ey Der Wittwe Hahn, um das maritaliſche Haus, für 400 Rthl. 

f 9. Des ‚ Epbraim Pietſch, um ak: väterlichen Garten, für 
1000 Rthl. 5 
ic. Des Gottfried Pietſch, um bas väterl. © Quart Acker, fuͤr 

750 Rihl. N 

Ober⸗Glogau den 24. Juny 155 Bey folgenden Gerichts⸗ 

a amtern find für das tte halbe Jahr, als vom t. Januar bis Ende 

Jury 1818. die Käufe vorgekommen; >; SE, 

ee bey dem Gerichtsamte der Herrſchaſt Coſel. * 

g. bey Klodnitz. i 

1 Kauf Eontlakt des Unterförſter Riel, Abi eine Gurtnerſtele, 

15 285 Rthl, 2 

2. = Vartyolomäus duch, uͤber eine Fieygörknerſtehe, fuͤr 

655 Rthl. 

Be 3. Des Mathes Kopietz, über eine Girtnerſtele, fuͤr 417 Rthl. 
4, Der Franeiska Braunſſch, über ein Ackerſtück, für 230 Rthl. 
5. Des Joſeph Pietrowsky, über. eine Häͤusſerſtelle, für 54 Rthl. 
= Des Blaſius Powalla, , über eine Hauslerſtelle, für 54 Rd. 
b. bey Reinſchdorf. 
7, Kauf: Connakt der Johanna Nowack. über ein Grundſtück, für 
o Rihl. 

8 ai Der Johanna Michalick, uber ein Ackerſtlck, fuͤr 57 Rthl. 

sr 9. Des Johann Kulawick, über ein Ackerſtuͤck, für 80 Rthl. 

10. Des Stephan Werkel, über eine Meistens für 142 Rip, \ 
8 e. bey Kamionky. 8 

11. Des Barteg Wehe, uͤber ein Beuergutp, a für 656 Rift. 

d. bey Wiegfhüg. 

12. Des Paul Sanwotsie 5 uͤber eine Roberhgärtnerflle, IE 

179 Rthl, . ; 


15 


e. bey Gjiffome. ER 
13. Des Gregor e uͤber eine Waſſermühle, für 40⁰ Rthl. 
N bey Dittmerau. 
14. Der e Braieffigen. Eheleute, üder eine Freyſtelle, für 
373 Rihl. 5 
® Rn 8 


(486900 | 
g. bey Poboriſchau. = 
1785 e Gontatt des Johann Kopietz, über 0 brokat, 0 


2 Mt 85 ie 
N ar m. = bey dem Gerichtsamte Glaſen. ä 
ä es a bey Groß Gläſen. 
Br 16. Der Anna Roſina Porske, über eine Häusterfkelle, für 50 „acht 
RL 17. Des Thomas bee über ein Acker ſtuͤck, für r Rihl. f 
b. bey Klein⸗Glaͤſen. 5 
18. Des Andreas Kahner, uber eine Haͤuslerſtelle, für 73 ih, 
19. Des Johann Leibner, über eine Haͤuslerſtelle, fuͤr ss Sr 
20. Des Domini, über eine Wieſe, für 91 Mehl; 

5 c. bei Steubendorf. = er 
21. Des Anton Pohl, äber ein Ackerſtück, für 160 eh. 
= III. bey dem Gerichtsamt Blaszeowiz. 

93. Der Johann Wullmannſchen Eheleute, über eine Kobotppkuinen 

Reit, . 80 Rthl. 5 
IV. bey dem Gerichtsumt Bommeränig. 

a: bey Pommers witz. a s 

23. Des Gottft ed Höhle, über eine Robothadrtnerflele, für „ wie 

. Des N Santni, über eine ebe 7 für 
150 Ri en Sn 


* 


- 


Sr 


Se 


b. 15 Alk⸗ WWiendetf, ee — i 
25. Des Leopold Heydrich, über eine Rab eihadetnerkie gar 280 fl 3 
e. bey Amaliengrund. f 
26. Hes Joseph Rieger, über eine Colonieſtelle, fuͤr 273 Kehl, 
: V. bey dem Gerichtsamt der fäcularifitten. Probſtey Caſimir. 
27 Des Carl Rothkegel, über eine Groß Gartnerſtelle, für 170 rthl. 
28. Des Michael Wowizick, über eine dergleichen Stelle, für 91 rihl. 
SE VI. bey dem Gerichtsamt Ober witz. + 
29. Des Franz Michalick, über ein Sreybanerguch, fir 87 ethl. 
30. Des Franz Humpha, über eine Freyhaͤuslerſtelle, für 342 tthl. 
VII. bey dem Gerichts amt Ros nochau. 5 
a. bey Rosnochau. i 
31 Der Franz Daſtickſchen ge uͤber eine bebaut, s 
für 62 rthl. 5 
in Des Ludwig Jauoſcheck, über, ein a für 338 fthl. f 
kl bey dem Gerichtsamt Dobrau. . 
a. bey Dobrau. a 2 f 
33. Des Sopann Scharla⸗ uͤber ein Babu, fuͤr 266 i 
5 5 34 38 


1 


ee. 3.0.02 9% 

„34, Kauf Contract des Thomas Moritz, über eine Freygäͤrtnerſt lle, 
für 64 eibl. ee Be as 5 Te . 
33 Des Anton Wieizoreck, über ein Freybauerguth, fir 171 tthl. 

i b. bey Stöblan. 5 BE 
35. Des Lorenz Mittulg, über eine Freygaͤrtnerſtelle, für 102 rtht. 
ed bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Eoſel. a. bey Klodagitz 

327. Kauf Contrakt des Valentin Pluta, über eine Häusterſtelle, 

fur 37 cthl. 38. Des Andreas Winkler, über eine Häusler ſtelle, für 37 kthl. 
b. bey Reinſchdorf. 39. Des Barthslomaͤus Paſcheck, über eine Haͤusler⸗ 
ſtelle, für 44 rthl. c. bey Lenkau. 40. Des Joſeph Chtudeck, über ein 

Angerhaus, fur 17 vl. II bey dem Gerichtsamt Gieraltew ß. 41. Des 
Carl Nowack, über ein Angerhaus, für 13 rihl. III. bey dem Gerichts⸗ 
amte Trawnig. 42. Des Florian Obronska, über eiue Freygaͤrtnetſtelle, 
für 37 kthl. a. bey Steubendorf. 43. Des Leopold Hoͤfflich, über ein 

Ackerſtuͤck für 30 rtht. 44. Des Gottfried Reiſch, über ein Ackerſtück, 
für 30 rthl. 45. Des Joſeph Heinrich, uber ein Ackerſtuͤck, für 30 rthl. 

III. bey dem Gerichtsamte Blaszeowiz. 46 Der Mariana Pollock, 
8580 Roſumeck, über eine Freygättnerſtelle, für 24 rthl. IV. bey dem 
Gerichtsamt der ſaͤculariſirten Probſtey Caſimir. 47. Der Joſeph Scholz⸗ 

ſchen Eheleute, über eine robothſame Kleingaͤrtnerſtelle, für 40 tthl. 48. 
Des Dominii, über eine Angerhaͤuslerſtelle, für 30 rthl. V. bey dem 
Gerichts amt Frey Vogtey Leſchnig. 49 Der Franeiska Kowallick, über 
eine Angerhaͤuslerſtelle, für 38 rihl. a. biy Schwerze. 50. Des George 
Nowack, über eine Freygartnerſtelle, für 20 rthl. d bey Sloͤblau. 31. 
Des Jacob Floreck, Aber ein Angerhaus, fur 12 rtl! 
SGrettkau den 16. Juny 1818. Bey dem hieſigen Koͤnigl, 
Stadtgericht find vom 1. Januar 1818. bis heute folgende Käufe con⸗ 

ſirmirt und Grundſtuͤcke verreicht worden. . a 88 
1. Kauf des Knopfmacher Carl Friedrich Wolff, um das Ziebolzſche 


Haus ſub No. 74., pio 900 rihl. Cour. a 
be. bes Fleiſcher Bernhard Zuptmann, um die Raſchmannſche Hands 
werksbaude ſub no. 8., pro 127 rthl 15 fol. Cour. ER. 

3. Verreichung der faͤmmtlichen Nixdorffſchen Gruadſtuͤcke von 10 
Scheſſel groß Maas Acker und einer Scheuer den Bürger Ignatz Nix, 
dorffſchen Kindern, pro 383 sthl. Cour ; ee 

4 Des Bauer Johann Görlich, um das Ehriſoohſche Baueıgup 
ſub No. 37. zu Nieder ⸗Tarnau, pro 1000 rthl. Cour Br 
: 5. Des Bürger Anton Kunert, um einen Schuppen von der Frau 
Oberamtmann Er nſt, pro go stil. Cour. ER 

Se | 6. Kauf 


* (87 % 


6. Kauf des Joſ. Schenck, um das Freundſche Goſthaus Ns. 168. 
zum. schwarzen Bir genannt, pro 3000 rtßl. Cour, 
7. Des Johann George Kirſchſtein, um das Zimmermannſche Buer 
guth zu Nieder⸗Tarnan ſub No. 18., pro 4000 til, Cour. 5 
8. Des Sattler Joſeph Tittel, um die Anton Zieboljſche Halbe 
Scheuer, pro 115 rthl. Cour. 
9. Dis Bauer e um eine Viertel Hube Acker vom kung 
i neiſchen Bauerguthe zu Tarnau, pro 450 rthl. Cour. 
10. Des Bauer Mucke, um eine Viertel Hube Acker vom Bauer 
guthe des ꝛc. Langner zu Tarnau, pro 450 rihl. Cour. 
5 11. Des Fleiſcher Betuhard Keiſewiß, um das Koldeſche Haus fuß 
No. 117, pro 1500 v£hl. Cour. 
3, N hair Auguſt Buchel, um bie Thieſche Scheuer, bre 
a rthl. Cour. 
13. Des Anton Kadalle, um 3 Scheffel Acker stoß Maas 2 
Anton Ziebolz fen., pro 440 rthl. Cour. 
14. Des Stadtmuͤller Johann George Heiſſi 9. um 12 Scheffel uk 


und eine Wieſe vom Oeconem Addt, peo 1600 rthl. Cour. 


„ 1 DE Schuhmacher Franz Gale, um 75 Scheffel Atldtſche Lecker, 
3 pro 750 rthl. Cour. 

„ Poteſchſieder Shelter Scönfelber, um a Saft Anke 
ö ſche Aecker pro 3727 kthl. Cour. 

1827. Des Friedrich Sieff, um bas Reiſewitzſche Gehen ſub gb. 176. 
zum Ritter St. Georgi genannt, pio 3600 rthl. 


18. Des Rothgaͤrber Auguſt Buchal, um 11 Scheſfel Arif 


Auͤicker, pro 1100 rthl. Cour. 


19. Des Johann George Briesner, um 15 Scheffel Acker groß 
Maas von der ꝛc. Thiel, pro 200 rthl. Cour. 
20. Des Ignatz Anders, um bie Eiſtes tſche Robothgzrtnerßele * 
Tarnau ſub No 24. pro 200 etbl. Curt. 

2 f. Verreichung der Bäcker Franz Scholzſchen Gtundſticke von 22 8 
Scheffel Breslauer Maas Acker, einem Garten und einer Scheuer an die 
Franz . Kinder, pro 1150 rthl. 18 gr. Cour. 
8 Schloß Ratibor den 24. Juny 1818. Bey dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte ſind in dem Zeitraum vom 1. Jan. bis Ende Juny 1816. 
folgende Kaufe beſtaͤtigt worden: 


1. Kauf des Clemens Samelas 7 in, eine Robasgäinnfi 10 Res 1 
garden, für 66% EA & 


2 63857 


2. Kauf 0 Alana Ble, um ein freies Ackerſtück daſalbſt, im Wege 
der Erbſchaft, für 225 thl. 


3. Der Anton Ginßelſchen Eheleute, um ein Reet Ackerſtück daſelbſt, f 


für 300 rthl. 


4. Der Benedikt Micheletyſcen Eheleute, um eine e Freihauslerſtele 


zu Hammer, für 159 rthf. 


5. Des Sanz Baron, um eine Sreigärtnesite. zu Altendorf, für 


402 rthl. ER 


6. Des Bine Czogalla, um ein freies Ackerſtück zu Hammer, für ; 


54 rehl, 
8 fuͤr 400 rthl. 


Nie 17 55 165 26 Eh 11 Des Bat mige, um eine . 


7. Der Franz Smiclfgen ES um eine 4 eng e 


nerſtelle zu Thurze, für 28 rihl. 12. Des Pfarr⸗ Aominiſtratot Kroker, 


um einen Auenplatz zu Markowitz in der Eibfchaft, für 9 ul, 13. Des 
Franz Czechmann, um eine Frelhäuslerſtelle zu Hammer, für go he 


24. Der Anton Rumpelſchen Eheleute, um ein Robothbauerguth zu Kobilla, 


für 10 rtbl. 18. Des Paul Philipp, um eine Fleihaͤuslerſtelle zu Raſchiz, 
für 44 rtbl. 16 Des Johann Riſchka, um ein Robothbauerguth ah = 
Kobilla, für 465 rthl 17. Des Andreas Panczik, um einen Platz zu 


Hammer, für 83 rihl. 18 Des Simon Switon, um ein Robothbauer⸗ 


guth zu Kobilla, für 40 rihl. 19 Des Bali haſar Porumka, um eine 1 


Robothgärtnerſte zu Rendza, für 8 ri! 20. Des Johann Jurytko ſen., 
um einen Antheil des Planjer Ackerſtüces zu Oſtrog, für 163 riß 21, 


Des Jacob Jaczek, um eine Angerhaͤuslerſtelle zu Hammer, für 214 rihl. 10 
22. Des Jacob Warczok, um eine Freiga tnerſtelle zu Raſchiz, fur 40 rthl. 
23 Der Johanna Scupin, um ein freies Ackerſtuck zu Neugarthen, für 


16 rthl. 24. Des Matheus Barczik, um eine Robothbaͤuslerſtelle zu 


Kobſlla für 47 rihl. 25. Des hann W eine Roboihhaͤnsler⸗ 1 


elle Bel. se 7 rthl. < 


U 


2 (25% » 

5 8 Mittwochs den: 5 Juli 1818. 

Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtät von Preußen de. at. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


5 Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVIII. 


JJ a ee TT.. 


R Zu verkaufen.. i f 
) Dohm Breslan den 10, Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hof⸗ 
richteramte in Breslau wird hiermit Öffentlich bekannt gemacht, daß auf Antrag 
der Franz Fuhrigſchen Erben die denſelben gehörige zu Stuben Wohlauſchen Creiſes 
ſub No. 31. gelegene, von den dortigen Ortsgerichten auf 200 Rthl. Courant ge⸗ 
ſchaͤtte Freygartnerſtelle Öffentlich verkauft werden fol, und Terminus hiezu auf 
den ısten Sept. d. J. anberaumt worden iſt. Es werden daher ſaͤmmtliche beſitz⸗ 
und zahlungs fähige Kaufluſtige hlerdurch vorgeladen, in dieſem Termine Vormtt⸗ 
tags um 10 Uhr in unſerer gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle auf dem Dohme hierſelbſt 
vor dem hierzu ernannten Commtſſarlo, Herrn Rath Scholz zu erſcheinen, ihre 
Gedothe abzugeben und hiernaͤchſt zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
thenden dieſe Stelle zugeſchlagen werden wird. i 
9) Neuſtadt den zien Juli 1818. Die ſub Neo. 5. zu Altſtadt belegene, 
uf 313 Rihlr gerichtlich taxirte Frepſtelle fol in Termins unico den 29. Sept e. 
i Jormittags um 10 Uhr im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon plus licitando 
auf hieſigem Schloſſe verkauft werden. 
„ Kaoͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. = 

) Proskau den 30, Juni 1818. Da ſich zu der ehemaligen Stanislaus 
Erypekſchen Robothgaͤrtnerſtelle zu Neuhammer, die als ſolche auf 79 Ah. 20 gr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt, und als eine robothfreye Beſitzung oͤffentlich ausgebothen 
worden, in dem Blethungstermin den 25. May d. J. keln annehmbarer Kaͤufer ge⸗ 
meldet hat, ſo wird ſelbige hierdurch unter ſehr guͤnſtigen Bedingungen als eine 
ganz roboth freye Stelle auf hohe Verfuͤgung der Koͤnigl. hochpreißl. Regierung zu 
Oppeln abermals in einem neuen Termin den 11. Septbr. d. J. zum Verkauf aus⸗ 
gebothen, und Kaufluſtige hierzu eingeladen g.) 2 
: Koͤnigl. Preuß. Domainen» Sufizamt, 0° ,5 

Miuͤnſterberg den sten Juni 1818. Auf den Antrag eines Hypothe⸗ 
ken⸗Creditors fol die ſub No. 34. des Hypothekenbuchs von Gerechtigkeiten beles 
geile, dem Bürger Florian Reimann gehörige in Anſehung des Nutzungs Ertra⸗ 
ges, des dazu Nießbrauchweiſe repartirten Mittelsackers auf 80 Rthlr. gewürs 
digte Schuhbank, in dem auf den 28ſten Auguſt 1818. Nachmittag um 2 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Stadtrichter angeſetzten peremtoriſchen Termine im Wege 
der nothwendigen Sub haſtatlon öffentlich an den Melſtblethenden verkauft werden. 
Zahlungs ⸗ und befigfähige Kauſluſtige haben fish zur beſtimmten Zeit ee 
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Zimmer des untetzelchneten Gerichts auf hieſigem Rathbanſe einzufinden Ihre Ger 
bote abzugeben, und den Zuſchlag für das Meiſt⸗ und Beſtgebot unter Einwilli⸗ 
gung der Intreſſenten zu gewärt igen. a a Ser 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. i 
= i SEE 4 x Oswald. 
Glogau den sten Juni 1818. Die zu Quaritz im Glogauſchen Fürs 
ſtenthume und Kreiſe belegene, im Hypothekenbuche ſub No. 161. eingetragene, 
den Ehriſttan Genehrſchen Erden zugedorige und auf 104 Nibl. Cour. taxirre 
Haͤuslerſtelle ſoll im Wege einer freiwilligen Subhaſfation in Termino den a8 ſten 
Auguſt d. J öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. Be⸗ 
ſitz und zablungsfähige Kauffuſtige werden daher hierdurch aufgefordert, gedach⸗ 
ten Tages Vormittaags um 9 Uhr in dem herrſchaſtl. Schloße zu Quaritz u er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und den Zuſchlag unter Einwilligung der Erben 
und des obervormundſchaftl. Gerichts zu gewärelgen. ä 
8 5 Das Gerichtsamt von Quaritz und Mefhkan. 
Pachur. 


Slogau den 15, May 1518. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht 
zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß dle der Wittwe Dorothea 
Eliſabeth Scholz geb. Eitner gehoͤrige Häuslerſtelle No. 62. zu Jaͤtſchau, welche 
nach der gerichtlichen Taxe auf 128 Rthl. 18 gr. Courant gewuͤrdigt iſt, Schulden⸗ 
halber öffentlich verkauft werden fol, und der Tote Auguſt d. J. zum Biethungs⸗ 
Termine beſtimmt iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuck 
zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig ſind, bierdurch aufgefordert, ſich in dem 
gedachten Termine, welcher peremkoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr, vor dem 
zum Deputato ernannten Herrn Neferendarto Schmidt im bieſigen Startgericht 
entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden, ihr 
Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der 
Juſchlag erfolgen wird. EN a 
Ober- Glogau den 18ten Mag 1818. Da auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers das Auguft Richter ſche in der Stadt auf der Schloßgaſſe ſub No. 29. 
gelegene maſſive brauberechtigte Haus, nebſt dem dazu gehörigen Antheil Wieſe⸗ 
weine Acker, welches incl. des letzteren auf 500 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, öffentlich an den Meifibiethenden in Termino den 7ten Auguſt d J. Vormir⸗ 
tags um 9 Uhr verkauft werden fol, fo machen wir ſolches dem Publiko hierdurch 
bekannt. Boͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. 5 
Litatlones Creditorum. g \ 
Breslau den aten April 1818. Auf Inſtanz eines Real⸗Creditors 
-ift der Llquidations Prozeß über die 3500 Rthlr. Cour. betragende Kaufgelder 
des Chriſtian Scheyerſchen Grundſtücks zu Neuſcheitnig eröffnet und eln Liqut⸗ 
dattens⸗Termin auf den zten Auguſt 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Grügner angeſetzt worden. Es werden daher alle 
diejenigen, welche an gedachten Kaufgeldern Forderungen zu haben glauben, 
hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine im unterzeichneten Amte entweder per⸗ 
ſönlich oder durch einen mit hinlänglicher Information verſehenen Bevollmaͤch⸗ 
tigten zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, die Briefſchaften oder ſonſtige 
Beweismittel mit zur Stelle zu bringen und reſp. anzuzeigen, Wer in dieſem 
Termine ausbleibt oder feine Anfprüche bis dahin nicht anmeldet, bat zu ges 
5 RR gewärtigen, 
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wärtigen, daß er mit feinen Yaforüchen an di; Kaufgelder präcudirt und ihnen 


damit ein ewiges Stillſchweigen fowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt 
werden ſoll. 5 = : 

ER Stadt: und Hoſpltal⸗Landguͤteramt. == 

Breslau den 19. Map 1818. Vor das biefige Koͤnigl. Stadtgericht 
und dem von demſelben authoriſirten Liquldations Commiſſarld , Herrn Juſtizrath 
Beer, werden hiermit alle und jede, welche an das in 1073 Rth. 4 gr. 1114 D. 
Activis und 1250 t Rth. 14 gr. 2 d' Paſſiols beſtehende Vermoͤgen des inſolbends 
gewordnen Kaufmanns C. S. Henckner kegend einen rechtsgültigen Anſpruch zu ha⸗ 
bea vermeinen, bierdurch vorgeladen, vom roten Map €; an gerechnet, binnen 
3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den aten Septbr. g. c. Vormittags um 
10 Uhr anſtehenden Termind liquidatlonis peremtorio ihre Forderung an den Erl⸗ 
darum entweder In Perſon oder durch einen zufäßigen und mit hinreichender Jufor⸗ 


mation verſehenen Mandotarium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer For⸗ 
derung umfländlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und Übrigen Beweiß⸗ 
mittel womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche zu erweſſen gedenken, 
in Originallbus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzeigen, und alsdann 
die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Claſſiſtcations⸗Urtel zu gewärtigen; wogegen ſie 
bey ihrem Außenblelben und unterlaßner Anmeldung ihrer Anfprüche zu erwarten 
haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Schuldenmaſſe des Kaufmanns 
E. S. Henckner praͤcludirt und ihnen deshalb wider die ubrigen Glaͤubiger ein kin⸗ 
immerwährendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden den⸗ 

jenigen Glaͤubigern, weſche durch geſetzliche Urſachen an dem perſoͤnlichen Erſchei⸗ 

nen gehlndert wer den und denen es an Bekanniſchaft unter den hieſigen Rechtsfteun⸗ 
den fehlt, dle Juſtizcommiſſarit Heeren Isſtizeommifflonsrath Meyer, Juſtizcom⸗ 


miſſionsrath Enge und Herr Juſilt. Pfendſack angewieſen, von denen fie ſich einen 
zu wahlen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
8 Director und Juſttzraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 
8 Citationes Edictales. 5 a 
= Breslau den zien Februar 1818. Wir zum Koͤnigl. Gericht der 
Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete Director und Juſtizräthe laden auf den 
Antrag des Herrn Referend. Schmidt als beſtellten Mandatarius unfers Dis 
poſtiortt ſämmtliche unbekannten Innhaber, Eefftonarien und Erben des ver⸗ 
lohrengegangenen Hypothekeninſtruments über ein Intabukat per 2000 Rthlr. 
kär den Coffetter Johann David Dickhuth auf das gegenwärtig dem Coffietigr 
Friedrich Auguſt Schulz zugehorigen, vor dem Oderthore auf dem Stabtgute 
Elbing ſub No 725. gelegenen fonft Bergerſchen Fundo zum Birnbaum ge⸗ 
nannt, vom ꝛcſten Auguſt 1808. edictaliter hiermit vor, in Term. ad liqui⸗ 
dandum pratenſa den vor dem Herrn Juſtizrath Beer auf den ıflen Septdr. 
1318. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine zu erſcheinen, und ihre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche geltend zu machen, widrigenfalls fie damit präcludirt und 
abgedachtes Hypothekentuſtkument amortiſirt werden wird. 5 


a zum Koͤnigl, Gericht der Stadt verordnete Diregtor und Sußizeätbe 
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) Breslau den 22ſten Juni 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
alt. Ober⸗Landesgerichts von Schleſten werden auf den Antrag des Rathmanns 
und Kaufmanns Anton Weiner zu Glatz alle diejenigen unbekannten etwanigen 
Prätendenten, welche an nachſtehend bezeichnete, in der Nacht vom Iſten bis 
aten October vorigen Jahres im Gaſthofe zu Heidersdorf bey Nimptſch dem Hands 
lungsdtener des obgenannten Rathmanns Weiner angeblich entwenbete Liefe⸗ 
rungs⸗ Scheine, nehmlich: für dle Gemeine zu Ober⸗Steine im Glatzſchen Creiſe, 

No. 245,700. im Hanptbuche Litt. Va Fol, 28. und im Gegenbuche Litt. Db Fol. 17. 
mit 200 Rihlr. unterm zaſten Jul 1817. No, 24% im Hauptbuche Lin. Va 
Fol. 29. im Gegenbuche litt. Db Fol. 17. mit 275 Rihl unter dem nämlichen Tage. 
No. 245,702, im Hauptbuche Litt. Va Fol. 29 , im Gegenbuche Litt, Db Fol, 37. 
mit 15 Rihlr, unter dem nämlichen Tage und für die Gemeine Labitſch im Glatz⸗ 

ſchen Creiſe. No. 234,076 im Hauptbuche Litt. Sa Fol, 164, im Gegenbuch List. 
D. Fol, 186. mit 12 Rthlr. unterm 27ſten Juni 1817. ſaͤmmtlich zu Berlin aus⸗ 
gefertigt, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarſen, Pfand⸗ oder fonflige Briefs⸗Innhaber 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche tt 
dem zu deten Angabe angeſetzten peremtorifchen Termine den Öfen October c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Cammiſſario Ober⸗Landesgerlchis⸗ 
Referendario Gruhot auf hieſigem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perſon 
oder durch genugſam informirte und legttimirt Mandatarien (wozu ihnen auf den 
Fall ermangelder Bekanntſchaft unter den hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarſen, die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Münter und Oziaba vorgeſchlagen werden) ad Protocollum onzu⸗ 
melden und zu beſcheinigen. Diejenigen Intereſſenten, welche ſich in dem ange⸗ 
ſetzten Termine nicht melden werden, haben zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren An⸗ 
fprüchen an den obengenannten Lieferungs⸗Scheinen auf immer praͤcludirt werden 
und ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird, wornach als 
dann dleſelben amortiſirt und an deren Stelle dem rechtmäßigen Eigenthuͤmer neue 
sette gn 8 
Noͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſien. 
») Breslau den sten May 1818. Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗ Landesgerichts wird auf den Antrag des Officit fisci der Joſeph 
Fachnit aus Bärsdorf, welcher ſich als Knabe vor mehrern Jahren heimlich 
entfernt, und nachher bei den Canton» Dienifionen nicht geſtellt hot, zur Rüde 
kehr binnen drey Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 
und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den ızten October c. a. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts Auscultator Wanke anberaumt 
worden, zu felbigem auf das hieſige Ober ⸗ Landesgerichts Haus vorgeladen. 
Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchrift⸗ 
ſich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen 
Ausgetretenen verfahren und auf Confiscatlon ſeines gegenwärtigen als auch künf⸗ 
tig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisct erkannt werden. g). 
His Könige. Preuß, Ober» Landesgericht von Schleſten. 

) Breslau den a9 ſten May 1818. Von Geiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Dffieit fisci der Cantoniſt Hein rich Will⸗ 
ner aus Schiſdberg Muͤnſterbergſchen Creiſes, welcher ſich vor mehrern Jahren 

heimlich entfernt, und ſeitdem dey den Canton⸗Reviſionen nicht 99129 5 A 
= ůckkehr 
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Rückkehr binnen 3 Monaten in die Könſgl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 
und da zu ſeiner Verantwortung ‚hierüber ein Termin auf den 10. Oetbr. c. a. Bow 
mittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerlchts⸗Referendario Mentzel anberaumt 
worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗ Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte 
Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wentgſtens ſchriftlich ſich 
melden; fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Aus⸗ 
getretenen verfahren und auf Conſtscatlon ſeines gegenwärtigen als auch künftig 
ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisch erkannt werden. g.) 
* Rattibor den 29. May 1318. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis Fisel die aus Lehn Peterwitz Neiſſer 
Ereiſes gebuͤrtigen entwichenen enrollirten Cantoniſten, Gebrüder Joſeph Anton und 
Ehriſtian Bluſchke dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb 12 Wo⸗ 
chen und bis zu den oten October 1818, Vormittags um 9 Uhr auf dem gedachten 
Koͤnigl. Obere Landesgericht zu Rattibor vor dem Deputlrten Herrn Ober kandes⸗ 
N gerichts⸗Rath v. Schalſcha geſtelen, ven ihrer Entweichung Rede und Antwort 
geben und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachwetſen, im Fall ihres Ausbleibens aber 
gewärtigen folen, daß fie ihres ſämmtlichen Vermögens und hiernächſt noch etwa 
an Erbſchaften verluſtig erklart und folhe dem Fisco zu erkannt werden 
ſollen. g.) a 


Aaten Februar 1815. ab inteſtato . Maria Ellſabeth verwit. 
‚mw f 


berlicher d sten Grades, namentlich Jobann Heinrich und Chriftian 


Schorſch, Maria Eliſabeth verehl. Reiche geb. Schorſch, Anna Roſina verehl. 
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legung noch Erſatz der gehobenen Nutzungen ze fordern berechtiget, ſondern ſich 

lediglich mit dem, was alsdann noch von der Erbſchaft vorhanden ſeyn dürfte, 

zu begnügen verbunden feyn ſollen. 8 ET, 

23: Das Gerichtsamt von Anarig und Mefchkau.. 

ER er BET SS Pachur, Inſtit. 

ö Wilsnack den 12, October 1817. Johann Repenthin zu Vleſee in der 
Priegultz im Jahr 1737. geboren, ſoll im ſtebenjaͤhrigen Kriege als preußlſcher 
Artilleriſt in Schleſten verſcholten ſeyn. Auf den Antrag feines Curators wird 

der ſelde nebſt ſeinen etwa zurückgelaſſenen Erben hierdurch aufgefordert, ſich 
binnen 9 Monaten und fpäteftens am 27. Auguſt 181g. Vormittags um 10 Uhr 
in der Gerichtsſtube hieſelbſt schriftlich oder perſoͤnlich zu melden und weitere 
Anweiſung zu erwarten. Sollte weder der Johann Repenthin noch. ein unbekann⸗ 

ter Erbe deſſelben ich melden, fo wird auf Todeserklaͤrung erkannt und der Nach⸗ 
laß dem naͤchſten legitlmirten Erben ausgehaͤndigt werden. Zugleich wird der 


aus Vieſeke gebürtige Joachim Mewes, ehemals Huſor im Regiment von Goͤcking, 1 


nachher Bedienter eines Dufarenofficiers in Schleſien, als nächſter Erbe des e. 
NMepenthin aufgefordert feinen jetzigen Wohnort dem Curator bes Nachlaſſes 
Secretair Lehnerdt hieſelbſt anzuzeigen. An a 
2 Sreiherrlih von Eckardſteinſches Gericht zu Kletzke. 
Bunzlau den 21. April 1918. Von unterzeichnetem Koͤnigl Stadtge 
richte werden alle und jede welche an das in Cridam vel fallene aus einem Strumpf 
ricker⸗Waarenlager nebſt Wolle, Mobiliare und aus ſtehenden Forderungen beſte⸗ 
hende Vermögen des hieſigen Strumpfſtrickermelſter, Geldwechsler und ſonſtigen 
Megozianten Johann Gottlieb Jacob aus irgend einem Grunde einen rechtlichen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor unſerm Depurato 
Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Brückner auf den 12. Juny 1818. nach 
F. 322; des Anh. zur Alg Ger. Drd. ſonſt aber auf den 13. Auguſt 1818. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr zu Rathhauſe hierſelbſt anberaumten Termine, entweder in 
Perſon oder durch zulaßige mit Vollmacht und Juſtruktion verſehene Bevollmäch⸗ 
‚tigte, wozu denen ſo es an Bekanntſchaft fehlt, der Herr Juſtſzrath Mattiller zu 
Haynau der Juſtiz⸗Commiſſa ius Bolz zu Greifenberg und der Juſtiz⸗Commiſſarlus 
Puder zu Lauban vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſprüche an die 
Concursmaſſe gehörig anzumelden und . widrigenfalls und um Fall 
ühres Auſſenbleſbens dieſelben zu gewartigen haben, daß fie mit allen ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen 
die übrigen Gläubiger auferlegt werden wird. 5 RER 
Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Reichthal ben 1 len Februar 1918 Vom unterzeichneten Gerichts⸗ 
anmte wird der Johann Groſſer, welcher im Jahre 1806. ois Mous quetier im 
Fauͤrſt Hohenloheſchen Infanterie Regimente der Schlacht bey Jena beywohnte, da⸗ 
ſfelbſt dem Vernehmen nach gefangen worden, und in einem franzoͤſiſchen Lazareth 
geſtorben ſeyn ſoll, fo wie deſſen etwanlge unbekannte Erben aufgefordert zu dem 
auf den 7ten December d. J. Vormittags um Uhr an der gewohnlichen Gerichts⸗ 
ſtelle zu Reichthal anſtehenden Termine entweder in Per ſon zu erſcheinen, oder von 


ihrem Leden und Aufenthaltsorte Nachricht zu ertheilen, widrigenfalls der Jo⸗ 


5 hann Großer für tod erklaͤft, und fein hier zurück gelaſſenes etwaniges h 
3 Fe “= einem 
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ſeinem Bruder Joſeph Gtoßer auf deſſen Antrag dieſe Vorladung erkaſſen worden, 
ausgeantwortet werden wird. 2 
Dias Graͤfl, v. Strachwit Cziecierziner Gerichts amt. Trespe. 
Direngfurth den 27fien November 1817. Dem Schützen des ehema⸗ 
ligen Koͤnigl. Preuß. Infanterle⸗Regiments von Ehlevowsky Johann Fredrich 
Bleynagel, wird hierdurch dekannt gemacht, daß feine Ehegattin Chriſtina Bley ⸗ 
nagel geb. Scheffrahn, da derſelbe ſeit dem loten April 1807. keine fernere Nach⸗ 
richt von feinem beben oder Tode hat werden laſſen, auf deſſen Todeserklarung beg 
uns angetragen hat. Hiernach haben wir den Termin zur Einlaſſung und Ant⸗ 
wort und die Klage auf den sten October künftigen Jahres Morgens um 10 Uhr 
an hieſiger gewöhnlicher Gerſchtsſtätte angeſetzt, zu welchem derfelbe, fo wie 
feine. etwannigen unbekannten Erben und Erbnehmer unter der Verwarnung 
vorgeladen werden, daß derſelbe bep feinem Ausbleiben für todt erklart, die ſich 
nicht gemeldeten Erben mit ihren Anſpruͤchen an feinen Nachlaß abgewieſen, der⸗ 
felde denen ſich gemeldeten adjudteirt werden ſoll. Auch wird ihnen bey perſshn⸗ 
licher Hinderung des Erſcheinens der Criminalxath und Stadtrichter Meyern zu 
Barten und der Juſtizcommiſſarius Terpitz zu Angerburg in Vorſchlag gebracht. 
FFG Königl. Stadlgericht. a 
> Glogau den zıflen May 1818. Auf der zu Cladau ſub No. IV. belege⸗ 
nen Bauernahrung, welche ehehin von dem Ehrtiſtian Scobel, zuletzt aber von 
deßen Sohne Gottfried Scobel befeffen wurde, haften unter der Rubr. der gerſcht⸗ 
lich verſicherten Schulden: 1) ſub No. 4. 100 Rthlr. i. e. Einhundert Reichtsthaler 
als ein zu 5 pro Cent zinsbares Capital für die Fundationen bey der katholiſchen 
Stadt Pfarr. Kirche ad St. Nicolaum zu Glogan, welehe vermöge Hppotheken⸗ 
Inſtruments d. d. Oberherrndorf den roten Januar 1789 pon dem damallgen 


Stadtpfarrer Abbe de Francherſlle, dem Chriſtian Scobel vorgellehen und ſub 
dem Dato ingroſſirt worden find; 2) ſub No. F. 100 Rthlr. k. e. Elnbundert 
Reichsthaler, als ein zu 5 pro Cent zinsbares Capital für die katholiſche Kirche 
zu Brieg, welche vermoͤge Hypotheken ⸗Juſiruments d. d. Oberherrndorf den 
ten Februar 1789. von demſelben Abde de Francheville gleichfalls dem Chriſtlan 
Scobel vorgeliehen und ſub eodem Dato in groſſtret worden find. In dleſer Art 
“find beide Eapitalten noch im Hyvothekenbuch eingetragen. Da inzwiſchen dleſel⸗ ; 
ben nach den gerichtlichen Quittungen des vormaligen Stadt⸗Pfarrer Herrn Schnet⸗ 
der hieſelbſt und des Pfarrer Herrn Steier in Brieg laͤngſt bezahlt find, fo hat der 
Gottfried Scobel auf deren Loͤſchung angetragen. Letztere kann jedoch deshalb 
nicht ſogleich erfolgen, weil die diesfaͤlligen Inſtrumente verlohren gegangen find 
und es werden deshalb, alle diejenlgen, welche an dieſelben als Eigenthmer, Ceſ⸗ 
ſtonarit, Pfand⸗ oder ſonſtigen Briefs Innhaber einen Anſpruch zu machen ha⸗ 
ben, hiermit aufgefordert ſich in Termino den ıaten September 1818. Vormittags 
um 10 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloße in Nieder⸗Herrndorf einzufinden und 
ihre Anfpräche zu juſtificiren bey ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß ſte 
mit ihren Anſprüchen praͤeludirt ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und for 


nach mit der Amortiſation mehr demeldeter Inſtrumente und mit der Löfchung der 3 


darin bezeichneten Capitalien vorgegangen werden wird. . 
Das Gerichts amt von Herrudorf und Cladau. ir 

a Pachur. 

f ) Slogau 
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9 Slogau den 19. Juni 1818. Von Selten des unterzeichneten Koͤulgl. 
Ober Landesgerichts wird der bereits im Jahre 1785. aus birfigen Landen heimlich 
ausgetretene Haͤuslerſohn George Michael aus Llebich au Sprottauſchen Creiſes, 

deſſen auswaͤrtiger Aufenthalt unbekannt iſt, auf die von dem Koͤnigl. Flsco wider 
ihn angedrachte Conſiscationsklage hiermit oͤffentlich aufgefordert und eitirt, unge- 
ſaͤumt, ſpäteſtens aber binnen 3 Monaten in feine Heimath zurück zukehren, ſich 
in dem auf den 15. Ottbr. a, c. angelegten Termin auf hieſigem Koͤntgl. Schloſſe 
vor dem ernannten Deputſrten Ober⸗Landesgerichts⸗ Aus cultator v. Gersdorf dere, 
ſoͤnlich zu geſtellen, von feinem Austritt Red und Antwort zu geben, ſelne etwani⸗ 
gen Einwendungen wider den gemachten fiscaliſchen Anſpruch anzubringen, aus⸗ 
bleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß in Gemäß beit 9. 30, Tlt, 36. Th. 1. 
Gir. Ord. nicht nur ſein gegenwaͤrttiges Vermoͤgen conſiscirt, fondern er auch aller 
etwaniger kuͤnftiger Anfälle durch Erkenntniß für verlustig erklaͤrt, und ſolches un⸗ 
fehlbar auf weitern Antrag des Fiscl realiſirt werden wird. g.) e 
koͤnigl Preuß. Ober Landesgericht von Riederſchleſſen und der kauſſß. 
„) Neiſſe den ten May 1818. Auf dem unter der Gerichtsbarkeit des 
Koͤnigi. Fürſienthumsgerlchts zu Neiſſe im Grottkauſchen Krelſe belegenen Ritter 
gute Graͤditz, haftet ſub Rub. III. No. 13 des Hypothekenbuches ex Ceſſione des 
Herrn Amtshauptmann Carl v Brixen ein Capital von 3060 rthl. als ruͤckſtäͤndige 
Kaufgelder fur den Bürger Franz Porlack laut Ceſſions Urkunde vom aten Junt 
1798. und der Intabulattons⸗ Recognition vom 1zten Juni 1798. Der Glaͤu⸗ 
biger Franz Porlack if verſtorben, und dieſes intabüllrte Inſtrument in dem Nach⸗ 
laſſe des Gläubigers aller angewandten Bemühungen ohnerachtet nicht aufzufinden 


geweſen. Es hat daher der gerichtlich beſtellte Verlaſſenſchafts⸗Curator Hera 


Gerichtsaſſiſtent Koſch auf Aufgeboth dieſes verlohren gegangenen intabulirten 
Inſtruments über 3000 Rthlr. angetragen, und es werden dieſem Antrage 
zufolge, alle und jede, welche dieſes Document in Händen oder daran ſonſt als Eis 
genthümer, Ceſſionarien, oder Pfandinhaber einige Anfprüche zu haben vermeinen 
bierdurch aufgefordert, in dem zur Angabe und Rechtfertigung dieſer An⸗ 
ſprüche auf den asten October 1818, um 9 Uhr in dem Königl. Fürſtenthumsge⸗ 
richtshauſe vor dem ernanten Deputirten Herrn Juſtizrath v. Wittich anberaumten 
Termine, entweder in Perſon oder durch Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, dies etwa 
in Händen habende Document mit zur Stelle zu bringen, und ihre Anſprüche an⸗ 
und auszuführen. Im Falle ihres Auſſenbleibens follen fie mit ihren An ſpruchen 
nicht weiter gehört, vielmehr damit präckudirt und für immer abgewiefen, auch 
ſoll das Document für mortiſteirt, null und nichtig erklart und der leßte Inhaber, 
jetzt deſſen Erben aus den en Kaufgeldern in ſoweit ſelbige zureichen befrie⸗ 
diget werben Hierbei wird denjenigen, welche durch allzuweite Ensferaung oder 
andere geſetzliche Gründe von der perfönlichen Erſcheinung abgehalten werden, dle 
Juſtiscomiſfarien Herrn Cirves, Engelmann und Kuchelmeiſter in Vorſchlag ge⸗ 
bracht, von welchen fie bieſen oder jenen mit gehoͤriger Vollmacht und Informa⸗ 


tion verſehen können. se x = 
RL Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums gericht. 
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2 B e 9 l a 9 „„ 
16 Wait des Bresſauſchen Intelligenz; Bates 
vom 16. Juli a 8 
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3 Gerichtlich teufemiete Koufconttacte. 
5 x). Wiefe den 26ſten Juni 1818. Bei der Seniotatöherefhaft 


Wieſe find im ıflen halben: Jahre, als vom ıflen Januar 8 . Jus 5 i 


ni 1818. folgende Käufe zur Confirmation gekommen: 
1, Der Kauf des Balzer Hoſemann in Riegersdorf, um bie väter: 2 
liche Häuslerſtelle, pro 72 Kthir. s 
230 des Balzer Klinke zu Riegersdorf, über das uäterliche Aoboth. 
bauerguth, pro 480 Rthl. 
SER: 3 des Florian Beumel, aber die sites Beigäusigeftele z an 
ES genbrük, le ic ! 8 N 
en des Sun M. & zu Rie orf, um die Büttel vac 5 
dem des 1 ö ee aa 
> Band, Schee er au elsd er u dat 
gut vom Audteas Goͤrlich, pro 240 rthl. 8 i 
6. des Anton Steiner aus Bucheledof, um das Kobothhanergut 5 
vom Hanns Kezem, pio 514 rihl. 
7. des Johann George Beumel aus Langenbei, um dos watch 5 
N. Baüergut, pre 341 rtbl. a 
= 8. des Elias Müller in Wieſe, um die Frahänelerſetle des Asten 
Duͤring, pro 142 rihl. 
9. des Johann Geoge Irmer aus 2 Dittmonsdorf, um das Argajaus 
von feinem Bruder, pro 87 rthl. a 
10. des Johann Casper Irmer aus Dittmannedorf, über das Bau. 5 
ergut nach dem Gottlieb Hofe, pro 180 rthl. 
. des Friedrich Müller zu tangenbrüf, über ein Stück Die ic. - 
vom Bauer Hanns George Güſſler, pro 160 rthlre. 
8 12. des Franz Beumel aus Langenbrük, uber ein Stück Acker vom 
Bauer Friedrich Hoffmann, pro 154 rthl, 25 
13.8. dest Andreas Si übet dag en Wilier Sch 
der in Büchelsdorf, pro 17 tthl. 14. b. des St Mebner⸗ -über 
die 


* 
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die Hausletſtele vom 8 Rinke zu Hittmannzterf, pro 22 til, 15, 
e. des Hanns Casper Janke, um die väterliche Gäusterielle zu Ditt⸗ 
mannsdorf, pro 16 ethl. 16 d. des Andreas S in Di, um 
das Haus von ſeinem Bruder, pro 48 uthl. en 
* Strehlen den Zoften Juni 1818. Das d wich macht 8 
5 3 hefannt, das ‚reigende 21 Käufe confrmitt worden find, und 
= = Der Kauf bes Fleiſchers Hamann, um dos oitelide Haus ſub 
Em. 162 „ die 400 rthl. a 
22 des Taback abtikanten Gottlieb Scheidt, um das Wogtaſch Hals 8 
ſub ngo. 151, pro 249 ul, © a 
& des Tabackſpinners Franz Kattner, um das Diefiändter — A 
Med, Polfterſche Haus ſub no: 161., pro 195. rthl. ö 
4. der Schneider Grundſchen Eheleute, um das ilnerſche Haus f 
{us no. 56. vor dem Waſſerthore, pro 833 tthl. 
5 der hieſigen Stadt: a um das Mennlingſche Haus ſub 8 
vo. 177 pro 130 rthl. ER 
5. des Buͤrgermeiſter Ehrmann, um bas Gaſvirth Zimmeiſch His 
nen Garten Grundſtück, pro 60 ethl. 5 
f des Tabacksſpinners Friedr. Panke, um das gleicher Satobſche 
Dr ſub no. 220., pio 203 xtple. 8 
a des Hufſchmddte Gottfried Schwede, um“ das Bebe i 
i dale von 1 Scheffl. Auſſgat, pro 136 rthl. | 
8 des Tiſchter Heinrich David, um das väterliche Haus lub no. 6 i 
in ver Vorſtadt, p pro 60 rthl. i 
10. des Drechslers Heinrich Schott, um das mutlich. Haus ſub | 
”. 24 pro 400 rtbl. N 
11, des Webers Finke, um bas Stenteiſhe eus ſub no. 14. in 
der Altſtadt, pro 200, hl. : 
12. des Deſtillateur Kochel, um das Sehen aighe uus mb 
no. 114. pro 200 kthl. 
5 13. des Riemer Franz Ziepel, um das She Haus rs 0 137 
pro 600 rihl. 
14. der Johanna Eiifabeth Schmidt, um bie Gelee ſsörſterſche 
Heringsbude fub Ro. 8, peo 100 kibl. 8 
5. des e Aſchepe um die Sahneſche Tuchkanmer 5 


16. des 


— — 2883 — 


165 des Kaufmann Sintsl, um das Scheidiſche Ackerſtück von 8 e. 
Auſſaat, pro 850 rthl. 
17. des Seeker Pieſcher/ um das Stenzelſche Da ſub no. 57: 
pre 1350 ıthl. | 
18, des Deſtilakeur Heumann, um das aſchencheſche Haus ſub 
uo. . 68. „pro 1450 rtl. i 
19. des Töpfers Franz Kur, um das Grundſche Haus ſub no 56. 
= vor dem Wäſſerthore, pro 700.,r8hl. 
20, des Gftied Paͤtzke, um das Rläſchkeſche Ackerſtüͤck von 6 Scheffl. 
Auſſaat, pro 750 rthl. 
221. des Fleiſchers Gottlieb Schreiber, um das Hoffmannſche Hauk 
und Garten fub no. 45. in der Breslauer Vorſtabr. pro 2000 A 
*) Frie land den Saſten Juni 1818. Bey hieſigem Königl. 
Stadtgericht fi & d im abgewichenen halben Jahre folgende Kaͤufe ton ſir⸗ 
mitt worden, als: 


1 Kauf des Carl Shi, um 12° Shell. Ken Gottftied Geisler, 2 


pro so rthl. 
a 2. des George Heinrich Scholz, um 1 Morgen Acker von Benjamin 
"wittwene Erben, pro 67 rthl. i 
3. 11 25 Geotge Heiurich Scholz, um * Si fe Din? 148 — — von 
Veen un Wittwers Erben, pro 86 rthl. ER 
4. des Gottlieb Beyer, um r Wife von 96 Ruhen von Deen 3 
Witiwers Erben, pro 4 vthl. : 
5. der verebl. Baumert geb Scholz, um 1 Wiefenſtckel! von 26 Rus 
then von Benjamin Wittwers Erben, pro 28 rtht. 
6 George Heyn, um eine Wieſe von 273 Ruhen von Reben 
Gottlieb Bruchmann, pro 40 rtl 
7. des Gottlieb Beyer, um 1 Wieſe v von 84 Rntyen von Benja⸗ 
min Wittwers Erben, pro 32 rthl. 


>} Sagau den Zoſten Juni 1818. Vom iſten December 1555 
bis heute find folgende Kaufe ausgefertiget: 
I.᷑. Kauf des Friedrich Mekke, um die fub no. 77. du eangherme⸗ 
Taf belegene Häusſernahrung, pro 750 Tihl. 
23. des Johann Friedrich Hentſchke, um die zu Sangenfermedorf 1 
no, 19. belegene Waſſermuͤhle, pre 912 rihl. 12 Gr. 
4 des George Heinrich Fiedler, um * daſelbſt ſab n no. 9 dee 
N „m in pro 85 eh 3 a 5 


4 des 
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5 . des Gottſrie Apart, und deſſen Gheftau Anne Marie geb. Hoff⸗ 
En um die daſelbſt ſub no. 15 belegene Kleinbauernahrung, pro 38 rthl. 
des Gottfried Peter, um die zu Roßrwieſe ſub no. 21. bele⸗ . 
Ruifhnernaptung, pro rob rıhl, = 
6. des Joh nn Geoge Koſchwitz, um die daſelbſt. ſub no. 20: bite 
gene Kutſchnernahrung, pro 30 hl, 5 
7. des Gottfried Menzel, um die z Steinborn ſub no. 18. bele⸗ 5 
gene Kulſchnernahrung, pre 70 th, on — 
8. des Heinrich Kiug, um das zu ongpermenaif fub. 10. 2% Dee 142 
gene sn pro 1400 rthl. . 
des Ishann Friedrich Schätze, um die zu carghemedolf fub = 
no. 85 belegen Kutſchnernahrung, pro 42 rthl. 20 ſgr. 2 
10 des Jobann Chriſtoph Marſchner, um die daſelbſt un no, ie. 
belegene Scholtiſey, pro 4400 rthl. — 
11. des Chriſtian Brückner, um Re in Langpsrmgborf ſub ne. SL, 


= belegene Kurfönernaprung® 
ee Wette, Just. der Nibuſcher Güter. . 
a 5 Sag an den often Juni 1818. vom al ‚December 1817. 
bis be find folgende Kaufe ausgefertiget? 2 
t Kauf des Johann Gottfried Muller, um die zu dub ſub 2 
no. 12 belegene Bauernahrung pro 600 tthl. . 
223. der Johanne Eleonore Kothe, um die zu Ditterebach Mu no, ie 
belegene Schaͤnknahrung, pro 300 rthl. x 
des Johann Gottieb Wolf, um dieſelbe Nihrung , pro 300 mhk, 
4. des George Heinrich Sonntag, um die zu Dittsssbad 0 985 82 ei 
Betegene Freygaͤrtnernahrung, pro 1000 ul 
5. des Gottfried Platſcher um die zu Nieder ‚Kippe N no. & 
belege Haͤuslernahrung, peo 37 ktl. 10 ſgr. 5 
6 des Gottlob Boriſch, um die zu Peterswaldau fub no. 9 bele, 
gene Kukſchnernahrung, pro 400 rihl. 
7. des Andreas 8 um die zu Dittersbach belegene Hausler⸗ 


N en pro 70 rthl. 
5 Mete Juſtit. der Dittertbachet Güter x 
x) Oels den 30 h Juni 1818. Im halben Jahke yon e 
nua bis uf. Juni 1818. haben erkeuft: > 

A. in Peucke Goltf ih, Weiß, die Freiſtele⸗ ſub no. 7. ür 

321 rthl. Gottfried Hillmann, die Freyſtelle ſab no. 26., für 100 rihl. 
B. in We Ba 1 Sr die Fupſele ſub nd. a 
= nz 


\ 
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für 94 ab Friedrich Dad en, bie Sorgen ll fe. 22 5 fe 
en rihl. 
CE m Poſtelwib Job ann Ephraim Hampus, die Freiſßelle ſub 
15. 40, für: 2000 ethlr. Christian Hentſchel, das Bauergut lub no. 9. 
für 3804 
„in Rande. Jobann Gottlieb Wolf, die Drühfftepfefte ſuß no. 10 
für 1900 rthl. a David Gillert, die Kretfchamfinfielle ſub no. 2 
für 400 ıthl. Derſelbe, die Freyſtelte ſub no. 3. für 300 uthl. 
TIER Geltfried Deurſch, die Oreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 21. zu Gimmel, 
für 12 rthl. b. Ehrſſtron Zwilling ar 5 ſub no. 29. 
er Ober⸗ „Glauch für a a = 
Er + . M Schmiedel, = 
Srankenſtein den eh Juni 18 18. Bei dend ko birten Ge⸗ 


a . der Standesherrſchaft Müoſterberg⸗ Frankenſtein und der Güter 
5 Schlauſe FE Olbersdorf, Giersdorf, und Wietſchl, find vom ıften Januck 


= bis ultimo Juni 1818. nachſtehende Käufe confirmirt worden: 


1. Johanna verehl. Steuer Gaſſen⸗ Controlleur Richter geb. Büttner = 
kaufte das Haus no. 1. hieſiger Schloßfreypeit, um 790 rthl. 
22. Dieſelbe, das Brandweigarbar no. 4: hieſelbſt, für 700 rtbl. 
es Gun von der Beſitzung no, 8 der fund. 

ndermann Kaufmann, den Garten 
| Schlo 5 Anton Dittrich aus Zabel, den 
Gatten nos 20. ü na r Zuried., für Soorbl. 6 Bernbard Dittmann, 
das i Wen en Arber no. I. DEN Ba für 2. 38 Franz 


de = eſelbe = 


. er en: ir 2580 aht . Safepf Bonſch, die Schenfberſche 
Häusterfielle no. 132 für 64 rthl. 14 Maria Joſepha verw. Bauer Hüb- 
ner das maritalſche Bauergut no 2. zu Baͤrwalde, für 7860 rthl. 15. a 
Franz Anton Stiller, die Gaͤrknerſtelle no. 33: daſelbſt, fuͤr 500 rthl. 


Amand Langer die Anton Riedelſche Freigärcgerſtelle no. 30 daſelbſt, ie 3 


1070 kihi. 17. Joſerh Bant, das Auenhaus no. 66. zu Briesnitz, für 

222 krkhl. i. Ignatz Exner, die väterliche Gartnerſtelle no. 52. daſelbſt, 

füt de erh. 1 185 a, Seas die Gärtnerſtelle uns Bruders 2 
8 ; ia 


— Nr 27 ir 
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Briebnic, n.1 5: dafeibſt, fuͤr 3 5 rthl. 20. Joſepß Rörlann, die Ottſche 
Haͤuslerſtelle no. 63: dafelbft, für 170 rthl. 21 Witt we Jaͤſchke jetzt verehl. 
Schmidt zu Reualtsmannsdorf das marttalifhe Haus, für 160 vtfl, 22. 
Joſeph Weiſer, das Bröhmenſtück no, 20. der daſigen Zuſfücke, für 2 to vthl, 
23 Joſeph Joͤlgler, das vaͤlerliche Haus no 32 das Broß merſtuck ub. 13. 
und Ackerſtück 67. daſelbſt zuſammen, fur a001thl: 24. Gottfried Helmich, a 
dic vaͤterliche Kleingärtnerſtelle no. 67. daſelbſt, för zoo rthl 25. Jobaun 
Hirſchberg, das Ackelſiück jetzt no 65: der daſigen Zuſtücke aus dem Krauſe⸗ 
ſchen Freyguth, für 240 rihl⸗ 26. Joſeph Buchmann, das Schröterfie Bau⸗ 
ergut noneng daſelbſt, für 3120 rthl. 27. Anton Hähnel, die Schmidiſche 
Haͤuslerſtelle no 64. zu Tarnau, fur 87 rihl 4 fat. 37° d 2, Franz 
Raſch, die Mühle no 68. Bauze bei Tarnau gehörig, für 1300 rihl, 29. 


Jonatz Stimpel, die Haͤuslerſtelle no 73 zu Tarnau, fiir 24 rthl. 30. 8 


Franz Gottwald, die Kunſchſche Haͤuslerſtelle no. 59. daſelbſt für 70 rtl. 
31. Franz Bauch, die vaͤterl. Häuslerſtelle no. 27. daſelbſt, für 104 rthl. 
32. Sofeph Hanel, die Hoffmannfche Häußlerfleke no, 10. dafelbſt) für 
144 rthl 33. Joh Carl Windiſch, die Erbeſche Freihäͤuslerſtelle no. Ge. 
zu Olbersdorf, fur 222 rtbl: 34. Johann Heinrich Gabriel, die Blechſche 
Freygaͤrtnerſtelle no. 25. daſelbſt, für rogo rthl. 35. Florian Bauch, die uf 
trerliche Friſtelle no 27. dafelbſt, für zoo rthl. 36. Johann Friedrich Pohl, 
ee no. 15. zu Wiliſch, fin 36 rthl. 5 gr. 97 pf. 37. Jo- 
1 Schoͤnfelder, die George Krauſeſche Haͤuslerſtelle no. 4, zu Eichau, fur 
sorthl 38. Franz Neugebauer, die Chriſtoph Paſchkeſche Freigartgerſtelle 
5 a daſelbſt, für 420 ribhl. 39. Johann George Bartſch, ein Stügk Acker 


ans dem Bauergut no 10. zu ſeiner Beſitzung no. 31. in Giersdorf, fur 4 rthl. 5 


24 far 33 dr. 40. Franz Foͤrſter, RR 24 ae Haus no. 8. der 


5 biegen Schloßfreiheit, für 1100 rthl. 


> Hultſchin den Zoſten Juni 7878. 1. Hausvirfanf ber Beros 
niea Paſchoweky, vom Franz Pelerek, pre 200 rthl. 2. Hauskauf des 
Caspar Überek, vom Mathes Odersky, pio 339 rithl. 3. Hauskauf 
der Thomas Huͤnerſchen Eheleute, vom Carl Reisky, pro 316 uthl. 
Hauskauf des Joſeph Hüner, vom Jobann Kozſtzka, pro 160 rthl. 
5. des Franz Bogdal, von Franz Gillarſchen Eheleuten, ‚pro 955 6. 
a etkauf der Marjana Odersky, vom Mathes Odersky, pro 106 rthl. 5 
Wieſenkauf des Johann Hanfel, vom Joſeph Hrufik, pid 177 rihl. 
Ackerkauf des Groda vom Caspar Urerczez, pro 101. chl. 9. Garterkauf 5 
Hier Rofalia Slauy, vom Mathes Odersky, pr 20 ril. 10 Gartenkoufß 
des Anton Klinowsky, vom Simon Janetzky, pro 34 rthl. 11. Gartenkauf 
des ai, ne vom Simen a 2 a a 42. ee der 
She: 


RS 


2% x 4 5 5 Pi. — 5857 — l De 
en 0 vom Mathes Odersky, pro 38 0 
28 Hultſchin den gelten. Juni 1818. Das Gerichtsamt Hach 
kretſcham und Turkau macht hierdurch bekannt, daß fol (gende Poſſeſſion 
berkauft worden find, und zwar: 
I. Die Freygaͤrtnerſtelle ſub no. 13. in Hottreſhan, vom Fam 
Leska, an Joſeph Leska, pro 444. rthl. 
23. das Bauergut ſub no, 21. zu Turkau „ son Homme Warft 
5 an den Florian Borſutzky, pro 1466 rihlr. 
3. Die Haͤuslerſtelle ſub no. 2. zu Schreien vom Simon 
Schofrzit, an den Joſeph Herabowsky, pro 156 kthl. J 


es 


4. die Häuslerſtelle fub no. 64. zu Hochkekiſcham voc Sorg u: = 


an den Audeed Hudek, peo r reibt. 
Oppeln den ıften July 1818. Bacfogende Hofe ion: Ver⸗ 
= ‚Andeingen werden bekanm gemacht: 
„ Johann Goretzky, das dc. Friedrichſche Bor werk ſub no, 37. 
pro 1550 rthl; und Haus ſub no. 38. pro 6co rthl. 
243, die Jobann Anlaufſchen . das ces Me no. 123: vom 
Friedrich. Kuniſch pro 700 rthle 
8 3e Johaun Hummel, um einen borgen Bauplatz zur Gerbewer, 
dal jub de. 225 bro 100 kthl; und = 
. e Johann Wiechſchen Eheleute. um ein Cimmercp-Grumfiht = 
- ſub no. 27. „pro 63 ud 5 s = 
) Landeck den ıften July 1818 ee dem Königl. Preuß. Gerich⸗ 
te hieſiger Stadt, find vom 1ſten Januar bis Ende Juni 1818. nachſtehende Kaͤu⸗ 
conſiemirt, Verreiche vorgefallen und Fundd tradiret worden, 7 welches nach⸗ 
veichtlich dem Publico bekannt gemacht wird 

1. Kauf des Ignatz Werner, um das Bousergut des So er Klein ie 
Leuthen ſub uo. 8., pro 1887. rthl. 6 g r. 27 pf. 

2. Tauſch Contract zwiſchen dem Schneider Reinelt und dem Schneider 
gran) Koͤrnig, über die ee Oer no. 109 und zig allpier, 
pro 393 rthl. 16 9 rr. 

3. Kauf des Eintiegers George Olbeich, um ber Fleischer Jebanna N 
8 Opitz geb. Wehſe, Scheuer auf der Hründergaſſe allhier „pro 98 rihl. f 

25 4. des Stadtehyrurgus Carl Kloſe, um des Höuslerd Muab Tyamme 

Kr Häuslstle no, 24 in Ober⸗Thalheim, pro 250 1th. . 
5. des Landweßrmann Ignatz Neugebauer, am des Bernard, Goun ab 
Feldgatten no; 9. in Karpenſtein, pro 190 rthla12 g t. 5 
6. des Bauers Steyhan Sand, um ſeines Bates dog wü 

Ä ſten 
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ben Güthit Antheil no. 15. Lit. G. zu Boipräbbif, pro 230 Uhl. 
x 7. des Bauers Stephan Hauck, um feines Vaters Ignaß Hauck Wie⸗ 5 
ſenſtück ſub A. zu Olbersdorf, pro Too'rtht. 725 
: g. der Maria Kraniger geb. Stein, um des Anten Weidlich greyhaͤusler⸗ i 
ſtelle no. 12. in Kärpenflein, pro 200 rihlr. = 5 
9. des Toͤpfermeiſter Gloge Ihelgcker, an der verwitt. Zeweſenen Ye 
eiſeeinehmerin Regent jetzt verehl. Huberk, e im Nieder: Thalheimer 
i Richtergute no. 61.5 pro 150 rthl. N 
140. des Hufſchmidts Ignatz Stelzer, um feine Bates Franz Seger 5 
Obetvorſlädterhaus und Garten no. 199. pro 400 rthl. 2255 


11. Zuſchreibung für die Wittwe Therefia Ehrlich geb. Obbiich, auf . 


die maritaliſche Robothgaͤrtnerſtelle no 42. in Nieder⸗ Thalheim, pro 13g rthl. = 
132. Kauf des Kuͤrfchner Anton Breitter des Juͤngern, um ſeines Vaters 
Anton Breitter des Aeltern a. Haus no. 67. allhier, pro 480 rthl. b. Ober⸗ 


Thalheimer Vorwerksackerſtücke no. 14. pro 400 rthl., ©. Wieſenſtuͤck das 50 


daſelbſt no. 34, pro 50 all „und d. Sr in. Rieder: Thalheim no. 96. 
pro = rthl. = 
8 es Anton Mühlan, 5 um der Witwe Eber Stobothgarten no. 2 en: 
in Rieder Thalheim, pro 138 rthl. 25 
e 14. Zuſchreibung für die Schneiderwittwe Eliſabeth Stenzel 1285 wie 7 
ner, auf das erſtanbne eee e und ch no. 95- , po 
g ner N 6 gr.; und 
5. für 5 minorenne And Maria Barbara: Strauch auf Den eterblen 


vitelichen George Snrcahſchen e no er in ee Be 5 


Sith. 10 998: 33 pf 5 
) Winzig den zeſten Jun 1818. Das Gerichtsamt Strien 


hat vom i ſten J Januar bis ult. Juni 1818. die Käufe des Standke, um die 


Freiſtelle no. 12, 12 500° und des ꝛc Kell r um die Muͤhle ns 10.7% pro 
250 Er enfimich, u ; 
8 Dae Beiäsamt fir Seen 8 
Schmid. 

5 =. Dobm Srektak. den Sorten Suni 1818. Boh den Abu 5 
Preuß Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Hchuh⸗ 
mann das zu Zickwitz ſub no 44 gelegene Angerhaus laut Keufcontraee de 
date z 1, October 1817 et confirmatg den 17 Decbr. eju6d an, vos dem: Sage‘ 
hann Kunze um Gorthl. Cour, erkauft hat und der Beſitztitul für ihn ir ecke 
10 vom SR Juni 185 im om dot hekenbuche eing. 9 worden ift. 

„ Ze 5 Anhang 


: „ (29) K 
AAnhang zur Beylage 
Nie XXVIII des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

d ö vom 15. Juli 1818. 8 BR 
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2 Zu. verfaufen. ER 
) Gleiwitz den 7ten Juni 1818. Das Stadtgericht ſubhaſtirt auf den 
Antrag der Vormundſchaft und der Real⸗Gläubiger des Bäcker Chriſten, in Ter⸗ 
mind den 17ten September a, c. Vormittags um 10 Uhr das zum Nachlaſſe deſſel⸗ 
ben gehörige ſub No. 74, auf der Pfarrgaſſe gelegene, theils maſiv theils von Holz 
erbaute Wohnhaus, welches auf 441 Rthlr. Courant gerichtlich geſchaͤtzt worden 
Es werden zu dieſem Termine alle Kaufluſtige und Beſißfaͤhige mit der Bemerkung 
eingeladen, daß der Meiſtbiethende, nach erfolgter Genehmigung des bormundſchaft⸗ 
lichen Gerichts und der Real⸗ Gläubiger, den Zuſchlag gegen baare Bezahlung 
des el ad Depoſitum und Uebernahme der Subhaſtations⸗Koſten erwar⸗ 
ten darf. 8 3 = - - 


Sachen, fo gefunden worden. 
*) Zuͤlz den 23ſten Funi 1818. Dem Publico wird hiermit bekannt gemacht 


daß den Leſten Febr. d. J. allhier in der Stadt auf dem Markte ohn ern des Wacht 


hauſes in einer Dütte eingepackt — 24 Gulden in Wlener Ein ößſcheinen, die aus 
einem 20 Gulden und 4 ein Gulden =Stüden beſtanden, gefunden worden. Der 
unbekannte Eigenthümer wird hiermit aufgefordert, ſich in dem am 31ſten Jult 
d. J. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Termine an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu 
Rathhauſe allhier zu melden, fein Eigentdums⸗Recht zu erweiſen, in Enſtehung 
deſſen aber wird den Geſetzen nach hierüber diſpontet werden. z 
er Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

a Den Ir en 

> Rattibor den taten Juni 1818. Nachdem dey dem hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht üder den Nachlaß des am 23ſten September 1817. zu Op⸗ 
peln verſtorbenen Salz: Inſpectors Vletſch wegen der ſich geäußerten Unzulaͤng⸗ 
lichkeit deſſelben zur Befriedigung der Gläubiger der Concurs eroͤfnet und zue 
gleich der offene Arreſt verhängt worden; fo wird dieſe Verfügung öffentlich 
bekannt gemacht und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas 
au Gelde, Sachen, Effecten, oder Briefſchaften bey ſich und in Verwahrung 
haben, oder welche demſelben etwas bezablen oder liefern follen, hiermit anbe⸗ 
foblen, an irgend jemand nicht das Mindeſte davon verad folgen zu laſſen, vlel⸗ 
mehr folches dem Koͤnigl. Ober andesgerichte foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen 
und die in Händen habenden Gelder und Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer 

daran habe den Rechte in deſſen Depoſitorium abzuliefern. Sollte aber gegen 


dieſen Befehl gehandelt und dem ohnerachtet etwas bezalt, oder ausgeankwor⸗ 
tet werden, fo wird ſolches für nicht geſchehen erachtet und zum N der 
a 8 5 5 a Ma 1 


— 
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8 Maſſe anderweie beygetrieben werden; Es haben auch dle Junhaber lolcher . 


Gelder und Sachen, wenn fe dleſelben verſchweigen und zurückhalten, zu erwar⸗ 


ten, daß ſte noch außerdem alles ihres daran haben den Unterpfands und an⸗ 
deren Rechtes für verlustig werden erklart werden. Wornach ſich alle diejenigen 


die es angeht zu achten haben g. 2 
2. König Preuß. Ober Landesgericht von Dber- Schleſien. 


AA AVERTISSEMENTS. 


am Salzring No. 559. vorn heraus ein geräumiger trockener Keller zum lagern 


und Heuboden. 


Breslau den 14. Juli 1818. Nachdem der Koͤnigl. Cammerherr Herr 
Graf v. Zedlitz auf Roſenthal ꝛc während feiner Abweſenheit aus Schleſien mich 
mit gerichtlicher General⸗ Vollmacht zu Belorgung feiner Angelegenheiten, verſe⸗ 5 

ben a ſo werden alle diejenigen, welche mit ihm in irgend einer Geſchaͤfts⸗ 


Verbindung ſtehen, erſucht, ſich von heute ab, deshalb an much zu wenden. 
SER 8 = = Juſtizcommiſſtonstath Ludwig. 


8 5 Breslau. Meinen geehrten biefigen und auswärtigen Freunden zeige 
hlerdurch ergebenſt an, daß ich meine Spererey« und Weinhandlung in das Haus 
der Herren Gebrüder Schwartzer auf der Reuſch engaſſe zur Pfauecke genannt, ver⸗ 


legt habe, und mit meinen vorigen Gefchäften noch einen kelnwand und wollenen 


NV Bies lau. Zu zermiethen und bald oder auch Termine Michaeli zu bezie⸗ 
aller Wagren ſelbſt Weine geeignet. Ferner Stallung für 3 Pferde, Wagenplaß 


Waaren⸗ Ausſchnitthandel verbunden habe. Ich empfehle mich demnach elnen 


geehrten Publikum mit einem wohl aſſortitten Lager von toher, weißer und gefaͤrb⸗ 


ter Leinwand, allen Couteuren baumwollenen Kittey, Berliner und dloerſe Sorten 
Futter⸗Parchent, Schwanparchent, Schwanbop verſchledener Breite, engl. und 


Geſundheits⸗Flanelle, alle Sorten engl baumwollenen Strick, Stick, Tambour ⸗ 


und Zelchen⸗Garnen, aͤchten ſchwarzen engl. Baumwolle, inland. Hebirgsgarn und 
zwey und drepfachen Strike und Nähzwirn. Ich werde mich beſtreben durch 
reelle und prompte Bedienung mir das Vertrauen eines jeden zu erwerben, und 

verſpreche dabey die moͤglichſten Prelße. BE a 

5 N B. G. Müntzenberger. 
Bresleu Auf der Schmledebräcke No. 1814. iſt der zwehte Stock, 
von 4 Stuben, Küche, Alone ie zu vermielhen und zu Michael zu beziehen. Das 
Naͤhere im zien Stock zu erfragen. : 


) Pleß den zoſten Juni 1818. Von Selten des füͤrſilich Anhalt Wehner 


Beruner Juſtizamtes wird hiermit bekannt gemacht, daß die in dem Städtchen 
Berun belegene, den Mathias Czempasſchen Erben gehörige auf 251 Rthl. 20 gr, 
6 pf. Cour, gerichtlich gefchägte Poſſeſſion, Schuldenhalber in Termino peremko⸗ 


rie den uten September k. Früh um 9 Uhr in der Gerichtsſtube zu Berun plus 


offerentl verkauft werden ſoll, wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauſſuſtige einge⸗ 


laden werden, Auch werden alle und jede Real⸗ und e eee a 


DR ' 
ET re ör 
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8 Liguldatton und juftification prätenfa ſab poͤng vräcluf et perpetul ſilentli hiermit 


vorgeladen, ; ; ; 3 
Blauͤrſtlich Anhalt Pleß Beruner Juſtizamt. 


zeichneten Koͤnigl. Oder „Landesgerichts befindlichen Nachlaßmaſſe der im Maß 


Horigen Jahres zu Heinrichau verſtorbenen Joſepha verwit. v. Rottengatter geb; 


Elementi ſich bis jetzt kein Erbe gemeldet hat, vielmehr der in dem Teflament der 


Verſtordenen benannte Erbe vor derſelben verſtorben und kein Inteſtat⸗Erbe be⸗ 


kannt iſt; fo werden hiermit alle unbekannten Prätendenten dieſer Maſſe aufgefor⸗ 
dert, ſich binnen 4 Wochen mit ihren Anſprüͤchen zu melden und dieſelden geboͤrlg 


zu deſcheinigen, widrigenfalls diefe Maffe in Gemäßbeit des Eircularis vom 14ten 


April 1800, zur Allgemeinen Juſtiz Officianten⸗ Wittwen ⸗Caſſe abgeliefert, 185 


derſelben gegen depoſitalmäßſge Sicher eit zinebar untergebrach die Zinfeh zu: 


Unterſtützung nothleidender Wittwen im Leben mohlverdienter Justiz ⸗Offleiap ten 
verwendet, die Capitals⸗Summe hingegen zu jeder Zeit dem ſich zum Empfang 
meldenden und bey dem unterzeichneten Ober⸗Landesgericht ſich gehörig legitimi⸗ 


wenden Eigentümer zurück bezahlt werden fol. 


8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. ER 
) Löwenberg deu 16. Juni 1818. Das biefige Koͤnigl. Preuß Land⸗ und 


Zustimmung der Realgkäubiger dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen werden wird. 
Auch etwanige uss nicht bekannte Perſonen, welche an diefes Gründſtück Anſprüche 
zu machen glauben, werden geladen, ſolche dis zum letzten dieſer Termine, oder in 
demſelben anzuzeigen und zu beweiſen, widrigenfalls fie damit gegen den kuͤnftigen 


= Beſitzer nicht gehoͤrt werden könnten. > 


Koͤnigl, Preuß. Lands und Stadtgericht 

Ehriſttan Benjamin Hübner vom Bürgerbejirf durch das am 2. Juni 1818. publt⸗ 
stete Erkenntniß für einen Verſchwender erklart und ſein Vermögen unter Curatel 
genommen worden, ſo wird dies hierdurch dem Publico mit der Warnung bekannt 
gemacht, ſich mit dem Hͤdner in keine Verträge einzulaſſen, indem jede Verfügung 
deſſelben über fein. Vermögen nicht nur für ungültig geachtet, ſondern ein derglei⸗ 
ben Creditiren nach Vorſchrift der Geſetze beſtraft werben wird, ER 
3 Koͤnigl. Preuß, Land» und Stadtgericht 

Neuſtadt den 1 Sten April 1818. Auf den Antrag der Deutſch Mitte 


5 mer Lorenz Nowakſchen Inteſtot⸗Erden fol. das zu dem Nachlaß gehörige, unter 


der No. 7 des Hppothekenduchs gelegene, und auf 1538 Mthie, gefhägte Bauer⸗ 


gur von Ein Eindiertel Hufe Land in dem einzigen und prremtorifchen Termine den 
16ten September diefes Jahres theilungshalber öffentlich verkauft werden. Beſſt⸗ 
and kahlungs fähige Kaufllebhaber werden eingeladen, gedachten Tages Vormittags 


Er „ Breslau den 16. Juni 1818. Da zu der in dem Depoflto des unter⸗ : : 


Stadtgericht ladet zur Biethung auf das auf Antrag eines Realglaͤubigers ſudha⸗ 
Sitte zu Hagendorf belegene Gottlieb Brendelſche Haus und Garteneinfall auf den 
J. Septbr. d. J. Vormittags um ır Uhr auf hieſiges Rathhaus in deſſen Regiſſra⸗ 
kurzimmer die Kaufluſtigen mit dem Beyfuͤgen ein, daß gedachtes Grundſtuͤck nach 


* Müͤnſterberg den ıflen Juli 1818. Nachdem der Kräuter Johann 8 


PA 


10 uhr en der esichtdrCamzlep zu Moſchen ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag 
Fe : 3 


— 


„ 


35 be , daß das Hypothekenbuch des Dorfes Kochels dorf bey Pitſchen 
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Hach enable Genehmigung der vormügdſchaftlichen Behörde, zu gewärllgen, 11 
dem auf etw inge nach dem kicitatlonstermine einkommende Gebothe nicht geachtet 
werden wird. Zugleich werden dle undekanaten Realpräfendenten ſub poͤna präs 
elufi et perpetui ſtlentil aufgefordert, Ihre vermeintlichen Anſpruͤche an das zu 1 
Saul . Sur fpäteftens Im Termine geltend zu machen, 3 
Das Gerichtsamt der Heirrſchaft Moſchen uud Müllmen. 


8 Conſtadt den gten Juny 1818. Das unterzeichnete Gerichtsamt macht 


Creutzburger Crelſes auf den Grund der in der Reglſtratur befindlichen Acten, 
und der von den Beſitzern der Grundſtuͤcke einzuziehenden Nachrichten regulirt und 
reſp. neu angelegt werden ſoll. Es hat baher lein Jeder, welcher dabey ein In⸗ 
tereſſe zu haben vermeint und feiner Forderug die mit der Ingroſſatien verbundenen 
en zu aa RN ſich e 3 Monaten hie ſelbſt zu Rn | 


*. 77 


2 Habelſch werd den 22. el 1818. Der Matei Jonatz She 
ulg in Urniz beabſichtigt eine Papiermuͤhle, der Hausbeſitzer Franz Schaar in Kun⸗ 7 
zendorf eine Oel⸗, Giuz⸗ und Grgupenmühle, der Bauer Joſeph Eltner in Sei⸗ 
tenborf eine Oel⸗ und. Graupenmühle, der Gärtner George Peſchel in Lichtenwalde 
elne Oelmüͤhle und der Oelmuͤller Joſeph Biel in Alt Welſtriz eine Brettſchnelde⸗ 
muͤhle, „ alle funf auf ihren eigenthuͤmſichen Beſigungen anzulegen, und haben ſolche 
hler die etforderliche hohe Regierungs⸗ Ellaubniß nachgeſucht. In der Gemahl 
des Edictes vom 2 fſten October 18 10, werden daher alle dlejenigen, welche ein ges 
gruͤndetes diesfaͤlliges Widerſpruchsrecht zu haben vermeinen, hierdurch aufgefor, 9 
dert, ſolches innerhalb 8 Wochen präcluffolfcher. Feiſt, vom Tage dieſer Bekannt 
machung an, hier anzuzeigen, widrigenfalls Niemand damit welter gehoͤrt, ſen⸗ 
dernauf Ertheilung der nach geſuchten dles fälligen Erlaudniß fur die genannten Dita 
Beer a Ortes angetragen werden wird. g 

Koͤnigl. landraͤthliches Amt. Sinnhold. 
> Breslau. Zu bei mlethen, und e Michaelis. a 1 ber” 
augen 0 in No. 1216, am Ringe der N Stock, Fe 


8 


pattements: un ip ingire 
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e Donnerſtags den 16. Juli 18 18 
Auf Er Königk Majeſtät von Preußen ie. ze. 
aller gn digſten Special Befehl. 
brate Selene Blatt zu No; XXVII. 


8 En S ach ul n g. . 
eo Behire! der Beendigung der Biguitatlon. der Forderungen bieten be 


derthanen, Gemeinden und offentlichen Anſtalien on die franzs che Reglerung iſt 
von des Hirn Fürſten Saatg: Canzleirs Durchlaucht ein Termin beftimmt worden, 


; z in welchem alle bisher nut allgemein angemeldete For derungen juſt. ficirt oder dle 
Reither nur unvollſtändig elngerich s ten Juſtifscatoriem bey Verluſt der ganzen For des 


rung vervollſtaͤndizet werden müſſen. Es wird daher hierdurch bekannt gemacht, 


daß bis züm 1 Sten Sept. d J. als dem letzten präcluſtviſchen Termin für die Pros 


vin Schleſten, ae noch fehle 


ibe Jus ffcatorlen bey der betkeffenden König. De 
e ee e ei a Fe 


: Bey aden se zn diesem Lermin dicht a line den 5 > = 


rungen haben i Die Neclamanten & ſich ſalbn 1 wenn ſie wegen "ee 


Breskan den: en en 18. 8.09 = 3 
Der Ober arhſpdent det Wow Eistee ER 
a Merdel. en 


8 Sich er hei ts ⸗ Pe . 


Stecküör ee ö 3 

Oer dem sten Huſaten⸗Regiment Caflen ſchleſiſchen) en 1 5 
ErcotdesHentitanı Carl Heinrich Grüner, welcher ſich wegen vorgeblich im Duell 
geſchehener Toͤdtung des penſionſrien Rittmeiſters v. Gaffton durch einen Piſtolen⸗ 


ſchuß in Unterfuchhng befand, her 85 am Eu Royhr, g. pr. feiner‘ Bestrafung 


durch 


z 


DER 
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durch die Flucht entzogen. Da feine Ergreifung 15 andere Weiſe nicht hat bewielt 
; werden konnen, ſo werden alle und jede Militair⸗ und Civil» Behörden hierdurch 
erſucht, den unten ſignaliſieten Carl Beim SEURE: im Bettetungsfalle zu arre⸗ 

Aren und hlerher abzullefenn. 

Breslau den 6 Jull 2818. > 
In Abweſenheit des Königl. General; aha me und Brigade» Chefs ie 
: Herma v. Röder Exzellenz. Se rer an 55 
= Subow, N Meltzen, 
S Königt. ‚General: Major, Brigade, Commandeur. Brigade ⸗Auditeur. 

a (Signalement.) Carl Heinrich Grüner aus Schauenstein in Bayreuth ges 
bͤrtig, iſt 25 Jahre alt, 4 Zoll groß, hat blonde Haare und Augendraunen, blaue 
Augen, hohe Stirn, einen roͤthlichen Knebelbart und ein glattes und bleſches Ge⸗ 
ſicht. Außer feiner Uniform trug er einen kurzen ſchwarzen Ueberrock mit Scharen. f 
Bon Breslau iſt er in einem halbgedeckten Mages mit zwey Pferden deſpanng 


: wegiefabren. 
a Bekanntmachung. 2 

* 0h ber 1 905 Bau⸗ und Handwerks ſchule if wegen der sen ößnlihen: 5 
Sommer = Ferien der Unterricht vom 23. d. M. bis zum 2 8. Auguſt d. J. ausge⸗ 
fegt worden, nach deren Beendigung die Vorleſungen über die Land. und Waſſer⸗ 
baukunſt, reine und angewandte Mathematik, fo wie bi: Unterweiſung im Zeichnen: 3 55 
und Boſſtren den 24ſten Auguſt d. J. wieder Ihren Anfong nehmen werden. Die 
diesjährige Ausſſtellung der Arbeiten der Zoͤglinge wird im Fıbliothefgebäude auf 
dem Sande den ee agßen und e d. Fan BR 2 Be 6 Uhr ee 
Statt finden. i x 

Breslau den 11. "gun 1678. g Fr en 
2 Köntgl. Preuß. €: Sadler . Sclehen. 


„ 30 verkaufen. ö 
i Bisdian den 5. Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Stifts⸗Juſtizamte asd 
85 Mahle wird hierdurch der auf dem Stifts Elbing St. Matthia ſub No. 37. 
gelegene, auf 2110 Rth, 16 gr. Courant gerichtlich gewuͤrdigte und in dem Feuer⸗ 
Societaͤts Cataſtro guf 9730 Rthlr. verſicherte Itzig Meyer Liegnitzerſche Fundus 
auf den Antrag eines Realglaubigers blermit Öffentlich: ſubhaſtirt, und zahlungs⸗ 
und deſitfahlge Kaufluſtige in dem auf den 17ten Auguſt, 19 ten Oetbr., peremto⸗ 
kiſch aber auf den 17. Dec. c. angeſetzten Lieltatlonsterminen früh um 9 Uhr in dern 
biefigen gewöhnlichen Gerlehtsſtelle zu Abgebung ihres Geboths in Perſon zu erſchel Ei 
an, hiermit aufgefordert, und hat ſodann der Meſſt und Beſtbiethende den. Zu 5 
ſchlag zu gewaͤrtigen, auf ſpaͤtere nach dem Termine etwa einkommende Gebothe 


aber nicht geachim werden wird, Die Bepufs der ee ee 
x 1 N Dre 
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Taxe kenn ubrigens zu jeder Zeit in der Stiſts⸗ Juſtizatnts Canzley nachgeſehe 


werden, Er Koͤnigl. Seifts⸗Juſtizamt ad St. Matbiam. - 


zu erwarten. ! EN, 
Freyherrlich v. Troſchke Sulauer frei minder ſtandes herrliches Gericht. f 
*) Heinrichau den aaꝗſten Juni 1818. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 2 
amte zu Heinrichau, wird die ſud No. 34 zu Heinrichau gelegene, zum Vermoͤgen 


der Wittwe Anna Maria Großern von hier gehörige, und auf 113. Rthlr. 9 
9 d', gerichtlich geschätzte Haͤuslerſtelle im Wege der Execution ſubhaſtirt. 
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iger Unbekanntſchaft 
nbeſſer vorgeſchlagen 


Vor⸗ 


for. 


ESC 


werden daher beſitz und zablungstähige Kaufluſtige hier durch eingeladen, 


in dem auf den zeſten September früh um 9 Uhr feitgefegten Lleitatlonster⸗ 


= mine kae bleſiger Canzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. zaflen Juni 1818 u 
ieder ſchlcklichen Zelt nachgeſehen werden fang zu ericheinen, ihr Geboih atze 


4 


2896 % * 


ben, und den Juſchlag an den Meifls und Befisiethenben mit Bewilligung der £ 


‚Ereditpren ſodann zu gewärtigen. =. ER > 
Das Gerichts amt der Ihro Majeffär der Königin der Niederlande ge⸗ 
N bDorlgen Heerſchaſten Heineichau und Schömonsdorf 5 
„ Groß: Streptig ben ‚aften Juli 1818. Zum Berkau der dem Muller 
Simon Kowouſchen Erben zugehoͤrigen, zu Tworog bey Tarnow g bele enen und 
auf 1160 Rihle. abgeſchätzten Waſſer mühle, nebſt dazu gehörigen Acke rſtuͤcken und 
Wteſen, iſt ein neuer Termin auf den 3 uten Juiy dieſes Jahres des Morgens um 
Juhr in Tworog lelbſt onberaumt worden. Dau werden Kanflufige Befig- und 
Zahlungsfähige vorgeladen um in dieſen gedachten Termine zu eriheinen, ihr Ges 
both zu thun und zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ h ener Juſtim⸗ 
mung der Gläubiger" der Zuſchlag g-fchehen und nad gerichtlicher Erlegung des 
Kauffſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlich eingetragenen „ ſo wie der leer ausgehen⸗ 


den Forderungen und zwar letztere auch ohne Poductlon der Inſtrumente verfügt 


werden wird, Die Taxe iſt jederzeit bey uns einzu ehen. i 
Das Gikichtsamt Tworog. 
) RNeuſtadt den 23. Juni 1818. Auf den? b 
940d ene e een e No. 15. des Florian Warft mit den dazu 
gehoͤrenden de letzt 25 ) 
keit auf 700 Rthle. Come. gerichtlich abgeſchaͤtzt, die Dank felbt aber mit 880 At, 
zur dereinſtigen Bonification angenommen worden ‚öffentlich an den Meifibterbenden _ 
verkauft werden. Wir haben dazu einen einzigen peremtorſſchen Lieſtations⸗ Ter⸗ 
min auf den raten September c a. Vormittags um 10 Uhr in der Seſſtionsſtube 
des Koͤnigl. Stadtgerichts alhier angelegt. Zahlungsfahige Kauffuſtige werden 
daher hierwit eingeloden, in demſeiben zu erſcheinen ihre Gebothe abzugeben 


und dagegen zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtstethenden gegen gleich 


baare Bezahlung nach erfolgter Einwilligung der Real⸗Gläubiger der Zuschlag erfol⸗ 
gen, auf spatere Gebothe aber keine Rüchtſicht mehr genommen werden wird. 
der igen kann die Tope zu jeder ſchäclichen Zeit in unserer Regiſſtatur impl. 


elke werden. 


8 1 Königl. Preuß. Stadtgericht. En 
Weigelsdorf den ıoten Juni 1818 Die zu Neubielau, 
hieſigen Antheils Reichenbachfchen Kreiſes belegene, zur Concurs⸗ 


Maſſe des entwichenen Freihaͤuslers Friedrich Hennig gehörende, in, : 


den Weigelsdorfer Sypothekenbuͤchern ſub Lo. 87. aufzefuͤhrte, 


und laut ortsgerichtlicher Tape auf 384 Bthlr. 15 SR 1 abge- 
igen Subhſta⸗ 


ſchäͤtzte Sreibsuslerftelle, ſoll im Wege der nochwendigen Subhſta⸗ 
tion an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Es werden daher 


beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige aufgefordert, ſich in dem angeſetzten pe- 


= remtoriſchen Licitationsterimine den ziſten Auguſt d. J Vormittags 
um io in der hieſigen Gerichtsamscanzley zu melden, nach Verneh⸗ 5 


Antrag eines Real⸗ Gläubigers 
rundſtücken, welche letztere ohne die gufgehobene Schlachtgerechtig⸗ 


mung der Kaufsbedingungen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben, 


ſodaun aber zu gewärtgen „ daß dem Meiſtbiethenden nach erfolgter 


Legitimation über die Beſitz und Fahlungsfaͤhigkeit, und wenn das 


* 


Meiſt⸗ 8 


| Peer W 


Meiſtgeboth von den intereſſirten Henningſchen Glaͤubigern geneh⸗ 
migt wird, der ſubhaſtirte Fundus zugeſchlagen, und auf die ſpaͤterhin 
etwa einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. 
GSraf v. Seherr Thoßſches Weigels dorfer Gerichtsamt. 
Sründerg am 16 May 18 8. Das Tuchmacher Joh. Jacob Jeuthe⸗ 
ſche Wohnhaus Nro. 22, im zten Viertel mit Kuchels Garten, taxut 395 Rihlr. 
Cour. toll in Termino den 8. Auguft d. J Vormittags um 10 Uhr, auf dem Land⸗ 
und Stadtgerſcht hieſeldſt, im Wege nothwendiger Subhaſtatton, Sffentfih an 
den Meiſtbi thenden verkauft werden, welcher nach erfolgter Ecklarung der Inte⸗ 
keſſenten in den Zuschlag, ſolchen ſogleich erhalten wird. Be i 
: 8 = Roͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 
Ratibor den agften Februar 1818. Da bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen des Königl. Regierungs⸗ und Landraths Freiherrn von 
Gruttſchreiber das im Fuͤrſtenthume Oppeln und deſſen Neustädter Kreiſe belegene 


Rittergut Dirſchelwitz und das dazu gehörige Gut Mochau nebſt Zubehoͤr an den 


Meiſtblethen öffentlich Schuldenhalber ‚verkauft werden ſoll, und die Biethungs⸗ 
Termine uf den 1ofen Junk, den 12. September und beſonders den 16. Decbr. 


richt vor dem ernannten Depukirten dem Herrn Sber⸗ Landesgerichts ⸗Rathe 
v. Blankenſee angeſetzt worden, fo wird ſolches und daß gedachtes Gut nebſt Zu⸗ 


4 


behoͤr nach der davon dur 


Haftenden Pfandbriefen pr. 14000 Rthlr 270 Rthl. abgelößt werden müſſe 
RRRoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. a 
N 8 Be ee Freuen 
Slogan den Zıftem November 1817. Von Selten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Nieder ⸗Schleſien und der Lauſitz wird hie durch bekannt 
gemacht, daß auf den Antrag der Praͤſident von Seidlitzſchen Erben der oͤffent⸗ 
liche Verkauf des im Fuͤrſtenthum Glogau und deſſen Glogauſchen Ereife zu 
Ezauden⸗Recht gelegene Gut Kattſchuͤß nebſt allen Realitäten, Gorechtig⸗ 
keiten und Nutzungen, welches nach der dem bey dem unterzeichneten Ober⸗Lan⸗ 
desgericht ausgehaͤngten Proclama beygefügten und zu jeder ſchicktichen Zeit 
in der Ober⸗Landesgerichtlichen Regiſtratur einzuſehenden Taxe landſchaftlich 
auf 14217 Rtblr. 15 fgl. abgeſchaͤtzt worden, verfügt und zu Biethungstermi⸗ 
nen der Ete April, der ıote July und der zofte October 1818 angeſetzt wor⸗ 
den find. Alle beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige werden demnach hierdurch 
jzöffentlich vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen, von welcken der 
Dritte und letzte peremtoriſch If, Vormittags um 10 Uhr ö 5 


Protocoll zu geb 


Ren zu ge wärtigen. 


werden ſollten. 


8 2 (2898 * 


Ober- Landesgerſchts⸗ Affeſſor Bötticher in dem Porthelenzimmer des hleſtgen = 


Dber-Landesgerichts in Perſon oder durch einen gehörig inſormirten und mit 


Special⸗Vollmacht verfehenen Mandatarium aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗ 
commiſſarien, wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntfchaft der Hoffis⸗ 


kal Dehmel und Juſtizcommiſſarius Treutler in Vorſehlag gebracht werden, 


und an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen zu erſcheinen, ihre Gebothe zu 
en und hiernaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſiblehen⸗ 
> DEZ x { RANG 


Koͤnigl. Preuß. DbersLandesgericht von Nieder ⸗Schleſien 
5 8 und der Lauſttz. CCF 8 
Zu verauctiontren. 5 Ss 
Breslau. Donnerſtags den 16. Nachmittags um 2 Uhr ſol auf der Oblan⸗ 
ergaſſe im Kaufmann Herrn Schmiege feinem Haufe an der Seite der Pfnorg ſſe 
zwey gute Kutſchen⸗Pferde, ein gedeckter Wagen, ein Holzwagen einige Rader 
und dergleichen mehr gegen baare Bezahlung in Cour, verauctionirt werden. 
kx: en Lerner, Aucllons⸗Commiſſarius. 
) Breslau. Den aten Auguſt a. c. Vormittag um 9 Uhr ſollen im Auce⸗ 
cions⸗Zimmer im Armen⸗Hauſe eine Buſennadel in Form einer Apollo Leyer mit 
29 Stuck Brillanten und 64 Stück Diamanten und einem Ametiſt in der Mitte, 
gegen gleich baare Zahlung in klingenden Courant verauctlonirt werden. 


ne Citationes Edietsles. „ 
*) Ratibor den a6ſten May 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigk. 
Dber Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis ſisci, der aus Patſchkau 
gebuͤrtige entwichene enrollirte Cantoniſt Joſeph Bittner dergeſtallt öffentlich, vor⸗ 
geladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum ı2ten October d. J. auf 
dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht vor dem Deputirten dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrathe v. Schalſcha geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Ank⸗ 


wort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Ausblei⸗ 


Bens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens, und hiernaͤchſt 
noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſolche dem Fisco zuerkannt 


25 2 1* 
* Königl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. | 
Neiſſe den 2ziten May 1818, Auf den Antrag der Chriſtlane verehl, 
Kunze geb. Paͤtzold wird deren Ehemann Franz Kunze, welcher im Jahr 1813. hier⸗ 
orts zur Feldbäckerey ausgehoden worden, ſeit dem Jahr 1815. aber von ſeinem 
Leben und Aufenthalt nichts mehr hören laſſen, hiermit vorgeladen, in dem u 
feiner Einlaßung auf die gegen ihn eingereichte Eheſcheidungsklage, auf dem hiefle 
gen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Director Beck auf den 15ten 
September d. J. Vormittags um ro Uhr anberaumten Termin in Perſon oder durch 
dinen Bevollmächtigten zu erſcheinen, außenbleibendenfalls aber zu gewärtigen, ER 
Faß dleEhe in contumatiam getrennt und derſelbe für den alein;fchuldigen Theil ers 
eannt werden foll, Koͤnigl. Stadtgericht. 5 
Elſemo ſt bel Rüben den Hten May 1818. Auf den Antrag der Johanne 


Roſine Weinen geb. Fliegnern, wied deren, beinahe vor 4 Jahren aus Eiſemoſt 


heimlich, entwichener Ehemann, der Tagearbeiter Joſeph Weiner hlermit edlctalfter 
sielst, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſt ens den 181en August d. J. ee 


# 5 n 
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perſsnlich bei unterzeichnetem Gerichts amte auf dem berrſchaftlichen Schloſſe zu 
SEiſenmoſt zu melden, unter der Verwarnigung, daß nach Ablauf dieſer Friſt, dle 
bößliche Verlaſſung fuͤr dargethan angenommen, feine Ehe getrennt und feiner Ehe⸗ 
frau die anderweitige Verheiratung nachgelaſſen werden wird, g. - 
se Das Gerichtsamt zu Eifel. © 
SL & AVERFISSEMENIS. _° r : 
Breslau den ızten Juli 1818. Da aus bewegenden Urſachen keſolbiret 
worden die im hiefigen Stadt- eihamte auf den arſten May anberaumte Auction 

der verfallenen und zu veriicigernden Pfaͤnder dis auf den zıten Auguſt c. a. zu 

verlegen, fo wird ſolches hiermit bekannt gemacht. ü 5 
Leihamts⸗Direction der Koͤnigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau, 

) Breslau. Der zuletzt im Berliner Landwehr ⸗Regiment geſtandene, von 
demſelben im Monat März e. dem Erſten Bokaillon Erfien. Breslauer Landwehr⸗ 
Regiments überwieſene Seconde⸗Lieutenant Adolph Haͤnſel hat Breslau verlaſſen 
ohne dem unterzeichneten Kommandeur davon Anzeige zu machen. Es wird der 
Heer ꝛc, Häͤͤnſel daher hierdurch aufgefordert, unverzüglich feinen dermaligen Auf- 
enthaltsort zu nennen, ſich über den Grund zu erklären, warum derſelbe dle vor⸗ 
ſchriftsmaͤßige Meldung unterlaſſen hart. 5 
: t .ᷓ8ez.) v. Krauthoff, Obriſt. 

*) Breslau. Die pränumerirten Exemplare von Kruſes Atlas ate Llefe: 
rung koͤnnen abgefordert werden bemm Prof. Brandes. 

) Breslau. Za vermlethen und mit Michaeli zu beziehen iſt der erſte 
Stock, Schmiedebruͤcke Vo. 150, in der Jubdenſchule, im Specetey⸗Gewöldz 
JJ!!! ̃ ::... — 
2009 i Auf der Schuhbruͤcke No. 1787. zum blauen Adler, iſt in 
der zten Etage ein Logis von 2 Studen nebſt Alcove und Zudehor zu verunethen 

und auf Michaeli zu beziehen. ee 
8 ) Breslau. Ein junger Menſch von guter Erziehung, der die Landwirth⸗ 
Schafe: erlernen will, kann für elne billige Penfion zu jeder Stunde antreten. Das 
Nähere erfahrt man beym Kaufmann Scholz, Schweidniger Straße im blauen Bär. 
; ) Breslau. Den ızten dleſes find verlohren gegangen zwey ſilberne 
Placken mit Rubinen und Rauten gefaſt. Der ehrliche Finder wird gebeten, folben 
gegen angemeſſene Belohnung der Frau Wenzeln im Waſſermann einzubaͤndigen. 
*) Breslau den vaten Juli 1818. Von heute an if meln Comptolr auß 
der Carlsgaſſe No. 740. : Wilhelm Friedrich Wollmann. N 
) Breslau. Mittwoch den aten dieſes iſt von der Akeiſe bis gegen die 
Hauptwacht ein Hypothekenſchein von 600 Rthlr. verlohren gegangen, welcher 
den Deumlichſchen Eheleuten aus Cawallen gehört. Der Finder, dem folcher gar 
nichts nügen kann, erhält eine Belohnung von 2 Rthl. Cour. 5 
Breslau. u meine Wohnung von der Altbuͤßergaſſe nach der 
Stockgaſſe im ſchwarzen Bock verſeg, Franz Oerling, . en 


Keen 


) Breslau Bey Graf, Barth et Comp. iſt zu haben: Leitfaden fuͤr 2 
den Unterricht im Rechnen nach Peſtalozziſchen Grundfägen von P F. Th. Kawerau. 
Erſtes Baͤndchen. Reines Kopf- und Zifferrechnen mit 4 Tabellen in Steindruck, 
8. Bunzlau, 18 for. Court. „ 
) Breslau. Ein der belledteſten und ſchoͤnſten Coffee:⸗Garten iſt veraͤnde⸗ 
rungshalber zu verpächten; desgleichen wird einem geſchickten Koch ein ſehr nahr⸗ 
haftes Stabllſſement nachgewieſen bemr re 
Be ne WBachegieher Jork, auf der Schmiedebrüͤcke. Be 
8 2) Breslau, Zu vermiethen und bald zu beziehen find 2 Stuben im aten 
Stock, desgleichen 2 Stuben im zten Stock auf Michs eli zu beziehen, Das Naͤhere 
iſt Parterre zu erfragen in No. 863. auf der Hummer ey: 5 
*) Breskau: Zweh ſehr gute Pferdeſtälle jeder zu 4 Pferden, nebſt zwey? 
großen Strohboden und Wagenplatz, ſind auf der Kummerey No. 844 bald oder 7 
auch auf Michaeli zu vermiethen. Das Nähere it beym Eigenthuͤmer zu erfahren. 
) Breslau. Wohnungen mit und ohne Stallungen find zu vermiethen 
in No. 1704: Schubruͤcke. Das Nähere deym Wirth daſelbſt. a 5 
) Breslau: Eine ſchoͤne Wohnung, beſtehend in 2 Stuben, jede von 9 
2 Fenſtern, nebſt Küche und Holzkammer, kann eden Tag auf dem Neumarkt im 
weißen Storch eine Stlege hinten raus bezogen werden. B 
Breslau: Zu vermtethen iſt die zweyte Etage beſtehend In 4 Stuben 
nebſt Küche und Zubehör vor dem Ohlauerthor No: 1. Das Naͤhere Parterre 
beim Eigentümer. JJ 
Breslau. Zwey große Keller mit zwey bequemen Treppen und Eingaͤn⸗ 
gen, wie bisher nur zu Weinlagern, andere nicht übel ruͤchenden Fluͤſſigkeiten und 
trockener Wanre zu benugen, nächſten Term. Michaeli zu bezlehen und iſt das Naͤ⸗ 
here in No, 565. am Salzringe zu erfahren. 


Fe . nr Müller, Kaufmann: 
Wecchſel Geld und Fonds-Confer nu. 
ö I Breslau den 15: Juli 1818. EEE 
* 2. BE , = Br. G. 
Anisterdam Cour. (W. | — | Kayserl: dette :- : - - — | 94° 

detto detto 2 M. — 149 | Friedrichid’or - - ois 
Hamburg Banco 4 W. — 149 Conventions. Geld» - - | — | — 
dette detto 3 f. — 1484 1Mänze: + mm 176,761 
Londen 2M. —: 6 52 Baneo Obligetion: - I | — 
Paris - - :. = @Mi — | 783; Stats Schuld- Scheine — | — 
Leipzig: in W. Z.. a Wiſts 10 | — [Lieferungt: Scheine — — 
Augsbug: - 2 M. 107° [Tresor - Se heise — 
Berlin @Vile, — 994 Wiener Einlöfungs- Scheine 437 42 
dete =. 2: 2 M. — 984 Stadt Obligation - 
Wien in W. W. aUfo) 433 | — Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 10631106 
detto) 2 M) 421 121 — — 50 — 
detto in 20 Xr, a Vita 10 = — — N Be 


a Viftal — 314 ͤ— . 
— M. es sl Disconto: 2 5 = = = | — 
- ‚Bolländ;; Rand- Ducaten : — 9 . 
N N Beplage 
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5 Nro. XXVIII. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


Sr vom 16. Juli 1818 ee 


= Gerichtlich eonffrmirte Koufeontracte. 2 TE 


) Sohm Breslau den 6. Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hofrichteramte wird biermit bekannt gemacht: daß der Franz Fickert das 
zu Bockau ſub No. 34. gelegene Bauerguth: laut Kauf⸗Coatrakts dd. 
15 November 1817. und 19 Januar 1818. et confirmato 31. Januar 


* 


1818: von feiner Mutter und Geſchwiſtern um 1400 Mtblr. Cour. 
erkauft bat, und iſt der Beſitztitel für ihn im Hypothekenbuche einge⸗ 


tragen worden. f N 5 
Liegnitz den 10. Juni 1818. Bey dem Koͤnigl Stadtgericht 


zu Liegnitz ſind vom 1. Januar bis Ende Juni 1818. folgende Kaͤufe 


confirmirt wo rden. Er 
A bey der Sta „Vorſtadt und den 
iſchen Hauſes 483. an 


1 


Stadtdörfern. 
3. an den Kaufmann 


272 dito desgl. no. 484 an denſelben, pro 1900 ribl. 
3. dito desgl. no. 488. an ebendenſelben, pro 2000 rthl. ö 
4. dito des Waldowſchen Hauſes 1:0, 164, der Stadt an die Wittwe 


Maria Charlotte Waldow, geb. Nieblich, pro 4870 rrhl 


36. dito des aufgehobenen Franziskaner? Klofter Gartens no 259. 
der Haynauer Vorſtadt an die Maria Eliſabeth verehl. Diſchlermeiſter 


Gentner geb. Speer, pro 1610 rthl. 


6. dito des Willkommſchen Hauſes⸗ no. 13 der Vorſtadt an den 
Tagearbeiler Ehriſtian Goktlieb Scholz, pro 225 rihl 21 sgl. 87 d'r. 
J. dite des Loosſchen Hauſes no. 30. der Stadt an die Erben, 
pre 265 toll. 2 „ ee 
8. Zuſchreibung des Puſchmaunſchen Gartens no! 8sb. der Vor⸗ 
ſtabr an den minor nnen F anz Joſeph Puſchmanu, pro 500 Kehl. j 
5 9. desgl der Tietz ſchen Angerhaͤuslerſtelle no. 38. zu Gieibnig an 
die Witiwe und Kinder, pro 45 Nihl. = FT RE 
a EEE = n s 10, Ver⸗ 
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10, Verreich des Bechlerſchen Hauſes und Gartens no. 45. 8 5 


Vorſtadt an den Johann Gottlieb Beyer, pro 450 rthl. 

1, dito des Boͤniſchſchen Ackerſtückz ne. 36. auf dem Hillerſchen 

Conſortenguthe an den Kräuter Joh Ehrenftied Schmidt, pio 1000 ripf, 
12. dito des Jaͤrſchkeſchen Hauſes no. 460, der Stadt an den Cail 

Gottlieb Friedrich Wilhelm und die Johanne Charlotte verehel. Schlögel 

Geſchwiſter Jungnickel, pro 1229 rtol⸗ 


13 dito des Eruſtſchen Gartens no. 640. des Scholzſchen Conſoitil . 


an den. Straßen. Planeur Johann Friedrich Sort, pro 20 rfhf. 
14. dite des Ernſtſchen Ackerſtücks no. 64 b. des Scholzſchen Con⸗ 
fortii an ebendenfeiben, pro 20 rthl. 


15. Zuſchreibung des Brandſchen Hauſes ne. 410. der Stadt an 


die Johanne Eliſabeth Brand, pro loco rthl. 


16. Verreich des Hübnerſchen Ackerſtuͤcks no. 53. des Scholzſchen 


Eonfortii an die Wittwe Roſine ‚Hübner „geb. Henutſchel, pro 280 Rthl. 


187. dito des Huͤbnerſchen Ackerſtücks no. 8 des Bruͤcknerſchen 


Conſortii an ebindieſelbe, pro 112 rthl. 


n 18. dito des Biedermannſchen Ackerſtuͤcks de 25. des Schwarz⸗ 2 
Voz werks an den Huthmachermeiſter Carl Gottfried Hoͤuiſch, pro 775 rthl. 
19. dito des Biedermannſchen Ackerſtücks no. 28: des Schwarz⸗ 


Vorwerks an ebendenſelben, pro 225 rthl. 


20. dito des Krauſeſchen Bauergu hs no. 9. zu Prinkendorf an den 


Johann Gottlieb Benjamin Krauſe, pro 5c00 'ithl. 


21 Zuſchreibung des Maͤtzkeſchen Pie esfugentifdes no. 630, an f 


den Benjamin Auguſt Matzke, pro 1000 rthl. 


22. Verreich der Wagnerſchen Gärtnerſtelle no 45 b Hammel an 


den Chriſtian Wilhelm Borner, pro 300 rıhl. 
23 ditto des Schiffnerſchen Hanſes no. 515; der Stadt an den 
Actuarius Johann Wilhelm Lorenz Schmidt, pro 2655 rthl. 


24. dito deſſelben e an den Santermeilter Kar Ferd. Boͤſche, = 


pro 2735 tl! 


25. Zuſchreibung des Hockeſchen Ackeis nd. 88. auf dem Sonn: 


Vorwerk für. den Johann Carl Hocke, pro 100 rthl. 5 
26, dito des Maͤtzkeſchen Hauſes no. 436. der Stadt an den Cut 
Gottlob Matzke, pro 2000 rthll 


27. Verreich des Miemerſchen Haufe no, 59. der Stadt an bier ze 


Wittwe Anna a az a N pro 1800 rthl. 


gs 5 ER 15 £ r 1 
7770 Ela nn CD a ten? 7 


25. Vir 3 


3 (2903). B 


28: Bereich des Vergerſchen Kretſchams no. 39. z rende 2 
den Johann, Chriſtoph Ghner, pro 8000 rthl. 
29. bito des Neumannſchen Hauſes und Gartens no. 2413. der 
Vorstadt an den Ernſt Siegismund von Jobnſton, pro 6000 rthl. 
30, Zuſchreibung des Meyerſchen Gaſthofes zum goldnen Loͤwen 
no. 106. an den Johann Ernſt Meyer und deſſen Stieſſohn Johann 
Wilhelm Hayn, pro 60g rihl 
3. Verreich des Bechlerſchen Hauses no. 57. der Stadt an den 

Schneidermeiſter Carl Gottlob Tremter, pro 1500 rthl. : 

32. dito des v. Gſugſchen Gartens no. lag., der Stadt an den 
Salz⸗ Faktor Siegismund Tenzer, pro 380 rthl, 

33. dito des Frommeltſchen Ackers no. 14. auf dem Schelzſchen 
Gonſortenguthe an den Senator und Forſt⸗Inſpektor Cart Friedrich Ben⸗ 
da Frommelt, pro 714 th. 10 gr. 

334 dito des v. Gfugſchen Hauſes no. 135. der Stadt an den . 

Faktor Siegismund Tenzer, pro 3000 rihl, 

33. dito des Schueiderſchen Hauſes no. 222. der Worſtadt 75 den 
Buchdruckergeſellen Franz Goitfeied Pierney, pro 600 rthl⸗ 

306 dito des Amtsrath Materneſchen Hauſes no. 425. der Stadt 
an 5 e Johann David Adam, pro 2500 ıthl. 
> dito des Frommeltſchen Ackers no. 55. auf dem Hillerſchen Con. 
N fortii für bie verw. Baͤckers Frau Eda Helena Tiesler, geb. ä 
pro 288 rthl 
38 Zuſchreibung des Hockeſchen Ackers no. 87. auf 992 Schwan = 
Vorwerk für den Kraͤuter Johann Carl Hocke, pro oo rihl, 
39 diſo desgl. no. 89a. an ebendenſelben, pro 360 rihl. 
= dico desgl no. K9b. an ebendenfeiben, pro 200 rihl. 
Perreſch des Maͤntlerſchen Laubofes und Schuppens go. 878. 
der Borſtadt an den Fleiſcher Jehann Auguſt Beyer, pro 173 hl. N 
42. dito des Maͤnilerſchen Ackers no. 13. auf dem Hesel Berwerk 
an denſelben, pro 60 rthl. 20 FOL, 

43. dito des Soringerſchen Scheunen Antheils no 335 auf dem 
Willenbergiſchen Conſortii an den Schloſſermeiſter Carl Friedrich Gem⸗ 
pert, pro 300. vrhl. 

44 dite des Frommeltſchen Ack rs no. 18. auf dem Schogeſchen 
Eonfortengurhe an die Amalia Dorothea verehl. Senator Richter, geb. 
GB pro a0 h 5 


45. Vers 


(2% 
435 Verreich des Floͤriſchſchen Hauſes no. 503. ber Stadt an den 
Coffetier Johann Carl Künzel, pro 700 rihl. 3 
46. dito des Schambergſchen Hauſes no. 203. der Stadt an den st 
Muͤllergeſellen Carl Heinvich Krauſe, pro 1850 rihl. = 
47. dito des Siemonſchen Hauſes und Garkens no. 25 der Vorſtadt 7 
an den Carl Dresler, pre 920 krihl. = 
46 dito des Seiſeriſchen Hauſes no. 17. auf dem Ottomannſchen 5 
SR an den Jobann Ehrenfried Seifert, pro 2000 tıhl. - 15 
5 49. dito der Scholzſchen wuͤſten Häuslerſtelle no. 2. zu Hummel 
an den Johann Friedrich Wagner, pro 8 rthl. 1 
50. dito des Schnabeſſchen Hauſes no. 324. der Stadt an den Eee 
jenen Bedienten 5 Friedrich Floͤgel, pio 3440 rıhf, >: 
bey den Domainen Amts Dörfern. 
A . Berteich = Scholzſchen Gaͤrtnerſtelle no. 12. Bunte Seeg, 
an 5 Cart Gottlieb Vietze, pro 300 ribt. u 
dito der Jacobſchen Muhle no 36. zu Barfäporf, an den Hein: 
reich Jacob, pro 1512 sth. 8 
3. dito der Müllerfchen baum no. 72. zu Ober Langen. 735 
waldau an den Joh. Gottlieb Fuckel, pro 300 rth. 1 
4. dito des Schenkeſchen Bauergurhs no. 29. zu Groß Beckern an 
den Chriſtian Gotllieb Ferdinand Schenk, pro 4000 rthl. Se 
5. dito der Krebsſchen Haͤuslerſtelle no. 29. zu . au den 8 
Eiſchlermeiſter Johann Cbriſtoph Hobuſch, pro 60 ithl 3 


6, dito der Naͤpelſchen Gaͤrtnerſtelle no. 29, u Kaiegnig an den 
Johann Gottlob Näpel, pro 30 uhr . 
7. dito der Wenigerſchen Frey gaͤrtnerſtelle no. ır. zu Ober: 20 N 
waldau an den Jobann Chriſtoph Klietſch, pro 600 rel. 1 
8. dito des Bähniſchen Freybauerguths ne. 5: zu Nicolſtadt an 8 
den Johann Wilhelm Bähniſch, pro 5000 rthl. Er 
9. dito des Heinrichſchen Ackers no, 45. auf dem Sonmenbarasgue 7 
an den Kräuter Carl Heinrich Scharff, pro 440 rthl. EN 
10. Zuſchreibung der Boͤhmſchen Freygaͤrtnerſtelle no. 8. der Sperre 1 
gaſſe an die Witte und deren Kinder, pro 3500 rtl. 4 
11. Verreich des Neumannſchen VBauerguths no. 14. zu Nicolſtagt 
an den Carl Friedrich Neumann, pro 1800 ethl. 
12. dito des Heinrichſchen Ackerſtuͤcks no. 44. des Commendator⸗ 
guths an ER Kräuter Carl Heinrich Scharff, pro 660 rthl. 
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ee 3. Bertsch des Eisnerſchen Beuerguhs no. 7. au Barſch⸗ 
f dorf an den Joßbann Ehrenfried Wilhelm Elsner, pio 2000 Ribl. 
i dite der Schmidtſchen Gaͤrtnerſtelle no. II zu Keiſchwiß 
an den Cart Gottlob Tietze, pro 140 Nithl. 
15. dite der Tſchierſchkeſchen Freybäuslerſtelle no. 58. zu Bie⸗ 
nowitz an den Chriſtion Schmitt, pro loo Rthl. 8 
> 16. dito der Reimannften Haͤuslerſtelle no. 14. der Sprersaft 
an den Töpfer Johann Gottli h Scharff, peo 500 Rrhl. 
17, dito der Goͤrſterſch en Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 28. zu Ober, 
Langenwaldau an den Gottlob Bienwald, pro 500 Riehl. ö 
51.85 Zuschreibung der Deckertſchen Gaͤrtnerſtelle no. 21. 13 Arus⸗ 
dorf, für die Witwe und Kioder, pro 50 Rihl. 2 


a a 19. Verreich des Rodeſchen Bauerguthes no. 92. zu Benet 


an den Johann Chriſtian Nuſche, pro 1400 Rthl. 
2480, dito des Nagelſchen Bauerguihs no. 16. zu Groß Beckers 
an die Cb riſtiane Dorothea Helene je oe en nt. geb. Block, 
pro 12500 ae 
. A: des Sromwelichen Ackers no 32. auf von Comes 
datorgurh a ie gefihiedere attun ı Babeifantin Johanne Julie a 
5 mn Er ‚Sronmelt, pro 540 Mehl ER 

22, dito der Melden Gärtgerſt lle no. 10, EL Weißenhof % 
den Johann Gottlieb Art, pro 300 Rll. 
a 23. dito des Thurmſchen 8 no, IS. zu Wende a an 5 
den Jehaun Gottfried Mende pro 7400 Rihl. 

224. dito des Lauſchnerſchen Bauerzuths no. 23. zu Walden an 

den Ernſt Wilhelm Scholz, pro 8000 Rthl. f 

25. Zuſchreibung der Aßeſchen Freygarinerſtelle no. 68. zu Ober⸗ 
Langenwoldau an die Wittwe Marie Wie geb. 1 und 
deren Kinder, pro 300 Nit = 


26. dito rer Jascobſchen Gärtnerftelle no. 41. 5 A aden an 


die Wittwe Marie Roſine, geb. BYarıf und deren Kinder, pro 138 Rthl. 
27. Verreich der Kutheſchen Hyäuslerftelle no. 29. zu Schön: 
born au den Johann Gottfried Kuthe, er 200 Rıpl. 


\ 0. bey 


EB LI) 


=: a bh den Academie Stifts Dörfern. 

* Vereich des Bartſchen Bauerguths no. 12. zu Gloß⸗ A 
an Zen Johann Gottlieb Herrmann, pro 3850 Ribl. 8 
2. dito des Hacheſcheg Bauerguths o 20, zu Oroß Tin; an 
den Johann Gottlieb Nixdorf, pro 2600 Ribl. 5 
3. Zuſchreibung der kittmaſnſchen Windmüßle no. 15. zu Biſch ö 
dorf für die Wittwe und Kinder, für 432 MRibl. 12 gr, 7 
N Vereich der Reiniſchen Gaͤrtnerſtelle no. IA. zu a: g 
an den Jobann Chriſtian Gottlieb Hache, pro 200 Nibl. 5 

D. bey den Koltwaſſetſchen Domainen: Amts :Dörfen, 

2, Verreich der Leißnerfchen Freygaͤrtnerſtelle no. 21. in Buche 
wald an den Johann Friedrich Vogt, pro 400 Rihl. N 
23. dito der Leuſchnerſchen Weſſermuͤhle no. 17. zu Kaliwoſſet 5 
an den Joſeph Speer, pro 2100 Rihl. | 
33. dits der Pohlſchen Freyhaͤuslerſtelle no. 5. zu Koſlwaſſer 1 
an . Johann George Beyer, pre 300 Mehl, 1 

dito der Frankeſchen Freyhaͤuslerſtelle no. 116. m Salo 5 

an 5 Johann David Glaͤſer, pro 184 Kıhr. d er 
E. Von den Dörfern Grünthal, Kuchelberg, Nieder: ‚Rüfern, Briefe, 5 


Scheib dorf, Strachwitz, Wohlſtadt, Raͤſchmauns dorf, Liebenau. 5 


*, Verreich der Haaſeſchen Frehgaͤrtnerſtelle no. 6. zu ee 
an den Jehann Gottlob Schuͤttrer, pro 1090 Ribl. 3 
2. dito der Schmideſchen Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 2. %u Gch 
mannsdorf an den Chriſnnan Gottflied Schmidt, pro 70 Nil. 5 
Polkwitz den 3. Juli 1818. Vom . ce 5 
werden nachfolgende Käufe: bekannt gemocht. BE n 
1. Kauf des Johann Heinrich Brändeh, um die erflandene Deu 2: 
baader no, 43, 44, 45. et 46., für 294 rthl. Ba 
2, Johann er Sa um Se Klein hat 4s no. 121, a 
Be 100 bh;r-7: g . 
3 Gotrfried aft, um das acer dee Neuland no. 67-, 
für 112 ah #7 = a 
1 Carl Vogel, um das Kieindaus no. 6., für 226 1555 6 9 
8 e 


N 
> = 3 


s df, 


5. Cori Siegismund Rumpelt, um das hgeäh eue no. 144. = 


& ‚für 128 Nebl. 


6, Martin Bergan, um das Kleinhaus no. 86. für 720 Ribl. 
1. George Franz, um das erſtandene Baue rnguth n. 167. 55 


dazu gehörigen Kleinhaus no. 186., für 2560 Nthl. 


8. Heinrich Vabig, um das Haus und Ackerſtͤck no. 198. 5 


ür 1690 Rift. 
1 2 9. Jacob Samuel Zr, um das Kleiubaus no. 1 51. für 150 Rthl. 


155 Carl Hayo, um das Bauernguth a0. 167. und oa gehoͤ⸗ 


rigen Kleinhaus no. 186. für 2575 Rtbl. 


11. Jobann George Taube, um das Neuland no. 78. für. g 


100 Mh 
ee Jeſevb Nicolaus; um das eiſtandene Klanhaus no. 119. 
fie so Rt. 


: 60 pl 
14. George Friedrich Steinberger,. um Naß mails 0. 47. 
8 = 


| für 6500. Rt. Se 
14106. Johann Witt, um das e Kleinhaus no, 171. far 540 Nil 
17. Carl Heiarich Hiodemütt, um das Kleinhaus 18 es 
01 San. 


18. Johann Gotilob Priemel, um das fogenanute wuͤſte Bauern, a 


a no. 10,, für 959 Riß. 


19. Johann Bernhard Zimmerlich, um das Ackeiſtück und 5 


Scheuer no. 191, für 754 Rıfl, 


)Oblau den 28. Juni 1818. Bey 8 Giefigen Königl. = 
Stadtgerichte find vom 1. Jan, bis ultimo Juni 1818. nachſtehende f 


Kähfe zur Conſiemation vorgetragen und Grundſtücke verreicht worden. 


2 Kauf der Wittwe Kartſcher, das Haus no. 71, ad 800 Rthl. 


2. Des a e des Hauſes ne. 4., in der Borfiade, 
ad 1475 Ribl. a a 


3. Kauf i 


13. Johann George Schubert, um das Neuland, no. 78. für 


h, um dis Siegrun 2 2 150. = 


BP (298) . 


3. Kauf bes Seifenfleters Groß des Hauſes no, 86., ad 
3400 Rißhl. 

a 4. Der Wittwe Weiß die ererbten Grundflücke, ad 625 Rthl. 

5. Des Bürger Sue des Ackerſtͤcks a 4 Scheffel 

10 Mezen, 625 Athl. 25 

6. Des Schneider Noiher eines ae 4 2 Scheffel, ad 
5 Ntbl. SSR 

des Bürgers Grünert des Hauſes no. 65. ad: 950 Keir, 

8. Des Schloſſers Stiepel, des Hauſes no. 90. 9 

Et Kehl 5 

9. Des Otto, der Freiſtelle no. 65. zu Zedlitz, ad 880 geht. | 

10. Des Paulus der Forfigäerneefelle zu Zedlitz, ad 1280 Reh 

I. Des Schwarzer des Hauſes no. 18% ad 2000 Rthl. 

12, Des Berg der Forfigärmerftelte no. 30% ad 636 Nihl. 

13. Des Gerber Moll des Hauſes no. 35. ad 4400 Nthl. 

14. Der Wittwe Schirmer des Hauses no. 142. ad 1500 Rh, 

5. Der: Wittwe Schirmer des Hauſes no. 15% ad 1060 Rtbl, 

16, Des Taback Fabrikant Woll, des Hauſes na. I., ad 
3500 RNthl. 

17. Des Fleiſcher korenz der Fleiſchbank no. 16. ad Ars Rihl. 
18. Dim Stonntke das oäterhiche Haue no, 11 8. ad 900 Nihl. 
109. Des Maurer Preuß, dis Hauſes no. 7 , ad 500 Rihl. 

*) Bunzlau den 30. Jun 1818. Bey dem Grrichtzamte 
Tbomaswaldau und Lichtenwaldau ſtod in dem Zeitrgume vom 1. Jan. 
sie festem Jun i nachſiehende ‚Käufe conſirmirt worden. 

: A. Beim Gerichtsamte Nieder Thomas waldau. Der Kauf des 
Häusler Tobias Röhmſch, um das Moöpaupriche Freihaus zu Hayden, 
pro 50% Rthl. B. Beim Gerichtgamte Lichtenwaldau ber Kauf des 
Zimmermeiſter Hentschel, „ um das Gropmannjege Kielafte bauer gluß I 
f Autunmaiau, pro 830 Nıipl. - 
R 


3 


r 


| 9% Fe 
Freytags den 17. Juli 1816. 5 


| = ur er. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen mc 
allergnaͤdigſten Special: Befehl, 


Breslauſches Sneligem Bt iu No. ui 


AVERTISSEMENT. 
ee IE Die 1 zu Czarnowanz, eine M: ile von Baveln, « ani i Malopane⸗ 
= = Fluße belegen ſoll im Wege des oͤffentlichen Aufgebotbs verkauft werden. Die 
Verkaufsgegenſtände find: 1) die Mühlengebäude und das gehende Werk von drey 
Gängen; 2) an Grundſtücken: a. Ackerland To Morgen 27 R.; b. Wleſenſand 
1555 eee ©. Gattenland 66 — R.; d. Buſch⸗ und Hatungs Terrain 
ganz nabe an der Müßle mit dem darauf ſtehenden Holze 19 Morgen 135 R.; 
e, Gehöfte 155 -R. Summa Grundflähe 41 Morgen 44 R. Der Aal 
tatlonstermin if auf den 30. Juli 1818 fruͤh unt 8 Uhr im Amtshauſe zu Czarno⸗ 
wanz vor dem Koͤnig! Regiecungs⸗ Aſſeſſor Heren bangner als ernannten Commiffas 
tio angeſetzt. Zahlungs ſäbige und Kaufluſtige werden eingeladen, ſich in gedach⸗ 
tem Termin ein, 
SEN in pfandbriefen oder Geidgebeihe abzugeben. Die Verkaufsbedingungen find 14 Tage 
vor dem Termin in der Amts Canzley zu Czarnowanz und in der Domainen⸗Regi⸗ 
ſiratur der unterzeichneten Bi Hörde elnzuſehen. Auch wird felbige der Commiſſa⸗ 
ius im Termin bekannt machen, die gefertigten Anſchläge pro Infotmatlone vorle⸗ 
gen, ouch olle ſogſt erforderliche Aüskonft ertheilen. Die Genehmigung des Vers 
kaufs wird ausdrücklich vorbehalten; es bleibt aber der e bis zum 
5 Eingange der Höheren Beſtmmung an fein ae gehänpen:; 
Oppeln den 4. Sad. 2878. Bin: 
König. Regierung rte Wihelung. BE 
Ju verkaufen = 
. =) Huleſchle den 6ten a 1818; Das ſub No. 49. hieſelöſt am Matte 
belegene auf 283 Rthir. Courant topirte brouberechtigte Arkende⸗ Haus, folt auf 
den Antrag des Beſi itzers und deſſen d eal⸗Gläudiger an den Meiſt⸗ und Ben diethen⸗ 
den verkauft werden. Hierzu find drey Biethungs⸗Termine, noͤmlich auf den 
ızten Auguſt, igten Sept mer und ı sten October c. a. hleſelbſt auf dem Nath⸗ 
lat Nachmittags um 2 Uor anberaumt worden und werden die deſitz⸗ und zah⸗ 
lungraͤbige Kaufluſtige hierdurch mit der Bekanntmachung vorgeladen daß der 
Zuſchlag an den Meiſtbiethendes in dem letzten verem oriſchen Termine erfolgen 5 
nd auf ſpaͤtete Gebothe keine Ruͤckücht genommen werden wird. f 
8 Das Koͤnigl. e 


„0 Rei fe 


und nach vorheriger Depoſttion einer Caution von 2oaoNih. 


#2 12»20),8 


SEM eiffe den ııten Jun 1818, Das Königl. Stadtgericht zu Neiſſe macht | 
hiermit bekannt, daß auf den Antrag des Häusler Carl Rother zu Neumühl die 


ihm zugehörige ſub No, 89. bezeichnete Häuslerſtelle, welche auf 45 Nihlr. ro gr. 


gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt und worauf e Rib l. 20 or“ Grundzins dem Weisgaͤrber⸗ 


mittel jährlich Termino Georgi hafien, im Wege der freywilligen Sudhaſtatton 
verkauft werden ſoll. EB iſt hierzu ein Blethungs⸗Termin auf den ayſten Anguſt⸗ 


d J. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden und es werden fonad) diejenigen, 


wiſche dieſe Haͤüslerſtelle zu kauſen Willens find, hierdurch vorgeladen, in dem 
erwähnten peremtorifchen Termin auf dem Koͤnigl. Stsdegericht, vor dem Depa- 


“tieren Herrn Dlrector Beck ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und zu gewaͤr⸗ 


* 


tigen, daß dem Meibiethenden dleſe Haͤusſerſtelle adjudicirt werden foll, wogegen 
nach Ablauf des Termins auf kein ſpateres Gboth mehr reffectire werden kann. 


Könige Preuß. Stadtgericht, 


) iegnitz den 27. Jun 18 8. Da ſich in dem zum offentlichen Verkauf 


des auf 191 Rtylr. abgeſchaͤtzten allhler in der Glogauer Vorſtadt fub, 1 
belsgenen David Tſchierſchkeſchen Hauſes angeſtandenen Blethungsterminen keine 
Kauſtuſtige gemeldet haben, und ein anderwelter Blethungstermin auf den Zıflen 


Jull e. Vormittags um 11 Uhr auf dem bleſigen and: und Stadtgericht vor dem 


Herrn Juſeizrath Sucker anberaumt worden, ſo werden die Kauftuſſigen eingela⸗ 


den, ſich zur beſtimmten Zelt einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewartigen, 
daß auf die nach Verlauf des obenbemerkten Termins etwa einkommende Gebothe 


2 


ulcht weiter reſlectirt werden wird. i 5 


ö Königl. Preuß Land, und Stadtgericht. 
Bernſtadt den sten Juni 1818. Das in hiefiger Brieger Vorſtadt ſub 


No 352. gelegene, auf doo Rthlr, gerichtlich taxirte Haus und Garten ſoll ia dem 
am ısten Jull, z4fen Auguſt und vorzüglich In den am 23ften Sept. d J. perem⸗ 
koriſch anſtehenden Biethungstermine an den Meifibierheuden in hieſiger Gerichts⸗ 


ftabe verkauft werden, weshalb Kaufluflige ſich in dieſen Terminen zu meiden und 


ihre Gebothe abzugeben haben, indem auf die nach Verlauf des letzten Termins 
etwa einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. 5 


N 3 Koͤnigl. Gericht der Stadt. 3 
Grunberg ir löten May 1818. Das Tuchmacher Carl Samuel 
Schmidtſche Wohnhaus No, 154. im aten Viertel, taxlrt 199 Rthl. 12 Gr. 
Cour., ſoll in Termino den gten Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr, 
auf dem hieſigen Land- und Stadtgericht im Wege nothwendiger Subhaſtati⸗ 
on oͤffentlich verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden, und der Beſtbie⸗ 


thende nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen ſofort 
zu erwarten hat. „ SER 


. Koͤnigl. Preuß, Sands und Stadtgericht. 3 
Ca rolath den 23. Apel 1818. Von dem unterzeichneten Gerlchtsamt 
wird hierdurch bekonnt gemacht, daß die ſub Nro. 5 1, des Hppothekenbuchs zu 
Neugahel eingetragene Johonn Heinrich Schillerſche Haͤuslernahrung, welche auf 
100 Rihlr, Courant gewuͤrdigt worden IR, nach Antrag des Beſitzers den 3 1, Aur 
guſt c, Vormittags um 9 Uhr dem Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. a 

BEN de 


4 


r 8 


fige. unde Befgfäbige werden daher hiermit eingeladen, ſich gedachten Tages zur bes 
fimmten Stunde auf dem Schloſſe zu Neugabdel einzofinden, ihr Geboth zu Pro⸗ 
tool zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem Miiſt⸗ und Beſtbietbenden gedachte 
Johann Heinrich Schiller ſche Häuslernohrung unter Einwilligung des Fer dees; f 
gen Beſtters und en Gläubiger zugeſchlagen werden fol. : 


Dos Neugabier Gerichtsamt. Selige : = = 


- Randöberg den 22flen. April 1818. Zur Subhaſtatlon der zu Alt⸗ 
Roſenberg Roſenbergſchen Ereiſes ſud No. 1, belegenen ober ſchlaͤchtigen Wi: ſſermuͤhle, £ 


die Niedermühle genannt, bi ſtehend aus zwey Mahlgangen, einem Wohnbauſe, = 


3 Scheuer 29 Morgen Acker, einer Wieſe, 2 Morgen enthaltend und einem Gar⸗ 
ten von 7 Morgen, welche auf 587 Rthl. Courant gerichtlich abgeſchaͤgt worden, 
iſt ein peremloriſcher Lieitatlonster min auf den 1 Sepibr 1818. zu Landsberg su 
beraumt.  Kaufuflige werden zu demſelben hlermit eingeladen, und kann die Tape 
5 ee jederzeit nachgeſehen werden. 
= Adlech o, Koſchuͤtzkiſches Alt⸗Roſenberger Gerichts amt. 
Zu Lerauctioniren. 5 
= Oppeln den zoſten Juni 1818. Von Selten des Königl. Malapaner⸗ 
Hüttengerichtsamts wird dem geehrten Publiko hiermit bekannt gemacht, daß die 
nach dem ſich von Malapane entfernten Rendanten Richter, verbliebenen Sachen 
in Termino den Auguſt dieſes Jahres und den darauf folgenden Tage von 
früh um 8 Uhr an bis des Mittags um 12 Uhr und von Nachmittags um 2 Uhr 
an bis des Aben 58 Ut 6 Uhr an den Meiſt⸗ und Benblethenden Öffentlich. verfauft 
werden. Hierzu werden Zahlungs faͤhlge und Raufluflige mit der Verſicherung vor⸗ 
geladen, daß nach erfolgtem Zuſchlage und Bezahlung der Leoſung die erſtandenen 
Sachen ſogleich verabfolgt werden follen. 
Koͤnigl. Preuß,. Malapaner⸗ Huͤttengerichtsamt. 

= Wiesner. 

; =) Löwenberg den 18. Juni 1818. Es ſollen die zit dem Nachteffe des 
derſtorbenen vorſtädtiſchen Bürgers Johann Gottlob Rothmann gebsulge, Sachen, 
beſtehend aus einer Uhr, Leinenzeuze und Betten, Mödeln und Hausrath und 
männlichen Kleidungsſtücken den 29 Juli d. J. des Nachmittags um 2 Uhr gegen 
baare Zahlung verſteigert werden. Kaufluſtige werden an den beſagken Ort ein⸗ 
geladen. f Köniz. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. . 
ew 98 den 30. Juni 1819. Von dem zu dem Nachlaſſe des ver⸗ 
Aare Gaſtwirths Hübner hieſelbſt gehörigen Moblliare ſollen ben? 2, Asguſt d. J. 
des Vormittags von 2 bis Uhr in dem Gaſthof zum ſchwarzen Raben am Nieder ⸗ 
Ninge etwas Gold⸗ und Silberwerk, Uhren und andere künftiſche Stücke, Zinn 
Kupfer, Meſſing, Blech und Eiſen, Leinenzeug und Beiten, Möbeln und Haus 


roth, männliche Kleidungsſtuͤcke und andere Sachen gegen baare Aa N 


ar werden. u werden dahin eingeladen. 8 \ 


Koͤnigl, Preuß. Land / und » Sinn 
SE ; Eitationes 
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8 Oitationes Edictales. N i 

Breslau den apſten Febr. 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 

Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten werden hierdurch alle etwanige unbekannte 
Milltairglaͤubiger des am 27ſten Jund 1814. verſtorbenen Kammerherrn Friedrich 
Auguſt Baron v, Stinfried und der ſhm zugehörig geweſenen Guter Ober⸗ und 
Mieder⸗Paulsdorf im Namslauſchen Kreiſe, Über deſſen Nachlaß ein Concuts der 
Gläubiger eröffnet worden, kusbeſondere aber alle etwanige und unbekannte In⸗ 
haber, Ceſſionarlen, oder ſonſtige Prätendenten der auf Ober, Paulsdorf unterm 
AZiſten Oclober 1744 eingetragenen Caution des ehemaligen Beſitzers Balthaſar 
Grledrich o. Luct für jenen Bruder Carl Mortg v. Luck, wegen des v. Loͤwen⸗ 
helmſchen Prozeßes pro 133 Rthlr. 8 Gr. 220 Fl. und derjenigen 400 Rthlr. oder 
3500 Thlr. ſchleſiſch, welche der ehemalige Beſitzer Balthasar Friedrich v. Luck von 
dem Ernſt Ferdinand Lehmann erborgt hat, blerdurch aufgefordert: dieſe ihre An⸗ 
ſprüche in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtorifchen Termin den zoſten Ju⸗ 
10 c. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Laudesgerichts⸗Referendarlo Baͤhniſch 

- entiveder in petſon oder durch genugſam informirte und legltimirte Maudatarien 
(wozu ihnen, auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaft unter den hiefigen Juſtiz⸗ 
ommiſfarien der Juſtizcommiſſiousrath Enger, Juſtizcommiſſarius Sloͤckel und 
ultizeommiſſarias Koblig vorgeſchlagen werden, zu Protocoll anzumelden und 

zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen; Sollte fi in dem an⸗ 
geſetzten Temin kein Gläubiger des genannten Baron v Stillfried vom Militair⸗ 
ſtande und auch keiner der etwanigen Intteſſenten der bemeldeten deiden Hypothe⸗ 
kenpoſten melden; fo werden die Baron v. Stillfriedſchen Glaͤubiger vom Militalr⸗ 
ſtande und die etwanigen Picktendenten der beiden Hypothekepoſten mit Ihren An⸗ 
fpılichen an die Concursmaſſe und und reſp. an das Gut Oder⸗Paulsdorf und an 
die bemeldeten beiden Hppokhkenpoſten unter Auferlegung eines immerwährenden 
Stillſchweigens praͤcludirt und die erwaͤhnten Hpothekenpoſten werden für erloſchen 
erklärt und in den Hppothekenbuͤchern bei dem verhafteten Gute, wirklich gelöſcht 


werden. g.) V 8 ER 
: = Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
„) Bunzlau den zofen Juni 1818. Nachdem am zıflen Junt 1814 über 
die Kaufgelder des dem hleſigen Bürger und Tuchmachermeiſter Ernſt Gottlieb 
Gluͤcke zugehorigen und ſubhaſtirten Hauſes No. 73. hleſeldſt ber Etquidations⸗ 
Prozeß eroͤffnet worden, fo iſt nunmehro nachtraͤglich zur Anmeldung der bisher 
unbekannten Militair z Gläubiger reſp. Perſonen innerhalb der Preuß Staaten 
zuſtehenden Anſprüche ein Termin auf den 26 Auguſt 1818. Vormittags um 11 Uhr 
zu Rathhauſe vor dem Deputirien Herrn Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Wolf angeſetzt 
worden, wozu dieſelben entweder perſönlich oder durch gehörig legitimirte Bevoll⸗ 
mächtigte wozu ihnen die Juſtiz Commiſſarten Bolz zu Greifenberg und Jängling 
zu Haynau in Vorſchlag gebracht werden, mit dem Bedeuten vorgeladen werden, 
daß diejenigen, welche in dieſem Termine nicht erſcheinen, mit allen ihren Anſpruͤ⸗ 
chen an die Maſſe praͤtludirt und ihnen damit ſowohl gegen den Käufer des Grund⸗ 
ſiackes als auch gegen die übrige Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden wird, g.) g EN: RN 
75 ER = Das Königl Preuß. Stadtgerlcht. 

) Raktibor den ı6ten Juni 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Landesgerſchte wird auf Anſuchen des Officialis ſſsci der aus 1 

; . gebürtige 


74 
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gebürtige entwichene enrollirte Cantoniſt Anton Lichotzky dergeſtallt öffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und bis zum zöfen October d. J. 
auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ 
Ladesgerichts⸗Rath v. Schalſcha geſtellen, von feiner Entweichung Rede und 
Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines Aus⸗ 


bleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hier⸗ 


nacht noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche dem Fisco 


zuerkannt werden ſollen. g.) Et 5 
Ft Koͤnigl. Preuß. OderzLandesgericht von Ober⸗Schleſten. 


Llegnitz den 18ten März 18:8. Es iſt die Jatabzzatlons⸗Recognitlon 5 


vom 9. Februar 1804, üder das für das Biedermannſche Amts Depofitum auf 
die Gärtnerſtelle ſub No. 55. in Waldau unter nehmlichen Dato eingetragnen dem 
hieſigen Kräuter Carl Friedrich Biedermann ſezt zuſtehende Capital von 100 Rthlr. 
ſchreibe Einhundert Rihlr. in vollguͤltiger Münze verlehren gegangen und derſelbe 
hat das Aufgeboth diefes Inſttuments nachgeſucht. Wir haben daher einen Terr 
mln zur Ameldung der etwanigen Anſpruͤche unbekannter Prätendenten auf den 
Ziſten Juld a c. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Re⸗ 
ſerendarius Goͤhlich anberaumt und fordern alle diejenigen, welche an das ge⸗ 
dachte Capital und das darüber ausgeſtellte Inſteument als Eigesthuͤmer, Ceſſlo⸗ 
narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Anſoruch haben moͤchten, hiermit 
auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſummten Stunde auf dem Koͤntgl. 
Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt, entweder in Perſon oder durch mit gefeglicher 
Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl 
der hieſigen Juſtizcommiſſarten von welchen ihnen im Fall der Unbekanniſchaft 
der Herr Juſtizcommiſſarlus Feige und Haſſe vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verhandlungen, im Fall des Ausblel⸗ 
dens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermein lichen Anſprüchen präcludirt, 
ihnen damit gegen den jetzigen Beſſtzer der obenerwähnten Gaͤrtnerſtelle Carl Sie⸗ 
gismund Hübner ſowohl als den vorigen Beſitzer derſelben Carl Ehrenfried Litt⸗ 
mann, welchen die pebenteldere Summe von 100 Rthlr. vorgeliehen worden, ein 
ewiges Stillſczweigen wird auferlegt, das verlohren gegangene Inſteument über 
dieſe Schuldpoſt amortiſrt und für ven Carl Friedrich Biedermann ein neues In⸗ 
ſtrument ausgefertigt werden wird. 3 
Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 8 
Gruͤſſau den izten April 1818. Auf dem Bauergute des Anton Muͤn⸗ 
nich ſub No. 2. zu Bertholsdorf Seriegauer Kreiſes haftet laut Hypothek vom 
18ten December 1781, für des Kretſchmer Franz Grüling ein Capital von 800 Thl. 
Schl., weiches nach der Angabe des Beſttzers langſt bezahlt fein fol, Da aber 
das darüber ſprechende Inſtrument verlohren gegangen und von dem Beſitzer des 
verpfaͤndeten Grundſtuͤcks auf Amortiſation deſſelden angetragen worden ift, fe 
laden wir alle diejenige, welche an das bemeldete Hypstheken⸗Capital von 500 Thle 
Schl. und das darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſtonarlen, 
Pfand oder ſonſtige Inghaber einen Anſpruch zu haben vermeinen hiermit vor, in 
dem auf den 17ten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termine 


x 


entweder in Perſon, oder durch einen mit gehoͤriger Information und Vollmacht 2 
verſehenen Stelfvertreier. an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Eigenthums⸗ 


Rechte 


2 


2 (4) 


Rechte an das Capital und Inſtrument aitzumelden und zu erweiten, widrigenfalls 
aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen aß dieſe Forderung oder an das 
Tuſtrument praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferfegt werden wird. 
ex Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſaner Stiftsguͤtrer. 
a Neuſtadt den 16ten April 1978. Auf den Antrag der Häuslers⸗Frau 
Catharina Irmer ged. Borkert zu Schnellewalde wird deren Ehemann der Häus⸗ 
der Mousquetier Balthaſar Irmer vom Aaften Infanterieregimente (zten Schl.), 
welcher nach eingegangenen Nachrichten in den Gefecht bey Pirna 1813 bl ſſirt 
Hund vermißt werden fein fol und ſeit der Zit nichts von ſich hat hören laſſen, 
hiermit dergeſtalt ad Terminum den 20ſten Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr zu 
‘feiner Geſtellung und Vertheidgſung zu Rathhauſe in die Seſſionsſtube des Koͤnigl. 
Stadtgerichts allbier unter der Berwarnigung vorgeladen, daß im Fall er weder 
in Perſon noch durch einen legitimirten Stellvertreter erſcheinen oder ſchriftlich ſich 
melden ſollte, er für todt erklärt, feiner. Ehefrau die anderweitige Verheiratung 
pverſtattet und fein Nachlaß feinen gefeglich legitimirten Erben ausgeantwortet wer⸗ 
den wird. 5 Koͤuigl, Preuß. Stadtgericht. 
FTeodenberg den 12. Juni 1818 Den unbekannten Glaͤublgern der 
Kaufmanns wlttkrau Lindner geb, Koppe hieſelbſt, über deren Vermögen per deeret. 
vom 24. Januar d. J. Concurs eröffnet worden, wird hiermit bekannt gemacht, 


daß Lermlaus ad liguldandum et juſſificandum prätenfa auf den 1 Aten Auguſt d. J. 
Nachauttags um e Uhr vor dem Vice Land, und Stodtgerichis⸗Director Stee⸗ 
ckendach auf dem Nathhauſe hieſelbſt onſtehet, wozu dleſelben unter der Verwar⸗ 
mung, daß die Außen bleibenden von der Maſſe gänzlich aus geſchloſſen werden ſollen, 
hiermit vorgeladen werden. . => 
a -  Königk Preuß, Land und Stadtgericht. 8 
Kreibau bey Haynau den agſten April 1818. Das unterſchriebene Ge⸗ 
richtsamt ladet alle unbekannten M eätendenten, welche an das auf der Dreſch⸗ 
gaͤrtnernahrung des Johann George Seeliger zu Kretbau eingetragene, ſeitdem 


aher verloren gegangene Hypotheckinſtrument dom ggſten Juny 1805. über 150 9ft. 


Cour, welches dem in Berlin verſtorbenen Kutſcher Johann Gottlieb Liebig aus 
Panthenau früherbin ausgeſtellt worden, entweder als Eigenthümer, Pfandin⸗ 
haber, oder exceſſione oder auch aus jedem andern gültigen Rechtsgrunde! An⸗ 
ſpruch zu haben vermeinen, hiermit öffentlich vor, innerhalb 3 Monaten, beſon⸗ 
ders aber in dem dazu anberaumten Termino den 17ten Auguſt d. J. Vormittags 
9 Uhr hier in Haynau vor dem unterzeichneten Juſtitiario entweder in Perſon oder 
durch einen gehoͤrig legitimirten Mandatariun ſich zu melden, das Jnſttument im 
Original zu podu iren und ihre Anſpruͤche daran nachzuweiſen, wlörigepfalls 
fie damit für immer praͤcluzlrt, das Inſtrument aber amortiſirt und auf den An⸗ 
trag des geweſenen Schuldners Seelſgers die Löſchung des Capitals nach deſſen 
ſchon erfolgter Rückzahlung lm Hypothekenbuche verfuͤgt werden würde. f 

= f „Das graͤfl. v. Panin Poninoky Kreibauer Berkhrgamt. f 
N 2 Matliller, Juſſit. 

a „Wendiſchoſſig bey Goͤclitz den ısten May 1818. Auf den Antrag 
der naͤchſten Anverwandten des aus Wendiſchoſſig gebürtigen Jacob Kochs, welcher 
im Konigl ſaͤchs. Infanterieregiment Rechten 18 13. nach Rußland gegangen, * 
8 N 5 den 


€ 
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1 = 
dem 8. Februar 1812. keine Nachricht gegeben hat, auch ſeit dem Ruͤckzuge aus 
85 aß and bei dem Reginiente vermißt worden ſo wie des ebenfalls aus Wendiſch⸗ 
Dig gebärtign Johaus George Muller, weicher im Koͤnigl ſäcks Ühlanenre⸗ 
gement Prinz Clemens gefanden hat, 1872. bel Kokrin gefangen genommen wor⸗ 
deh, in Kiow in der Gefangenſchaft geſtorben fein ſolt, und von welchen ſeit dem 

kußiſchen Feldzuge bei dem Regimente und ſonſt ebenfalls nichts weiter bekannt 

geworden, werden oberwähnter Jacob Koch und Ichann George Müller; 

fo wie deren etwanige hier unbekannte Erben hiermit öffentlich vorgeladen, binnen 
drey Monathen von jetzt angerechnet, und ſpaͤteſtens in dem auf den achtzehnten 
Septhr l. J. angeſetzten Edictaltermine Vormittags neun Uhr in der auch fuͤr 
Wendiſchofftg gewohnlichen Gerichtsſtelle zu erſcheinen, oder doch von ihren Leben 
und Aufenthalt zuverlaͤßsge Nachricht einzuſenden und ſodann das weitere rechtliche 
Verfahren, im Fall des Außenbleibens und der nicht geſchehenen Anmeldung aber 
zu gewärtigen, daß ſie für tödt erklaͤrt „und ihr hinterlaſſenes Vermoͤgen ihren 

nächſten biefigen Verwandten werde ausgeantwortet werden. 
8 ee a Das Gerichtsamt daſelbf. 

5 > Hof tſchansky. 

Trebgitz den 6ten May 1818. Der Mauer⸗Polirer Joſeph Michalke 
chalke, welcher vor etwa 13 Jabren in der Gegend von Warſchau gearbeitet und 


der Can; 
ewärtige 


n. — 


8 igenfalls er bey feinen Ausbleiben durch Erkenntniß für todt 
erklart und ſein etwaniges Vermögen ſeinen ſich gemeldeten naͤchſten Verwandten 
zugeſprochen werden wird. 8 5 ee 
Königl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftsgüter. - 
Ottmachau den gten Februar 1818. Von dem unterzeichneten Gerich⸗ 
te wird ber abweſende Johann Joſenh Auſt aus Otemgchau in Obderſchleſten, wel⸗ 
cher im Jahre 806 zum Milifair Dienſte zusgehoben und bey der Uedergabe der 
Feſtung Neiſſe im Jahre 1807. in feindliche Gefangen ſchaft trans po tirt worden, 
feit dieſer Zeit aber von ſeinem Leben und Aufenthalte feine Nachricht gegeben hat, 
ſo wie feine etwa zur uͤckgelaſſenen Erden gaf Anſuchen ſeines Bruders Johann 
Nut oͤffentlich hiesdarch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten ſpäteſtens aber in dem 
auf den 1. December c a. Vormittags um Uhr hieſelbſt anberaumten präcluſiſchen 
Termine entweder perfönfich oder ſchriftlich zu melden, und die weitere Anpelſung 
im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß derſelbe nach dem Antrag ſeines 
gedachten Bruders fuͤr todt erklärt und fodann letzteren als nächſten Erben fein Ver⸗ 
mögen zur freien Disposition wird ausgeantwortet werden 5 
i Be Sr Koͤnigl. Preuß. Stadtgerſcht. = 
= Ratibor den z2fen Januar 1818. Nacbdem der Curator des unbeden 
tenden Nachlaſſes des am roten November 1818. zu Czuchow ab inteſtato verſtor⸗ 
benen Fräulein Antonie o. Roͤhr auf das Aufgedoth der unbekannten Erben der 
Verſtorbenen angetragen hat; fo werden dieſe hiermit vorgeladen, und ihnen auf⸗ 


2 „ 
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gegeben; fich vor oder ſpaͤteſtens in dem peremtoriſchen Fermin den aten Detem⸗ 


der 1818. Vormittags um 9 Uhr vor dem hierzu ernannten Deputlrten Herr“ Ober⸗ 


Landesg-richts - Rath v. Schalſcha ſchriftlich oder per ſoͤnlich auf den Zimmern des 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts von Oberſchleſten zu Ratibor zu geſtellen, ſich als 
ſolche zu Ugitimtren, ibre Erbanſpruͤche geltend zu machen, und ſodann die Vers 
handlung der Sache, ausbleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen, daß ſte hlernächſt 
mit di⸗ſen ihren Anfprüchen werden praͤclüdlrt, und dleſer Nachlaß als ein bonum⸗ 


vncans dem Koͤnigl. Fisco wirs zuerkannt werden. Denjenigen Erben aber, die ent⸗ 
weder nicht erſcheinen koͤnnen oder wollen, liegt ob: ſich an eien der hieſigen Joſtih⸗ 


eommiffarien zn wenden, denſeiben mit hinlänglicher Informatlon und gerichtlicher 


S Veial⸗ Vollmacht zu verſeben, auf den Fall der Unbekanntſchaft aber wird der 
Juſtiztom miſſarius Stöckel, Juſtizeommiſſtons⸗Rath Wichura und Eriminalrath 


Werner in Vorſchlag gebracht. 85 
Koͤntgl. Preuß Ober ⸗kandesgericht von Oberſchleſten. 


AVER FissE MENU TS. en 


Breslau. Famillen⸗Verhäͤltniſſt und Zeitumſtände noͤthigen uch me : 


wen bisberigen Wohnort Breslau mit Berlin zu vertauſchen. Ich ſage daher 
meinen hochzuverehrenden Goͤnnern und Freunden, welche mich mit ihrem giftigen 
Zutrauen beehrten, den verbindlichften Dank; ſlets wird mir das Andenken an je⸗ 
den derſelben theuer fen. Jugleich empfehle ich meinen reſp. Kunden, den Jouses 
lier Gold- und Gliberarbeiter Herrn Thun, auf der Riemerzeile; überzeugt von 
demſelben, daß fie jederzeit mit Reelltes und moderner Arbeit bedienen werden. -. 
Sollte jemand noch ohne mein Wiſſen eine Forderung an mich zu haben glauben, 


fo iſt felbige unter meiner Addreſſe: Baͤrenſtraße Ro 57, nachzuſuchen. Mit dem 


zuten Bewuſiſeyn, jeden aufrichtig behandelt zu hoben, ſage ich allen nochmals 


ein herzliches Lebewohl! 35 8 5 
8 Ei Der Goldarbeiter Fuß, zugleich empfehlen ſich deſſen Frau 

: und Familie. i 

J Neuflabt den 20. May 1818. Auf den Antrag der Mathias Kapu⸗ 


flaſchen Erben ſoll die zu dem Nachlaß gehörige, unter der Hypotheken Nummer = 


25. zu Moſchen gelegene, auf 40 Rthlr. geſchaͤtzte Haͤuslerſtelle mit einem Scheffel 


Aus ſaat in dem den 16, Sept. d. J. angeſetzten Termin Theilungshalber oͤffentllch 
verkauft werden. Beſitz; und zablungsfähige Kaufltebhaber werden eingeladen, 


gebachten Tages Vormittags 10 Uhr ihr Geberh zu Moſchen abzugeben und den 


Zuſchlag bey dem Eingang der Genehmigung der Inte reſſenten zu gewaͤrtigen, in« 


dem auf etwa ſpaͤter einkommende Gebothe nicht geachtet werden wird. Damit, 


werden zugleich die unbekannten Realpraͤtendenten fub poͤna präeluſt et perpetui 


ſßlentil aufg for art, hre vermeintlichen Anſprͤche ſpaͤteſtens im Termine ſelbſt geh 


sind zu machen. 


$ 
FN 


Das Gerlchtsamt Moſchen und Muͤll men. 5 
| Belag 


2m 
Bepyrege 


| ine: x ZXVN. des Breslauſchen dune inte 
som 17. Juli 1818. 


Er ANERTISSEMENTS. 

| ) Breslau. Zu verkaufen iſt in einer angenehmen ſehr beſuchten Ge⸗ 
gend nahe bey Breslau ein Coffrehaus, welches außer dem Salon mit mehren Dies 

benfinben, aus drey Nebenbaͤuſern nebſt großen Osſt und Gemüßegarten beſteht; 

ouch iſt ein Drangerlehaus mit 20 Stuck Bäumen dabey Dieſes Haus het außer den 

für den Wired zu ſelner Coffee Nahrung noͤthigen Stuben und andern Behältnißen ſehr 
viel Wohnungen nuit Küchen, wofuͤr alle Sommer 400 Rthlr. Miethe elnkommen 
Auskunft daruͤber giebt der eker beiter Der Jeuthe vor dem Sandihote, Jun⸗ % 

kerngaſſe No. 34. 
; ) Breslau. Ein as mittlern Jahren, Bergenraihee, wüͤnſcht eln = 
Unterkommen als Haushaͤlter oder Aufſeher, er If vermoͤgend elne Caution wenn 
ſie verlangt wird, von soo bis 800 Rihlr. zu machen, und iſt mit guten Zeuge 


we 1166. dehm Conditor Franke. 5 
Breslau. Nro. 186 5. der Uniberſtraͤr 2 find im eien und 


zwepten Stock vorne heraus meublirte Studen; desgleichen eine Stube ohne Meub⸗ 


- mens zu vermiethen und bald Ju beziehen, wie auch ein Stall tür ein Pferd. 
a ee) Bredlam Mit letzter Pof: erhielt neue hollaͤndiſche Heeringe der Heerln⸗ 
ger Aelteſte Gottlob Noſchke in den 3 Pollacken. 

— Breslau. en habe wieder einen Sranspo: b Pyrmonter, Seiter und 
Eger Brunn in halben Slafchen „ wie auch friſch es Spaawaſſer halten 1 womit ö 
mich la geneigter a e empfehle. / 

Cu Friedrich Keſtſch in der Stockgaſ. 
Breslau. en wohne jegt in der er Jidengaſſe dem Polizep: Bureau ge⸗ 
genäber No. 1846. zwey Stiegen boch. : 
2 er Dr. G. Müller, prastifee Arzt. 

: =) Breslau. Allen „denjenigen „welche Copitälten von Z gr. ab, bis rohen 
100000 Rihlr. ausſtehen, dergleichen zu verhinſen oder ſoicht zu berechnen haben, : 
werden hierdurch ſebr accurate Intereſſen⸗Tabellen nach dem Iln fuß von z HE 
inel. 7 pıo Cent berechnet, zu kaufen dargeboihen. Sie werden dem fertigen Er, 
fo wie dem ungeͤbteren Rechengneſtzer biersanen- = um ir wihfommen: ben; er 


— 


* 


fie ersterem dle Probe gewähren und letzterem ein eichtiges Faelt geben. Solche 
feind beym Verfaſſer deſſelben dem Domafnenamts⸗Reoldenſen Müller in Oppeln, 
als auch zu Breslau in Comenſſton beym Kaufmann Herrn Kühnel auf der Oder⸗ 
gaſſe No 2087. in 800 geheftet das Exemplor per 4.97. Cour, zu bekommen. 
„% Breslau. Za verkaufen iſt ein wenig gebrauchtes ſehr gut gearbeltetes 
Nult, 


woran 4 Perſonen Theil nehraen koͤnnen, und ſſeht vor dem Ohlauer Shore No. . 
) Preslau. Sollten Eitern und Vormünder eln en Knaben von guter Er⸗ 


iebung haben, der geſonnen wäre, die Buchbinder, Profeſſion zu erlernen, fo kann 


an ſich bey Unterzeich neten melden. . 
KERN WEL HR me B. W Eimprecht, Buch bindermeiſter auf der Reuſchengaſſe 

a in 3 Kronen No 130. 5 . 

) Breslau. Zu verkaufen ſind in Aliſcheltnig No, 10. 15 bis 1700 glde 
J%%%˙9 — N 
ey Breslau den rıten Juli 1818. Der unterm gten Juli te al Feutwendel 
angezeigte Pfandbrlef auf Kniezuiz B. B. Niro. 37 — 400 Rthlr. iſt wieder in 
Vorſchein gekommen, welches zur Herſtellung ſeines ungehinderten Kur ſes bier 
mit bekannt gemacht wird, %% ĩ ͥU 


Bir Schleſiſche Geueral⸗Landſchafts⸗ Direction. 
Glogau den roten Juli 1813. Das Koͤnigl. Fand, und Stadtgericht 
zu Größ Glogau macht hlerduech bekannt, daß der Antrag auf den offen ichen 

Verkauf des zum Nachlaß des verfiorbenen Bauers Chriſtlan Stiller gehörigen 
ſub No. 28, zu Broſtau belegenen Bauerguts zurückgenommen worden iſt und 


daher die auf den ısten Mey, den isten Sept mer d, c. und ıgten Nove m⸗ 


ber a. e, anstehenden Blethungs⸗Termine wegfall n. 
Glatz den gten July 1818. Da das dem Ignatz Hoffmann gehörige ſud 
No. 76. ju Altwilmsdorf belegene und auf 91 Rihlr. 4 ſer 1 d. gemürdigte Haus 
im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkauft werden fol und hlezu Terminus 
lieitationis unicus et peremtortus auf den ıöten Setember d. J. fruͤh um 10 Uhr 
vor uns an gewöhnlicher Gerichtöftelle in der Canzley zu Niederſchwedeldorf anfiedt, 
ſo wird ſolches ſowohl den Kauftuſtigen zur Abgedung ihrer Gebothe als auch 
a ale ee »Släubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch 
Bekannt genf. 8 
Dias groͤflich „ Redenſche Niederſchwedeldorfer Gerlchtsamt. 
“> ) Neuhaus den zten Inli 1818. Das zu Diktersbach ſub No. 52. bele⸗- 
gene Auenhaus und Garten des Johann Herrmann, ſoll Schuldenhalber gericht⸗ 


lich verkauft werden. Abgeſchatzt iſt dieſes Grundstück auf 66 Rihlr. Cour. und 
Hasen Zahlungsfähige Kauflufige in dem auf den 17ten September d. J. anftes 
benden elnzigen Biethungstermin im daſſgen Gerichts⸗Kretſcham vor dem unters 
zeichneten Gerichts amte ihr Geboth abzugeben und den Juſchlag an den Metſtbiethen⸗ 
den zu gewärtlgen. In eden dieſem Termin haben alle unbekannte Gläubiger des 
Herrmann ihre Forderungen, bey Verluſt ihres Rechts, anzumelden und zu beſchei⸗ 
AD er Das Gerichtsamt der Herrſchaft Neuhaus I 
en Olels den 2 1ſten October 1817. Wir zum Herzeglich Braunfchmeig- 
DOielsſchen Fuͤrſtenthumsgericht berordntte Praͤſſdent und Rache, machen hierdurch 
* Sr x bekannt 


nen Mandatartum zu erfcheinen, In Fall feines Ausblelbens aber gleich den äbrigen 
etwa ausbleibenden Mealgtänbigern zu gewaͤrtigen, daß dem Meilbierpenden nicht 
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5 Pr baß auf den Antrag des Curatorls der von Forcadeſchen Foncursmaſſe, das 


zu gedachter Maffe ‚gehöri;e in dem Fͤrſtenthume Oels und deſſen Oels⸗Bernſtadt⸗ 


ſchen Greife gelegene freye Allodlal⸗Ritterguth Schleibitz, weiches beſage der bey 
dem Fuͤrſtenthumsgericht allhier ausgehaͤngten und in den Partheyenzimmern naß 


zufehenden Taxe nach landſch aftlichen Detaxatlons Prineipien auf Sieben und Sechs ⸗ 
sig Tauſend Einhundert und Sieden und Achtzig Reichsthalet 29 ſgr. abgeſchätzt 
iſt, im Wege der Subhaſtation veräußert werden ſoll. Wir fordern demnach alle 
diejenigen, welche das Guth Schlelbitz zu beſitzen faͤhlg und annehmlich zu bezahlen 
vermoͤgend find, hiermit auf, in dem argeſetzten Blethungs termine den uıten Mätz 
1818, und den zoten May 818, beſonders aber in dem letzten peremtoriſche Ter⸗ 
mine den zweiten September 18 18 vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtlz⸗ 
rath Wiedeburg in den Zimmern des Fuͤrſtenthumsgerichts allhler in Perſon oder 
durch gehoͤrig Bevollmächtigte zu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrti⸗ 


0 


gen, daß der Zuschlag dem Meifls und Beſiblethenden erfolgen und auf die nech 


Ablauf des letzten veremioriſchen Termins etwa eingehende Gebothe ohne Geneh⸗ 


Mückſicht genommen werden wird. Zugleich machen wir aber auch dem Koͤnigl. 


Eammerherrn Friedrich Wilhelm Erdmann Eroft o. Forcade als eingetragenen 


Aufenthaltsort unbekannt ic, hierdurch dle vorgedachter⸗ 


maffen angeſebten Termine zu Sudboſſotlon des Rliserguts Schleißig. ketonnt und 


edachten Biethungstermine entweder in P 


* 


nut der Zuſchlag erteilt, ſondern auch nach gerichtlichen Erlegung des Kaufſchli⸗ 


Kings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden For⸗ 


derungen und zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der 
Jaſteumente bedarf, verfügt werden wird. ER 5 


Frankenſſein den sten April 1818. Die zu Gersdorf Frankensteiner 


Kreiſes ſub No. 36 belegene, zu dem Nachlaß des daſeſbſt dercorb enen Müller 


Tobias Wagner gehörige Waſſermüßdle gerichtlich auf 66 51 Kehle, 5 Sgr Lou, 


gewürdiget, wird im Anfrage des Curatoris Maſſe auf dem Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation in Termints lleitationis den 1gten Juny, azten Auguſt und 


prremtorie den i9ten October e. a. veräußert. Alle befig- und zahlangstähige 


Kaufluſtige werden daher hierdurch öffentiſch aufgefordert an gedachten Tagen 
vorzüglich aber in den letztgenannzen In der ſtandesberrl. Gerichtscanzley zu erz 


ſcheinen, ihre Gedote abzugeben, und den Zuſchlag an den Beſt⸗ und Meiſtbie⸗ 


then den zu geiwärtigem Bis dahin kann die Taxe in der ſtandesberrl. Kanzel eh 
infpieirt,, die Mühle ſelbſt aber unter Zutehung des Adminiſtrator Friedrich Wag⸗ 
ner zu Gietsdorf befichtige werden, Zugleich werden alle unbekannte Realpräten⸗ 
Ser ee ee denten 

DEE . 8 ER — ; 


Ver glich Braußchwelg Oelsſches Fütſtenthumsgericht. 


* 


migung der Creditoren und des ihre Rechte vertretenden Caratoris keine weite e 


erfon oder durch el 
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E * : Ser errere 
denten und Glaͤubiger dieſer Mühle namentlich aber die ihrem Aufenthalsort nach 
unbekannten Paſter Protzſchen Kinder, kür welche und die Samuel Wagnerſche 
Curatelmaſſe im aligemeinen im Hppothekeuduch dieſer Mühle Rudr. Ill No. 1. 
vermöge Inſtrumen dom Zaften Jaguar 1903,06 Decreto dom zalten Januar ej. 
a. eine vormundſchaftliche Sautlon durch den Tobtas Wagner als Curator beſtelk, 


eingetragen iſt, we sches Inſirument dem ic Wagner von dem hahen Pupillen⸗Cols 
legio zu Breslau, jed ch ohne Decharge retradirt worden, und die Erben des für - 


todt erklaͤrten Samuel Wigner aus Gtersdorf aufgefordert, ſub poͤna präcluſt et 


perpetaf flentit bis zu dem premtorifchen Bierhungstermine ihre Anfprüche dem 


Gericht anzueisen und is verifiren, indem anſonſt auf Grund der Präcluforia 
„die gedachte Caution im Hypothekenbuche gelöſcht und das Inſtrument caffırt wer; 
den wird. Se : „5 


Das tombinlete Gerichtsamt der Standtsherrſchaft Münſſerberg Grantenfeim 


uud der Güter Glersdorf Wiltſch. 


Hultſchin den zaften April 1818. Von Seiten des unter 
zeichneten Juſttzamtes wird hierdurch bekannt gemacht: daß das 
Dypotheken Weſen bei der ſub No ig im Dorfe Buslawitz vormals 


Leobſchuͤtzer ſetzt Katiborer Areifes belegenen Robothbauernſtelle, 


auf den Grund der daruber bereits eingezogenen, und in der hieſt⸗ 


gen Begiſtratur vorhandenen, und der noch einzuztehenden Nach⸗ 


richten kegulirt werden ſoll, und dahe ein Jeder, welcher Eigen 


thums oder Rea lanſpruͤche an di erwähnte Bauernahrung zu ma⸗ 


chen gemeint it, ſich binnen drey Monaten, beſonders aber den 
agſten Auguſt 1818. in der hieſigen Gerichtsamtscanzeley zu melden, 
und feine etwanigen Anſprůche naher geltend zu machen, ſonſt aber 
zu gewoͤrtigen hat, Saß ihm gelle ee gt i 


und er von feinen Anſpruͤchen praͤcludirt werden wird. 


Das Aloys freyherrl. v Hennebe re ſche Gerichtsamt ber Gert (cha 2 


Beneſchau. i x 
Suhr eau den sten Junk 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl⸗ 
Stadtgerichts wird biermit bekannt gemacht, daß die Freihäusierfiele und 
Windmühle des Muͤllermetſters George Friedrich Mücke ju Alt⸗Guhrau ſub 
No 49. des Hpoothekenduchs abgeſchaͤtzt auf 1136 Athlr. Schuldenholber vers 
kauft werden ſollen, und da wir zu dem Behuf Terminum ſubhaſtationſs auf 


den 3iſten Auguſt c g. Vormittags 10 Uhr praͤfihirt haben, ſo werden bie 
mit befig» und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige vorgeladen, gedachten Taßſes auf 
hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen ihre Gebörhe in klingendem Cour abzugeben, 
und hat der Meiſt und Beſtblethende mit Genehmigung des Gerichts den Ju⸗ 


ſchlag zu gewärtigen. Zuallich werden zu dieſem Termine alle unbekannten. 
Gläubiger des ie, Mäcke ſub pöna präcluſt ad ligutdandum vorgeladen. a 
„ Könige Preuß. Stadtgerſch t: 


ER NN 


I 
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nn Sionnabends den 18. VC 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. m 
Aaaallergnaͤdigſten Special Befehl 
Breslauſches Intelligenz. Blatt zu No. XXV II 
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Z Sp Defanke 22 2 3,7 2 
Breslau den zten Juni 1818. Von Selten des Königl. Juflizamt® 
In St. Vincenz wird das zum Nachlaß des verſtorbenen Bauer David Anders 
5 Free eie e e Breslauer Ereifes. d legene abudige und 
oͤrtsgerichtlich auf 2673 Rihir. 10 fgr. Cour, detaxirte Bauergut, auf den An⸗ 
ig der Witte und Vormundſchaft Tbeilungshalder hiemit freywilllg ſubhaſtirt 
d öffentlich i eden Zu dieſem Zweck ifi ein peremtoriſcher Blethungster⸗ 
min auf den isten September c. anberaumt worden und es werden hierzu Defiße 
und Zahlungsfahige eingeladen, gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr in hieſt⸗ 
ger Amtscanzley entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſchei⸗ 
nen, die nähere Bedingungen und Zahlungs Modalitäten zu vernehmen, darauf 
ihr Gebothſ zu thun und demnaͤchſt zu gewärligen, daß deſagtes Bauergut dem 
8 „%%% n, au . 
aber nicht weiter Rückficht genommen werden wird. Die darüber nommene 
Sare Bann a e a n wachte ın 
Tdſchanſch eingeſehen we e 


Be 


information verſehene Beuallmäctigteeinzufinden und ihr dießfaͤlliges Geboth 
Darauf abzulegen, ſodann aber zu gewärtigen, daß gedachter Fund elch d 


unter der Warnung hiermit vor, daß im Fall ihres Ausbleibens nicht nur der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſtbiethenden, ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Elea ö 


„gew 
um Gerichts 


Stadtgerichts zimmer elnzufinden und ihre Gebothe geboͤris ablugeben. Der Meifle 
A 
9. 88 f fehlbar 
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feblßar.deuzufchlas zn gewaͤrtigen, und die Tape fasın ubrigens zu jeder ſchicklichen 


1 * 
3 33 


) Frankenſtein den 4. Juli 1818. Zur Veräußerung der fi 0 66, 
zu Eichau Muͤnſterberger Crelſes belegenen zum Joſeph Neumannſchel Nach aß da⸗ 
ſeloſt gehörigen Haͤuslerſtelle, ortsgerichtlich auf 102 Kthlr. 15 for. Cour, gewuͤr⸗ 
diget, haben wir mit Antrage der k . je 
der freiwilligen Subhaſtation den einzigen peremtoriſchen Licitattons⸗Termin auf 
den 21. September c. anberaumt. Indem wir dleſes hierdurch Öffentlich bekannt 
machen, laden wir alle beſitz⸗ zahlnagsfaͤhge Kaufluſtige ein, an jenem Tage Vor⸗ 


e : er 8 


R 
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angetragen und wir ihrem Anſuchen ſtatt gegeben haben; als laden wir ge⸗ 


Zum Könkgl. Gericht der Stadt verordnete Director und Juſtizräthe. 
Tarn witz den 19 Jun 1818 Im Folge des über das Bergelgen⸗ 
im des verſtorbenen Ober⸗Finanzraihs und Cammer⸗Praͤſtdenten Hartwig 
Lädwig Anten Grafen v. Hoy beſtehend in 122 Kuxen an der Steinkohlen⸗ 
rn e Minelte zu Dufakow dato eröffneten Special⸗Liquldations⸗Prozeſſes wer⸗ 
den alle unbekannte Berg⸗Gläubiger deſſelben zu dem auf den igten October 
a. c, Vormittags um 9 Uhr in dem Seſſſonszimmer des hieſigen Königl. Berg⸗ 
und Hüttenamts vor dem unterzeichneten Verggericht anberaumten Connotations⸗ 
und Liqutdations⸗Termine vorgeladen, um in demſelben entweder perſoͤhnuch, 
oder durch einen zuläßlgen Bevollmächtigcen, wozu der Herr Juſtiz Commiſſa⸗ 
eins Beer und Stadtrichter Reuß hieſelbſt vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Anſprüche gebührend anzumelden und deten Richtigkeit nachzuweiſen, im 


Falle des Außendleidens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer eiwanigen Von⸗ 


kechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befrieblgung der ſich melden den Glaͤubizer von der Maſſe noch übrig bleibt, 
verwieſen werden ſollsgsgs urn s ns SW 
5 Koͤnigl. Preuß. Berggericht von Ober⸗Schleſten. 
*) Glatz den 27, Juni 1818. Ben Seiten des unterzelchneten Koͤnigl, 
Bands und Stadtgerichts werden alle diejenigen, welche an das auf der Feld⸗ 
gärtnerſtelle des Joſeph Schneider No. 13. zu Carlsberg für die Paſſendorfer 
Begraͤbniß⸗Kirche eingetragene, laͤnſt 85 gezahlte Kapital per 100 Flor. 
und das darüber ausgefertigte, urſprünglich < 
der Folge auf 100 Flor. zurüͤckgeſetzte und verloh ren gegangene Hypotheken, Juſtru⸗ 
ment vom zoflen Maͤrz et conf aten April 1772. desgleichen an das denſelben 
beygefügte Tautions⸗Inſtrument des Ccloniſt George Tautz vom ten April 
ef, a, als Eigenthücer, Ceſſionarii, Pfand⸗ oder ſonſelge Brieſs⸗Inhaber 
irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, binnen drey 
Monat und ſpaͤteſtens den 17ten October d. J. Vormiitags um 10 Uhr an 
gewoͤhnllcher Gerichtsſtelle im bieſigen Koͤnigl. Rentamts, Gebäude entweder in 
Perſon oder durch zuläßige, mit gehoͤriger Vollmacht und Inſtruction verſehne 
Mandatarien, wozu ihnen in Ermangelung der Bekanntſe ft die Herrn Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Haſſe oder Leiffer hisfelbſt in Vorſchlag gebracht werden zu erſchei⸗ 
nen, ihre Anſprüͤche gehoͤrig anzuzeigen, deren Richtigkeit nachzuweiſen, beſon⸗ 
ders aber das etwa in Haͤnden habende odbeſagte Original⸗Schuld⸗ und Cau⸗ 
tions⸗Inſtrument vorzulegen und demnächft weitere rechtliche Verhandlung, im 
Fall des Aus bleibens aber zu ‚gewärtigen, daß ſie mit allen ihren Anſpruͤchen 
an jene Hypothekariſche Schuldpoſt und das darüber ausgeſtellte Schuld⸗ und 
Eantiond» Inſtrument gänzlich werden ausgeſchloſſen, deshalb mit einem ewigen 
Stiliſchweigen belegt und die gedachte Inſtrümente für erloſchen und unberdind⸗ 
lich werden erklärt wer den. 5 V a LEN 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
5 i Aver 
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) Breslau. Bei G. Hayn in Berlin ſind folgende ſehr nuͤtzliche Werke 

erſchienen, und ſowohl bel ihm, als in allen guten Buchhandlungen zu haben: 

in Breslau bei Joh. Frſedrſch Korn den altern. Der Preuß. Secretar erſter 
Theil. Ein Handbuch zur Kenntuiß der Preußiſchen Staats verfaſſung und 

Stzatsverwaltung. Von J. D. F. Rumpf, expebirendem Seeretär bei der 

Könige Reglerung zu Berlin. Achte vermehrte und ver deſſerte Ausgabe. Milt 

zwei ausgemahlten Kurfern, die ſaͤmmil. Preuß Orden und Ehrenzeichen 

vol ſtellend. 2 Reale, 12 Gr. Nachträge und Berichtigungen zu dieſer Aus⸗ 

gabe, 8. Gr. Bel der anerkaurt en Brauchbarkeit dieſes Werks bedarf es ge⸗ 

ö „daß dieſe Angabe mit der neuſten organiſchen Ges 


Veränderungen bezichtigt worden iſt. In den Nachträgen ſind die neuſten 
Viräuderungen 0 rien und Inſtruetion dle 2 
ten Regierungen, Conſiſſorien und Medicinal Collegien enthalten. Der Preußi⸗ 


Kennen if ein micheiger Berüt „un, ii enge bier. | 1 
ine ebrendolle Aust ehnung für jeden Staatsbürger Dem ester wied Daher 
dieſes Werk als ein tägliches unentbehrliches Handduch ſehr wilkommen fein. 
Obgleich jeder dleſer beiden Thelle fuͤr ſich beſteht, fo bilden He doch in ſo fern 


> 


tigſchreiben in den deutſchen Kanzleien und Schreibffüben zu begründen und ein 
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und Rechtſchreiblehre ertheilt wird, iſt fo zweckmäßig, gründlich, und vollſtaͤndig 
daß es einem st in kurzer Zeit gelingen muß, die moͤglichſte Vollkommenheit in 
beiden zu erreichen. Als Natbgeber in zweifelhaften Falle dient das Woͤrterbuch; 
man wird in demſelben alle Wörter finden, dei deren Geſchlecht, Declination, 
Eonjugarion ic. Abwelchungen und unrichtige Formen, mithin Zweifel herrſchen; 
dabei wird zugleich der Urſprug der Wörter, ihre Familſe, Ihre Sprachwürde 
und beſſece Form angezeigt. Auch von neuen Woͤrtern jind alle diejenigen aufze⸗ 
nommen, über deren Werth allgemein entſchieden iſt. Die jetzt uͤbllche Tituatur 
an Behörden und einzelnen Perſonen aller Stände endlich, eignet dieſes Werk ganz 


dazu, was es fein ſoll, zu einem unentbehrlichen Handbuche für die geſammie 
ſchreibende, Hülf⸗ und Rath bedürfende Klaſſe. Allgemeiner Briefſteller für 
Deutſche zur Bildung des beſſern Geſchmacks im gewohnlichen und ſchwlerigen Brief⸗ 
ſchreiben von Arnoldi, Helmine v. Chezy, v. Coͤlln, Deutſch, Friedrichſen, Gubin, 
Heine, Hund v. Radowsky, Jochmus, Knoblauch, Erneſtine o "Croft, Kuhn, 
Müchler, Petri, Richter, Rumpf, Scheerer, Schink, Amalie v. Set, J. U Voß, 


Wilmſen, Zimmermann, nedſt Anleitung zur Titulatur, Herausgegeben von J. 
D. F. Rumpf, Koͤnigl. Preuß: expedierendem Secretär bei der Regierung zu Ders 


lin Preis 1 Rihlr. 12 Gr. Sind Briefe Stellvertreter des perſoͤnlichen Umgangs, 
weird dieſer beſſer in gröſſern als kleinern Zirkeln erlernt, fo. muß auch das Brief? 
ſchreiden beſſer von mehrern, als von einem Einzigen erlernt wer den. — Aus dteſer 

Anſicht entſtand das Unternehmen, ein Brieſhuch don mel ert Schriftstellern, 


Schriftſtellerinnen und Geſchäftsmännern herausgegeben, und dadurch dem Eins 


ſeitigen Einfoͤrmigen, Steifen und Gekuͤnſtleten zu begegnen „welches man unſern 
Brlefſtellern vorwirft. Fur die Gelungenheit des Unternehms buͤrgen ſchon die 
Namen der Mitarbeiter. Feinheit des Tons, Neuheit der Wendungen im brief⸗ 
lichen Umgang mit allen Ständen und in den mannigfachſten Verhaͤltniſſen des buͤr⸗ 
Fgerl. kebens, Natürlichkeit und Kurze bei aller kebendigkeit der Form, Kraft und Wür⸗ 
de, wo Die Gegenſtande es fordern, Gewandheit in ſchwierlgen Fallen, det durchgaͤn⸗ 
Lig keinem deuſchen Ausdruck duͤrfen hier in einem Grade erreſcht fein, als es noch nie 


gelungen iſt. Der deutſche Secretaͤr, Eine praktiſche Anweiſüng zur guten deutſchen 


Schrei bart überhaupt, ingl. zum Briefſtiel, und ur Abfaſſung der im bürgerlſchen Le⸗ 


den vorkommenden Geſchaftsaufſätze, durchgängig mit Belſpielen und Muſtern 


en 8. nebſt einem Unterricht über die heutigen Titulaturen in Deuiſchland. Von 


J. D. F. Rumpf, expedirendem Secrelaͤr bei der Regierung zu Berlin. Vierte, 
vermehrte und verbeſſerte Ausgabe. Preis 1 Rthlr. 6 Or Der Deutſche Secre⸗ 


tar iſt nicht bloß ein ein Rathgeber im Briefſchrelben und im Entwerfen von Auf⸗ 


ſäaͤtzen die im Geſchaͤftsleben vorkommen, fondern er enthalt zugleich eine zufam⸗ 


mengedraͤngte Lehre der Sprache und des Stiels, unter den Aufſchriften: Aus, 


ſprache, Silben Wort⸗ und Redeton, Rechtſchreibung, (allgemeine und beſon⸗ 


dere Regeln,) Silbentrennung Interpunktion; Gedankenvortrag: Sprachreinheit, 


Sprachrichtigkeit, mit Bemerkung des fehlerhaften Gebrauches bei jedem Redethel⸗ 


> le; Deutlichkeit und Beſtimmiheit des Ausdrucks, Periodenbau, Lebhaftigkeit, 5 
Natürlichkeit, Wuͤrde, Wohlklang, Uebergang und Steigerung. Hälfsmittel 


der guten Schrelbart: Lecture und Selbſtaͤbung; von Allem dieſen iſt das Noth⸗ 


X wendigſte auf 102 Seiten dargeſtellt. Die Regeln des Brief und Ge haͤftſtils 
und die Muſter ſelbſt, die Tikulatlur und die Bemerkungen uber dle aͤußere Eln⸗ 


i „dichtung 
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richtung der Briefe gehmen 341 Seiten ein. Daß der Verf, ſelnen Plan, durch 

Bemerkung des Feblerbaften und Sprachwidrigen zu belehren, übekall durchge⸗ 

er ma fein Werk vorzüglich nuͤtzlich und verdient alles Lob. Auch das 
#3 


Allgemeine Weltgeſchichte für die Jugend. Junächſt zum Gebraucheſfür Sohne und 
Tochter aus den gebildeten Ständen und Schulen. Von Karl Stein. Dritte ver⸗ 
mehrte und durchgängig verbeſſerte Auflage. Preiß 1 Rthlr. 8 Gr. Der Zweck 
des Hrn. Verf. dei dieſem Werke war, aus der ungeheur großen Menge von Ge⸗ 
“Räuven, weich die Geschichte uns aufbersahrt, die wichtigſſen Ereigniffe, und 
Hauptveränderungen herausheben, und ſie ſo unterhaltend und faßlich darzufkellen, 

daß dieſes Werk nicht nur der Jugend, ſondern auch den Erwachſenen zum Nutzen 
3 


ur Belehrung und zum Vergnügen diene. Daß dieſer Zweck erreicht worden, da⸗ 


Getaufte 


ruck und Wohlfeilheit gereichen dem Buche zur beſondern Empfehlung. 
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Setaufte, Copulitte und e 0 Heben vom 10, bis 16, Juli 1818.8 

ER Wetaufte. 

Zu St. Eſiſabeth. Des B. und Goldarbeiters Hrn. Joh. Gottlob Tholuck S. Louis 8 

Berthold. Des B. und Goldarbeiters Hrn. Carl Tholuck T. Ottille Clemen⸗ 

nne Maria. Des B. und Bottners Wottfried Gläfer S. Carl Julſus Aus 
dolph. Des B. und Mehlhaͤndters Carl Auguſt Göhlih S. Carl Gottlieb 
Julius. Des B. und Mehlhaͤndlers Nonhärd Meßunger T Emilie Dorothee 

Pauline Roſine. Des Königl. eee Carl Schulz S. Carl 

: 955 Guſtav. i 

Zu St. Marla Magdalena Des B und Orechslers Johann Gottlieb Quoſt . 

© Mathilde." Des B und Düttners Johann Gottlieb Rother S. Guſtav Wil⸗ 
helm. Des B. und ODrechslers Friedrich Wilhelm Preiß T. Johanne Marie 

Bertha. Des B. und Partkraͤmers Johann Friedrich Gefreper = Juligne 

Erneſtine Bertha. Des B. und Tuchfabrikantens ak Ferdinand Rohland 

mi D. Srlederike ‚Henriette Pauline. f 

Zu St. Bernherdin. Des B. und Zwiruhändlers ApänaBrorge Berger S Joh. 

George Julius. Des B. Huf⸗ und Waffenſchmidts Johann Gottlieb Lehr 

a 15 mann S. Gottlieb Friedrich Guſtav. Des B. eee 85 e 5 
Gottfried Hampel T. Loulſe Pauline. 
Copulirre. 

55 St Eſiſabeth. Der B. und Tuchbereiter Johann keclere mit Maria Magda⸗ 
lena Buchmann. Der B. und Schuhmocher Joh. Hauſteln mit Frau Louiſt 

k Rn sah Fluckel verehl. Krüger. Der B. und Victuaſtenhaͤndler Herr Johann 
Earl Goͤpping mit Frau Jehanne Ebriſſiane geb. Reichmann verwit. Pohl. 
Der Königl. Ober⸗Landesgerlchts⸗Canzeliſt Herr Traugott Leberecht Höhne: 

mit Hafer. Anna Briederite Eliſabeth Nitſchke. Der B. und Bäder ain 
Gottlieb Goͤhlich mit Joft. Roſine Dorothee Roͤßlern. 

a ei Marla Magdalena. Der B und Schahmacher Joſeph Schubert mit Igfr. 
Jobanze Eleonore Gottbelf. Der B. und Schloſſer Franz Zickwerth mit Igfr. 
Roſalie Oſſig. Der B. Kauf und Handelsmann Herr e An⸗ 
dreas Stephane a Saft. Ulricke Pauline Hausler e ee 

Geſtor bene. * 

2 El Elisabeth. Des well B. und Schuhmachers Johann George Wölmer 

hinter. Sohn Johann Andreas Eruſt, alt 19 IHM. 5 

Ss St. Maria Magdalena. Der Koͤnigl. Medleinalrath und Profeffor | der Anatom : 
D. Herr Johann Friedrich Gottlob Hagen, a5 J. De Di und Krttſch⸗ 

8 met Daniel Runfchte alt s s J. 5 

5 30 St. Bernhardin. Des Koͤnigl. Regierungs⸗ Coleulatsts Hm. panic dann 
. Pauline, alt 1 J. 5 M. a W. 

Zu St. Salvator. Des Rentamtdr ap Hrn. Carl Relvdelns S. bene 

Oito, alt 2 J. 6 M. 


